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Hof Brüning
Bergkämpe 4

27305 Süstedt-
Ochtmannien
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VERSICHERUNGEN

Am Freitag, 11. Mai, spielt
im Nienburger Kulturwerk

das Duo „Bardic“ .
Seite 6

Kultur
Der SSV Rodewald III

ist die einzige Mannschaft
im Kreis ohne Punktgewinn.

Seite 15

Sport

Senioren treffen sich
Am Mittwoch findet der Se-
niorentreff in Kooperation mit
dem Seniorenbüro des Land-
kreises Nienburg mit einem
Vortrag von Wilfried Wiede-
mann im Quaet-Faslem-Haus
statt. Seite 5

Stolpersteine verlegen
Am 5. Juni sollen in Nienburg
die ersten Stolpersteine zum
Gedenken an ermordete jüdi-
sche Einwohnerinnen und
Einwohner an deren letzten
frei gewählten Wohnorten
verlegt werden. Seite 4

Nienburg (due). Am kommen-
den Wochenende dreht sich in
der Weserstadt alles rund um
das Edelgemüse Spargel. Los
geht es mit dem Spargellauf am
Sonnabend, 12. Mai, ab 15 Uhr
in der Innenstadt von Nienburg.
Es werden wieder weit über tau-
send Aktive erwartet. Am Sonn-

tag, 13. Mai, ist nicht nur Mut-
tertag, denn das 3. Nienburger
Spargelfest findet von 11 bis 17
Uhr im Museumsgarten statt.
Um 13 Uhr erfolgt die Vorstel-
lung der Niedersächsischen Pro-
duktköniginnen. Zudem wird
die Nienburger Spargelkönigin
gekürt. Seite 3

Edelgemüse und
Kür der Königin
Nächstes Wochenende: Spargellauf und Spargelfest

Holtorf (eha). In Holtorf
hat am 1. Mai die Badesai-
son begonnen. Die Stadt-
werke Nienburg und der
Verein zur Förderung und
Erhaltung des Freibades
am Dobben hatten alle
kleinen und große Wasser-
ratten ab 11 Uhr zu einem
kostenlosen Badbesuch
eingeladen. Seite 2

Freibad hat
geöffnet

GAFA-Auftakt mit versammelter Politik-Prominenz
Zum gestrigen Auftakt der
größten Gewerbeschau im
Landkreis, der GAFA in Dra-
kenburg, hat sich Niedersach-
sens Umweltminister Dr. Ste-
fan Birkner (FDP, Foto: rechts)
ein Stelldichein gegeben. Vor
den rappelvollen Reihen im
großen Festzelt machte der
Landespolitiker auf die große
Bedeutung der Energiewende

für das regionale Handwerk
aufmerksam. „Der beste Weg
Ressourcen zu schonen, ist
Energie erst gar nicht zu ver-
brauchen.“ Und da seien auch
die zahlreichen Eigenheim-
besitzer gefragt. „Von der
nötigen Sanierung profitieren
dann die Handwerker“, sagte
Birkner. Nach der Eröffnung
machte sich Birkner mit dem

Kreistagsabgeordneten Hei-
ner Werner (FDP, Mitte) und
Organisator Siegfried Heidorn
auf einen Rundgang über
das GAFA-Gelände, von wo
aus heute um 9 Uhr übrigens
die erste Dehoga-Radtour
startet. Interessierte haben
heute noch den ganzen Tag
Gelegenheit, die GAFA zu be-
suchen. Foto: Stüben

In dIeSer AuSgAbe

Jobs anbieten
Am Freitag, 25. Mai, wird die
Albert-Schweitzer-Schule
(ASS) wieder den „Sozialen
Tag der ASS“ durchführen,
für den noch Jobangebote
von Firmen oder Institutio-
nen gesucht werden. Seite 4

Tipps zur
Berufsplanung
Landkreis (DH). Mit zwei
Informationsabenden möchte
der Landkreis Nienburg/We-
ser Eltern Tipps und Wis-
senswertes an die Hand ge-
ben, damit sie ihre Kinder bei
der Berufswegeplanung sinn-
voll unterstützen können.
Rund 150 Mütter und Väter
haben bisher teilgenommen.
Die Resonanz zeige das groß-
eInteresse der betroffenen
Eltern. Seite 3
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im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
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- ,39-,39Bei uns
nur Stück

RasenmähkanteRasenmähkante
TerrakottaTerrakotta
24 x 12 x 4,5 cm24 x 12 x 4,5 cm
Dieser Artikel ist bei keinem anderenDieser Artikel ist bei keinem anderen
Händler lieferbar!Händler lieferbar! - ,30-,30Bei uns

nur Stück

Rasen-Rasen-
mähkantemähkante
TerrakottaTerrakotta
33 x 16 x 4,5 cm33 x 16 x 4,5 cm
Dieser Artikel ist bei keinem anderenDieser Artikel ist bei keinem anderen
Händler lieferbar!Händler lieferbar!

PflastersteinPflasterstein
CavarinoCavarino
Farbe: grau-anthrazit-Farbe: grau-anthrazit-
nuanciert,nuanciert,
6 cm stark,6 cm stark,
verschiedene Formateverschiedene Formate
lieferbarlieferbar
Diese Steine sind keineDiese Steine sind keine
Lagerware und müssenLagerware und müssen
bestellt werden!bestellt werden! 14,9514,95Bei uns

nur qm

PflastersteinPflasterstein
TerrAntik XXLTerrAntik XXL
Farbe: mandarin,Farbe: mandarin,
50 x 50 x 8 cm50 x 50 x 8 cm
Diese Steine sind keineDiese Steine sind keine
Lagerware und müssenLagerware und müssen
bestellt werden!bestellt werden!

24,9524,95Bei uns
nur qm

Bahlweg 1, 31633 Leese,
Tel. (05761) 7060

Zur Ihle 2 – 4, 31600 Uchte,
Tel. (05763) 96260

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Wohnhaus in ruhiger
Lage in Husum

solide Maurerqua-
lität, sehr gepflegt,
neuwertige Ölhei-
zung, Vollkeller,

Wintergarten, Garten, Garage,
Grdst. 1066 qm 159000,– €

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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14,99

29.9939,99
mit Wasseranschluss

99.-139,99

Große
Wasserrutsche

Spieltunnel
Länge 180 cm,
Ø 48 cm

11.99

Neopren-
Fußball

Scooter
bis 60 kg,
2 Farben
je

9.99
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Holtorf (eha). In Holtorf hat
am 1. Mai die Badesaison be-
gonnen. Gefeiert wurde das al-
lerdings ohne allzu viel Brim-
borium. Die Stadtwerke
Nienburg und der Verein zur
Förderung und Erhaltung des
Freibades am Dobben hatten
alle kleinen und große Wasser-
ratten ab 11 Uhr zwar zu einem
kostenlosen Badbesuch bei
Kaffee, Apfelsaft und selbstge-
backenem Kuchen eingeladen,
auf große Reden sollte aller-
dings verzichtet werden. Je-
doch nicht auf Musik. Der Ju-
gendspielmannszug
Erichshagen-Wölpe sorgte
eine Stunde lang dafür, dass
auch von draußen schon zu hö-
ren war, dass auf dem Freibad-
gelände etwas Besonderes los
war.
Bevor sich die ersten Wage-

mutigen bei zunächst noch
wolkenverhangenem Himmel
und drohendem Gewitter in
die Fluten stürzten, dankte
Fördervereins-Vorsitzende
Waltraut Heidorn kurz all den-
jenigen, die auch in diesem
Jahr dafür sorgen wollen, dass
der Aufenthalt auf dem weit-
läufigen Gelände des Freiba-
des am Dobben mit Minigolf-
anlage, Carrera-Bahn,
Beachvolleyballfeld, Barfuß-
pfad und natürlich dem
Schwimmer-, dem Nicht-
schwimmer- und dem Babybe-
cken zu einem kleinen Ur-
laubstag wird. Ihr besonderer
Dank galt den Stadtwerken
Nienburg, an diesem Vormit-
tag vertreten durch Norbert
Witt und Thomas Kauffeldt.
Dem Nahwärmekonzept der
Stadtwerke beziehungsweise
der Stadt Nienburg ist es zu
verdanken, dass das Wasser
des Holtorfer Freibades bis
zum 30. September Tag für
Tag 24 Grad warm sein soll.

Seit dem 2. Mai ist das Frei-
bad unter der Woche täglich
von 13 bis 19 Uhr geöffnet.
Sonnabends, sonntags und in
den Ferien sind die Badegäste
bereits ab 8 Uhr willkommen.
Die Mitglieder des Vereins
können jeden Tag ab 8 Uhr
ihre Bahnen ziehen. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt für Ein-
zelpersonen 20 Euro im Jahr,
Familien zahlen 35 Euro.

Die Kasse ist vormittags eh-
renamtlich besetzt, ab 13 Uhr
werden die Freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfer von bezahl-
ten Kräften abgelöst.

Erwachsene zahlen in der
neuen Saison drei Euro für ei-
nen unbegrenzten Aufenthalt
im Holtorfer Freibad, Kinder
1,50 Euro. Zehner-Karten kos-
ten für Erwachsene künftig 27
Euro, Kinder zahlen 13,50
Euro. Zu haben sind die Kar-

ten direkt an der Kasse, erwor-
ben werden können sie aber
beispielsweise auch heute auf
der GAFA in Drakenburg.

„Finanzminister“ Mirko
Borchers hat ausgerechnet,
dass pro Badesaison 100 000
Euro aufgewendet werden
müssen. Von der Stadt Nien-
burg erhält der Verein einen

Zuschuss von 50 000 Euro, die
übrigen 50 000 müssen durch
Vereinsbeiträge, Eintrittskos-
ten und Spenden aufgebracht
werden.

Weitere Informationen rund
um das Freibad auch im

Internet unter www.freibad-
am-dobben.de.

Wasser so warm wie das Mittelmeer
In Holtorf hat am 1. Mai die Freibadsaison begonnen/Karten gibt es auch heute auf der GAFA

Tipps & Termine

Marklohe (sst). Marklohes
Verwaltung und der Freibad-
förderverein sind verzweifelt:
Sie suchen händeringend ei-
nen Kioskbetreiber und einen
Kartenverkäufer für die Bade-
anstalt. Beides konnte trotz
intensiver Bemühungen bis-
her nicht gefunden werden.

Jetzt kommt die Gemeinde
einem potenziellen Imbissbe-
treiber entgegen, und Verwal-
tungsmitarbeiter Fritz Jansen
sagt: „Wir stellen das Mobili-
ar, verzichten auf eine Pacht,
übernehmen die Müllabfuhr-
gebühren – einzig die Strom-
kosten muss der Betreiber
übernehmen.“ Der Betreiber
würde sogar mit 15 Prozent
an den Karteneinnahmen be-
teiligt.

Interessierte melden sich
bei Jansen unter Telefon
(0 50 21) 60 25 39.

Kioskbetreiber gesucht

Sorgen dafür, dass die Kasse im Freibad für die Mitglieder unter der Woche von 8 bis 13 Uhr ehren-
amtlich besetzt werden kann: Uschi und Rudi Franz, Dieter Gottschalk, Karin Büscher, Karin Biewe-
ner, Ines Laschat, Sigrid Brekerbohm, Ingrid und Bernd Redenius und Heidrun Adolf. Ab 13 Uhr und
an den Wochenenden sind bezahlte Kräfte im Einsatz.

Im Beisein der Stadtwerke-Vertreter Norbert Witt und Thomas Kauffeldt dankte Waltraut Heidorn
allen, die den Besuch des Holtorfer Freibades auch in dieser Saison zu einem kleinen Urlaubstag
werden lassen. Fotos: Hagebölling

Heute noch Heimattreffen
Nienburg (DH). Auch heute
noch findet das „Kulmer Hei-
mattreffen“ in Nienburg statt.
Um 10 Uhr beginnt der Got-
tesdienst in der Holtorfer Kir-
che mit Pastor Seivert. Um 14
Uhr ist die Zusammenkunft im
„Hotel zur Krone“ an der Ver-
dener Landstraße 245.

Schlafapnoe-Gruppenabend
Nienburg (DH). Der Selbst-
hilfeverein für das Schlafap-
noe-Syndorm (Atemstillstände
beim Schlafen) lädt alle von
dieser Krankheit betroffenen
zum nächsten Gruppenabend
am Mittwoch, 9. Mai, um 19
Uhr im Konferenzraum der
Mittelweser-Kliniken in der
Ziegelkampstraße ein. Vorge-
stellt werden an diesem Abend
eine Vielzahl von neuen Atem-
therapiemasken von der Firma
Philips/Respironics. Außerdem
werden auch allgemeine Fra-
gen zu dem Krankheitsbild er-
läutert. Nähere Auskünfte sind
bei Bernd Andermann unter
der Telefonnummer (0 50 24)
16 45 erhältlich.

Schüler-Shop der Leintorschule mit neuem Verkaufswagen
Der Schüler-Shop der Lein-
torschule feierte kürzlich die
Einweihung eines neuen Ver-
kaufswagens. Unter großem
Andrang der neugierigen
Schülerinnen und Schüler wur-
de das neue Design präsentiert
und das Interesse auf die Son-
derangebote geweckt.
Bereits seit einigen Jahren
bietet der Schüler-Shop in
den Pausen Büromaterialien
wie Stifte, Blöcke, Hefter und
Mappen zum Verkauf für die
Schülerschaft und Lehrkräfte
an. Als eine Schülerfirma dient
die Schüler-Shop-AG den Teil-
nehmenden als Unterstützung
für ihre berufliche Orientie-
rung. Einmal wöchentlich ler-
nen die Jugendlichen im Rah-
men des Ganztagsbetriebes
den Umgang mit kaufmän-
nischen Arbeitsabläufen wie
Kassenbuchführung, Abrech-
nung und Einkauf kennen.
Dabei steht ihnen eine elek-
tronische Registrierkasse und
ein Buchführungsprogramm
zur Verfügung, um den Ver-
kauf und die anschließende
Buchhaltung zu erleichtern.
Der neue Verkaufswagen wur-
de in Kooperation mit der AG
Schülerwerkstatt hergestellt.
Bei der Schülerwerkstatt, die
von einer Lehrkraft und einem
Tischler geleitet wird, handelt
es sich ebenfalls um eine Schü-
lerfirma. Sie gehört zu einem

umfangreichen Katalog von
Maßnahmen und Angeboten
der Leintorschule zur Berufs-
orientierung. Finanziell wurde
die Arbeit in beiden Projekten
bislang durch Bundesmittel
des inzwischen ausgelaufenen
Projektes „Stärken vor Ort“
unterstützt. Für die Fertig-
stellung des Verkaufswagens
und die aktive Weiterarbeit
in den Schülerfirmen wurden
der Schule Mittel im Rahmen

des Programms zur vertieften
Berufsorientierung der Agen-
tur für Arbeit zur Verfügung
gestellt. Durch die Neugestal-
tung des Verkaufswagens,
dessen Einweihung ein voller
Erfolg war, konnten neue
Kunden gewonnen und der
Umsatz gesteigert werden.
Das Foto zeigt (von links) Pas-
cal Folchert, Sebastian Nissler
und Engin Defli.

Foto: privat

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

d’cosmétiquePlaza

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 17
Nienburg – Tel. (0 50 21) 60 47 31

Nagelstudio und mehr …

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
3 Tage Berlin … immer eine Reise
wert!
06. 07. 2012 – 08. 07. 2012 239,– €
5 Tage Nordfriesischer Inselzauber
11. 07. 2012 – 15. 07. 2012 499,– €
4 Tage Deutsche Hansestädte &
Schwerin
19. 07. 2012 – 22. 07. 2012 340,– €
Reisen in den Sommerferien:
5 Tage Bernsteinküste
25. 07. 2012 – 29. 07. 2012 475,– €
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
4 Tage London – Ein Erlebnis am Puls
der Zeit!
16. 08. 2012 – 19. 08. 2012 399,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
9 Tage Mörbisch
u.a. inkl. Seefestspiele Mörbisch
„Die Fledermaus“, Oper im Römer-
steinbruch „Carmen“
12. 07. 2012 – 20. 07. 2012 999,– €
4 Tage Die Pfalz – „Ein Hoch auf die
Geselligkeit!“
23. 08. 2012 – 26. 08. 2012 395,– €

Kulturreise

Nachdem die ersten drei Styling-Events ein voller Erfolg 
waren, fi ndet nun wieder ein Event zu diesem Thema 
statt. Der Modefriseur Greinert und das Kosmetik-Insti-
tut BeautyMed Nienburg laden nun zum 4. Nienburger 
Styling-Event ein. Am Donnerstag, dem 10. Mai 2012, 
wird in den Räumen des Kosmetik-Instituts in der Ziegel-
kampstraße 3 in Nienburg wieder beraten, geschnitten, 
geföhnt und gestylt, außerdem werden die Augenbrau-
en in Form gebracht, Wimpern gefärbt und ein typge-
rechtes Make-up mit Beratung und Anleitung erstellt. 
„Wir hatten bei jedem Styling-Event sehr guten Zulauf 
und werden immer wieder auf den nächsten Termin an-
gesprochen! Nun ist es so weit und Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. „Viele Frauen sind dankbar über typ-
gerechte Styling-Tipps und wir sind die Profi s, die viele 
Tricks kennen – davon sollen unsere Kunden profi tieren“, so Frau Hagedorn und Frau Greinert. Am Event-Tag 
nehmen sich die beiden Beauty-Expertinnen mit ihren qualifi zierten Mitarbeiterinnen Zeit für all diejenigen, 
die beraten und verschönt werden möchten oder auch gleich eine ganze Typveränderung wünschen – und 
dies zu einem sehr attraktiven Preis. „Außerhalb dieses Angebots kostet ein zweistündiges Styling das Doppel-

te, es lohnt sich also, sich einen 
Termin zu sichern. Service wird 
bei uns großgeschrieben, ein 
sehr gemütliches und persönli-
ches Ambiente ist uns wichtig, 
wir wollen uns Zeit für unsere 
Kunden nehmen. Wie immer 
beginnen wir ganz entspannt 
mit einem Gläschen Sekt!“ Wer 
einen Termin zum Event-Tag am 
10. Mai 2012 reservieren möch-
te, kann ab sofort beim Kosme-
tik-Institut BeautyMed einen 
Termin vereinbaren: 
Telefon (0 50 21) 88 77 66 7 oder 
über das Internet unter 
www.kosmetik-nienburg.de.
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
12,– €

Montagsangebot am 7.5.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Am kom-
menden
Wochen-
ende dreht
sich in un-
serer schö-
nen Weser-
stadt alles
rund um
den Spar-

gel. Am Niedersächsischen
Spargelmuseum an der
Leinstraße findet am Sonn-
tag das große Spargelfest
mit der Kür der neuen
Spargelkönigin statt (siehe
nebenstehender Bericht).
Einen Tag zuvor wird es
sportlich: In der Innenstadt
messen sich Sportlerinnen
und Sportler beim 9. Nien-
burger Spargellauf. Ja, auch
ich mache in diesem Jahr
wieder mit. Doch als ich
mich kürzlich auf der Inter-
netseite www.nienburger-
spargellauf.de für die
10 000-Meter-Distanz an-
meldete, habe ich einen
kleinen Schock bekommen.
Ich starte in diesem Jahr
zum ersten Mal in der Al-
tersklasse M40! Zugegebe-
nemaßen musste ich mehr-
mals auf mein Anmeldefor-
mular schauen, um wahr-
haftig zu realisieren, dass
tatsächlich in diesem Jahr
ein runder Geburtstag an-
steht. Und ich machte mich
gleich im Internet auf die
Suche, ob das denn auch al-
les richtig ist, mit der Al-
tersklasse. Ich möchte nicht
sagen, dass ich ein Prolem
mit der Zahl 40 habe, aller-
dings habe ich in letzter
Zeit doch das eine oder an-
dere Mal über das Älter-
werden nachgedacht - nicht
nur philosophisch, sondern
auch physiologisch. Nach
meinem zweiten Marathon
im vergangenen Jahr muss-
te ich aufgrund leichter
Knieprobleme drei Monate
mit dem Laufen pausieren,
doch die vergangenen Wo-
chen haben gezeigt: es geht
wieder! Die Freude ist groß,
denn die Stimmung beim
Nienburger Spargellauf ist
einfach super. Viele, viele
Zuschauer feuern die Akti-
ven kräftig an, und Trom-
melgruppen sorgen für den
richtigen Rhythmus - das
gibt einem Läufer noch
einmal einen ganz besonde-
ren Kick. Und wenn alles
gut geht, dann steht im Ok-
tober mein dritter Mara-
thon an - in der Altersklas-
se M40. Hauptsache das
Knie macht mit!

Michael Duensing

Guten taG

Nienburg (due). Am kommen-
den Wochenende dreht sich in
der Weserstadt alles rund um
das Edelgemüse Spargel. Los
geht es mit dem Spargellauf am
Sonnabend, 12. Mai, ab 15 Uhr
in der Innenstadt von Nien-
burg. Es werden wieder weit
über tausend Aktive erwartet.
Dieses Sport-Event der Extra-
klasse lockt seit Jahren etliche
Zuschauer, die am Strecken-
rand die Läuferinnen und Läu-
fer kräftig anfeuern. Zunächst
starten die Schülerinnen und
Schüler, um 17 Uhr fällt der
Startschuss für den Jedermann-
lauf, an dem auch zahlreiche
Mannschaft- und Firmenteams
teilnehmen.

Um 17.45 Uhr gehen dann
die Athleten der 10 000-Meter-
Distanz auf die Strecke.

Am Sonntag, 13. Mai, ist
nicht nur Muttertag, denn das
3. Nienburger Spargelfest fin-
det von 11 bis 17 Uhr im Muse-
umsgarten an der Leinstraße 4
statt. Um 13 Uhr erfolgt die
Vorstellung der Niedersächsi-
schen Produktköniginnen.
Zahlreiche Majestäten haben
sich angemeldet.

Mit von der Partie sind die
Heidekönigin Nina aus Schne-
verdingen, die Kartoffelkönigin
Natali aus Fallersleben, die
Deutsche Kartoffelkönigin Re-
becca aus Rotenburg (Wüm-
me), die 1. Kornkönigin
Deutschlands Anita I. aus Ha-
selünne, die Sonnenblumenkö-
nigin Katrin aus Bad Berderke-
sa, die Sonnenblumenprinzessin
Nadine aus Bad Berderkesa, die
Mühlenkönigin Adina aus Var-
rel, die Mühlenprinzessin Me-
lanie aus Varrel, die Heideköni-
gin Sarah I. aus Gorleben, die
Weinkönigin Tetyana aus Hitz-
acker/Elbe, die Heidekönigin
aus Undeloh und die Heidekö-
nigin Franziska aus Ameling-
hausen.

Gegen 13.30 Uhr findet im
Museumsgarten dann der für
Nienburg bedeutsame Amts-
wechsel statt: Vanessa Siemer
(18) aus Drakenburg ist Nien-
burgs neue Spargelkönigin. Sie
löst Spargelkönigin Ina-Elen
Kobow aus Heidhausen ab. Va-
nessa Siemer ist Auszubildende

Huldigung des Edelgemüses
9. Spargellauf und 3. Spargelfest am kommenden Wochenende

bei der Raiffeisen-Warenge-
nossenschaft Grafschaft Hoya.
Sie lernt im ersten Lehrjahr
Außenhandelskauffrau.

Das Programm des 3. Nien-
burger Spargelfestes ist vielfäl-
tig. Es finden Führungen durch
das Niedersächsische Spargel-
museum mit der Burgdorfer
Spargelsammlung statt.

Anlässlich des Muttertages
hält die Raiffeisen-Warenge-
nossenschaft Grafschaft Hoya
eG hält für jede Mutter eine

kleine Überraschung bereit.
Und die jüngsten Gäste kom-

men selbstverständlich auch
nicht zu kurz. Es gibt histori-
sche Kinderspiele wie Stelzen-
lauf und Sackhüpfen mit den
Museumpädagoginnen und ein
Spielmobil mit Hüpfburg.

Des Weiteren sind Landma-
schinen für die Spargelernte
ausgestellt. Kay Jebens, der
Opalschleifer aus dem Land-
kreis Nienburg, zeigt Schmuck
aus Mineralien und Fossilien

und bietet ein breites Angebot
australischer Opale von ver-
schiedenen Fundorten. Ines
Bockisch aus Erichhagen de-
monstriert die alte Handar-
beitstechnik des Klöppelns, zu-
dem sind aktuelle Gartenmöbel
ausgestellt und ein Weingut
bietet Weine zum Verkosten an.
Das Museumsteam und die
zahlreichen ehrenamtlichen
Helfer aus dem Museumsverein
sorgen in Eigenregie für das
leibliche Wohl der Besucher.
Im Mittelpunkt stehen natür-
lich die Spargelspezialitäten:
Spargelsuppe als Vorspeise, der
„Pfundsteller“ mit Nienburger
Spargel, Schinken, Salzkartof-
feln und Sauce Hollandaise für
den großen Hunger, Spargel im
Blätterteig als Snack sowie ge-
grillte Bio-Putensteaks, Schwei-
nenackensteaks und Bratwurst
und zum Nachtisch verschiede-
ne selbst gebackene Torten so-
wie Kuchen Kaffee, Tee und
kalte Getränke

Während des Spargelfestes
haben das Quaet-Faslem-Haus
und der Fresenhof bei freiem
Eintritt geöffnet.

Zudem findet am Sonnabend
und Sonntag, 12. und 13. Mai,
in der Leinstraße die Kunst-
und Kulturmeile mit Weinfest
statt.

Vanessa Siemer (links) aus Drakenburg wird am kommenden
Sonntag zur neuen nienburger Spargelkönigin 2012 gekürt. Sie
löst Spargelkönigin Ina-elen Kobow aus Heidhausen ab.

Landkreis (DH). Mit zwei In-
formationsabenden möchte der
Landkreis Nienburg/Weser El-
tern Tipps und Wissenswertes
an die Hand geben, damit sie
ihre Kinder bei der Berufswe-
geplanung sinnvoll unterstüt-
zen können.

Am Montag, 7. Mai, referie-
ren die Diplom-Sozialpädago-
gen Aicha Fadla Chouza und
Rudi Klemm von 19 bis 21 Uhr
im CJD Nienburg zu diesem
Thema, am Montag, 14. Mai,
zur gleichen Zeit im Jugend-

Wenn aus Kindern „Leute“ werden
Landkreis Nienburg bietet Infoabende für Eltern an

haus Stolzenau. Veranstaltet
werden die Infoabende vom
Familien- und Seniorenbüro

des Landkreises in Kooperati-
on mit den entsprechenden Ju-
gendhäusern beziehungsweise

dem CJD Nienburg. Bereits
vier Veranstaltungen haben in
den vergangenen zwei Mona-
ten zu den Themen Pubertät
und Berufsorientierung statt-
gefunden. Rund 150 Mütter
und Väter haben bisher teilge-
nommen. Die Resonanz zeigt
die Aktualität der Themen und
das Interesse der betroffenen
Eltern. Eine Anmeldung für
die kostenfreien Termine ist
nicht erforderlich. Informatio-
nen sind unter Telefon (0 50
21) 967-681erhältlich.

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 7. 5. 2012:
Senfeier
Kartoffeln, Salat 5,00
Dienstag, 8. 5. 2012:
Gyros
Zaziki, Krautsalat, Reis 5,00
Mittwoch, 9. 5. 2012:
Grüne Bohnensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 10. 5. 2012:
Gek. Eisbein
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 11. 5. 2012:
Gefüllte Paprika
Reis, Salat 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
½ gebratene Ente
Chinagemüse süß-sauer, Reis,
frische Salate mit Dip pro Person 9.75

€
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5,00

Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

MADE IN GERMANY TESTED BY PROFESSIONALS

Sie haben die Wahl: Ein hochwertiges,Sie haben die Wahl: Ein hochwertiges,
bewährtes Schweizer Automatikwerk oderbewährtes Schweizer Automatikwerk oder
ein Manufakturkaliber „Made in Germany“.ein Manufakturkaliber „Made in Germany“.
Egal für was Sie sich entscheiden,Egal für was Sie sich entscheiden,
Sie erhalten eine robuste, genaue,Sie erhalten eine robuste, genaue,
wartungsarme, alltagstaugliche Uhr.wartungsarme, alltagstaugliche Uhr.

Stoßsicher nach DIN 8308
Antimagnetisch nach DIN 8309
Wasserdicht nach DIN 8310
Saphirglas beidseitig entspiegelt
Eisgehärteter, kratzfester Stahl
Damest-Beschichtung/Perlstrahlung

Frank Juschkat
Meisterbetrieb · Zertifizierter Fachbetrieb
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Ranzen-Sets für SchulanfängerRanzen-Sets für Schulanfänger

Ranzen-Ranzen-
SetSet
189,-189,-

159,99159,99

Ranzen-Ranzen-
SetSet
179,-179,-

154,99154,99
Bei uns bekommen Sie
immer eine Fachberatung!
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tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

prima Klima mit

Lehmfarben.

Lehmfarben, Lehmputze,
Lehmstreichputze

tel 05764-93050
www.oekologgia.de

Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

24. Mai in Nienburg angebo-
ten. Interessierte können sich
von 10 bis 12 Uhr im Nienbur-
ger Rathaus informieren. Sämt-
liche Beratungen sind kosten-
frei. Es wird um eine
Voranmeldung unter klima-
schutz@kreis-ni.de oder Tele-
fon (05021) 8 72 95 gebeten.
Alle weiteren Termine für die-
ses Jahr sind auf der Internet-
seite www.klimaschutz-kreis-ni.
de unter der Rubrik „Bürger-
sprechstunde“ zu finden.

Nienburg (DH). Erst im Janu-
ar dieses Jahres hatte der Rat
der Stadt Nienburg auf Initia-
tive des Lions Clubs Nienburg
einstimmig beschlossen, sich
im Rahmen seiner Gedenkar-
beit an der bundesweiten Akti-
on „Stolpersteine“ zu beteili-
gen. Bereits am 5. Juni sollen
jetzt die ersten Stolpersteine
zum Gedenken an ermordete
jüdische Einwohnerinnen und
Einwohner an deren letzten
frei gewählten Wohnorten ver-
legt werden. Das Setzen der
Steine wird der Kölner Künst-
ler Gunter Demnig als Initia-
tor der bereits an 700 Orten
realisierten Aktion persönlich
übernehmen.

Der Auswahl der ersten drei
Standorte waren umfangreiche
Recherchen des Stadt- und
Kreisarchivs mit tatkräftiger
Unterstützung engagierter
Bürgerinnen und Bürger und,
besonders erfreulich, auch
zahlreicher interessierter Schü-
lerinnen und Schüler vorausge-
gangen. Dieser Aspekt der Ge-
denkarbeit liegt dem
begleitenden Organisations-
team des städtischen Kulturbü-
ros, des Stadtarchivs, des Lions
Clubs und des Museums Nien-
burg auch in besonderer Weise
am Herzen, denn auch bei den
anstehenden Recherchen für
die folgenden Stolpersteine
sollen sich wieder Schulen so-
wie engagierte Bürgerinnen
und Bürger einbringen. Stadt-

archivarin Patricia Berger hofft
in diesem Sinne auf rege Kon-
taktaufnahme, denn gerade im
Bereich der nichtjüdischen Op-
fergruppen gestalten sich die
Recherchen oft sehr schwierig
und zeitaufwendig.

In welch vielfältiger Weise
sich jeder und jede Einzelne an
der Stolperstein-Aktion betei-
ligen kann, soll im Rahmen ei-
ner Informationsveranstaltung

am Donnerstag, 10. Mai, um
17 Uhr , im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, bei Kaffee
und Keksen noch einmal he-
rausgestellt werden. Hierzu
sind alle Interessierten herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Natürlich sind auch zum
feierlichen Akt der Verlegung
der ersten Nienburger Stolper-
steine für die Familie Marcus
in der Langen Straße 14, der

Familie Weinberg in der Ha-
fenstraße 4 und Sophie Schra-
genheim in der Friedrich-Lud-
wig-Jahnstraße 25, am
Dienstag, 5. Juni, etwa ab dem
frühen Nachmittag Gäste herz-
lich willkommen. Die musika-
lische Umrahmung liegt in den
Händen von Christiane Kayka
(Klarinette). Weitere Informa-
tionen sind unter www.stolper-
steine.eu erhältlich.

Stolpersteine werden im Juni verlegt
Bürger-Informationsveranstaltung am 10. Mai im Quaet-Faslem-Haus

Das begleitende Organisationsteam hofft auf rege Mithilfe und Beteiligung von Interessierten an
der Aktion „Stolpersteine“.

Tipps & Termine
Energiesprechstunden
Landkreis (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses Nienburg/Weser bieten
künftig an sechs Standorten im
Landkreis Nienburg Sprech-
stunden zum Thema Energie-
sparen an. Monatlich jeweils in
der ersten und dritten Woche
donnerstags können sich Bür-
ger über Klimaschutz infor-
mieren. Die Klimaschutzma-
nager beantworten Fragen zum
Stromsparen im Haushalt, zur
besseren Wärmedämmung, zu
moderner Heiztechnik oder
zur Nutzung erneuerbarer
Energiequellen.

„Die Sprechstunden werden
zwischen Hoya, Eystrup, Nien-
burg, Rehburg-Loccum, Mit-
telweser, Uchte und Steyerberg
rotieren“, erklärt Klimaschutz-
manager und Energieberater
Frank Segin. Mit den Anlauf-
stellen direkt vor der Haustür
können Bürger erfahren, wie
mit einfachen Methoden in
Haus und Wohnung viel Ener-
gie gespart werden kann. „Wir
sind unabhängig, beraten pro-
duktneutral und Gewerke
übergreifend“, sagt Segin. Die
nächste Sprechstunde wird am

Exkursion ins Lichtenmoor
Lichtenmoor (DH) Am Sonn-
tag, 13. Mai, veranstaltet der
und für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
eine Frühexkursion in das
Lichtenmoor. Dort können
die Teilnehmenden Schwarz-
kehlchen, Bekassine und den
Großen Brachvogel beobach-
ten.

Die Wanderung wird vom
südlichen Rand des Natur-
schutzgebiets Lichtenmoor
durch das Zentrum führen.
Treffpunkte sind um 5 Uhr das
Umweltzentrum in der Stetti-
ner Straße 2a in Nienburg und
um 5.30 Uhr an der Straße
Lichtenmoor – Lichtenhorst,
200 Meter hinter dem grünen
Ortsschild „Lichtenmoor“. Die
Wanderung dauert rund drei
Stunden. Ferngläser und festes
Schuhwerk sind angebracht.
Die Leitung haben Friederike
Vornkahl und Lothar Gerner.
Nähere Informationen sind
unter Telefon (0 50 21) 1 23 18
erhältlich.

...aktuell und
informativ!

Rathaus ist geschlossen
Liebenau (DH). „Brücken-
tag“ bei der Verwaltung: Das
Rathaus der Samtgemeinde
Liebenau bleibt am Freitag,
18. Mai, geschlossen. Ein Not-
dienst ist nicht eingerichtet,
teilt die Samtgemeinde Liebe-
nau mit.

Nienburg (DH). Am Freitag,
25. Mai, wird die Albert-
Schweitzer-Schule (ASS) wie-
der den „Sozialen Tag der ASS“
durchführen.

Die Idee dieser Aktion be-
steht darin, dass Schülerinnen
und Schüler für einen Tag die
Schulbank gegen einen Ar-
beitsplatz tauschen und ihren
Lohn einem sozialen Projekt
spenden. In diesem Jahr wer-
den mit dem Erlös Projekte der
Indien-AG der ASS unter-
stützt.

Seit 2006 sichert die ASS
den Lebensunterhalt von 30
Kindern im St.-Johns-Wohn-
heim im südindischen Neer-
pair. Dafür sind jährlich rund
4500 Euro nötig.

Darüber hinaus benötigt die
indische Partnerschule regel-
mäßig Hilfe für Reparaturen
am Gebäude, für die Ausstat-

tung mit Schulmaterial und
vielem mehr. Zudem soll die
Fertigstellung des Schulgar-
tens im Innenhof der ASS mit
500 Euro unterstützt werden.
Dieser Garten wurde im letz-
ten Jahr im Rahmen des Pro-
jekts „Ökologie auf dem Schul-
hof“ zusammen mit einer
Gruppe Jugendlicher aus In-
dien neu gestaltet.

Die Albert-Schweitzer-
Schule ist nun auf der Suche
nach Firmen, Einrichtungen
oder Privatpersonen, bei denen
Schülerinnen oder Schüler für
dieses Projekt einen Tag lang
arbeiten können. Mögliche
Aufgaben für die Schülerinnen
oder Schüler könnten zum Bei-
spiel Umräumarbeiten, das
Putzen von Räumen, Autos
oder Fahrrädern, Gartenarbeit
oder vieles mehr sein.

Eine weitere Möglichkeit

bestünde darin, dass die Schü-
lerinnen und Schüler in sozia-
len Einrichtungen helfen, die
keinen Lohn zahlen können.
So könnten Schülerinnen und
Schüler etwa in Kindergärten
oder Seniorenheimen vorlesen
oder musizieren. In diesem Fall
würden wir uns über Spenden
für das Projekt sehr freuen.

Wer ein Jobangebot hat,
kann sich auf der Homepage
der Albert-Schweitzer-Schule
(www.ass-nienburg.de) unter
der Rubrik „Sozialer Tag“ ge-
nauer informieren; dort kön-
nen auch Jobangebote veröf-
fentlicht werden.

Für E-Mail-Anfragen und
weitere Informationen auf dem
elektronischen Weg steht das
Organisationsteam „Sozialer
Tag der ASS“ gerne zur Verfü-
gung unter sozialertag@
ass-nienburg.de.

„Sozialer Tag“ an der ASS
Jobangebote von Firmen, Einrichtungen und Privatpersonen gesucht

Städtepartnerschaft mit Witebsk erhält neue Impulse
Anlässlich des kürzlich statt-
gefundenen Besuchs einer
weißrussische Wirtschafts-
delegation standen auf dem
Besuchsprogramm mehreren
Betriebsbesichtigungen in
Stadt und Kreis Nienburg so-
wie der Besuch der Hannover

Messe. Auf dem Landesstand
Niedersachsen wurden die
Gäste von WIN-Geschäfts-
führerin Uta Kupsch begrüßt
und mit den heimischen Be-
trieben in Kontakt gebracht.
Zum Abschluss des dreitägi-
gen Aufenthaltes durfte ein

Bummel über den Wochen-
markt nicht fehlen. Das Foto
zeigt von rechts: Nikolai Or-
lov, Bürgermeister Henning
Onkes, Dimitrij Sergienko,
Michail Wasilewski und Con-
ny Kramer.

Foto: privat
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GOLDANKAUF
seit über 28 Jahren

Für Feingold

bis zu 40,00€/g

Wir kaufen:

Zahngold
Münzen

Schmuck
aus Gold und Silber

Zertifizierter! !

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

GoldXL.de

Über 50 X in Deutschland

KT+ 0,30 € pro g Feingold
Wertcoupon

seit 2.05.2012 in Nienburg

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg

Telefon (05161) 98850
www.goldxl.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.
10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

✁

Gültig vom 9.5. – 15.5.2012

Ein Riesenerfolg:

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der
Magen. Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.
Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.

Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.

Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur!
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns.
...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Helfen Sie, Ihre
ortsnahen Schulen zu erhalten:
Stimmen Sie gegen eine IGS!Waldschule SteyerbergMarion-Blumenthal-Hauptschule HoyaSt. Laurentius-Schule LiebenauNordertorschule NienburgLeintorschule NienburgHauptschule LandesbergenRealschule LangendammOberschule LoccumOberschule SteimbkeOberschule HeemsenJohann-Beckmann-Gymnasium HoyaDiese Schulen sind ohnehin durch den demogra!ischenWandel gefährdet.Aber mit einer IGS in Nienburg droht diesen Schulendie baldige Schließung, und weitere, bisher gesicherteSchulstandorte müssen um ihren Fortbestand fürch-ten! Dann fährt künftig möglicherweise auch Ihr Kindjeden Tag bis zu 3 Stunden mit dem Bus zur Schule undzurück.

Deshalb:
Kein Kreuz für die IGS in Nienburg!

Arbeitskreis Schule der CDU
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D I E R E G I O N A L S C H A U

4.-6. Mai 2012 - Drakenburg

Heute Staudenbörse mit Kartenverkauf für das „Große Fest“
Das „Große Fest im kleinen
Garten“ vom Binderhaus
e.V. Rodewald findet auch in
diesem Jahr traditionell am
zweiten Samstag im August
statt. Es ist das 11. Große Fest
am 11. August. Wie immer ist
der Beginn um 19 Uhr und
Einlass ab 18.15 Uhr. Eintritts-
karten gibt es ab morgen,
7. Mai, in der Sparkasse und
Volksbank Rodewald sowie
im Happen Bauernladen in
Rodewald. Ebenfalls besteht
am heutigen Sonntag, 6. Mai,
ab 14 Uhr beim Staudenmarkt
am Binderhaus die Möglich-
keit, Eintrittskarten im Vorver-
kauf zu erwerben. Die Karten
kosten für Erwachsene 15 Euro
und sechs Euro für Kinder (111
Zentimeter Größe).

Heute Bulldog-Messe
Nienburg (DH). Auch heute
noch findet die „Bulldog“-
Messe mit Exponaten der be-
rühmten Trecker-Marke Lanz-
Bulldog von 10 bis 17 Uhr auf
dem Gelände der Deula Nien-
burg, Kräher Weg, statt. Der
Eintritt beträgt fünf Euro.
Weitere Informationen sind
unter www.bulldog-messe.de
erhältlich.

Tipps & Termine
Literatur in der Mensa
Heemsen (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 9. Mai,
wird um 20 Uhr die Reihe „Li-
teratur in der Mensa“ fortge-
setzt.

Auf Einladung der Samtge-
meindebücherei und des Sport-
vereins treffen sich alle, die
gerne lesen, in lockerer Folge
in der Mensa der Grund- und
Oberschule Heemsen. War
beim letzten Mal noch der Kri-
mi-Autor Horst Friedrichs zu
Gast, steht dieses Mal unter
anderem ein Bericht von der
Leipziger Buchmesse auf dem
Programm.

Nienburg (DH). Am Mitt-
woch, 9. Mai, findet ab 15 Uhr
wieder der Seniorentreff in
Kooperation mit dem Senio-
renbüro des Landkreises Nien-
burg/Weser im Quaet-Faslem-
Haus statt.

Wilfried Wiedemann hält
einen Vortrag über das Thema:
„Gefangen bei Nacht und Ne-
bel. Belgische Widerstands-
kämpfer in Gefängnissen und
in Konzentrationslagern 1942
bis 1945.“

Am Beispiel gefangener bel-
gischer Widerstandskämpfer
informiert der Vortragende
über ein besonderes Kapitel
des Zweiten Weltkrieges. Um
den zunehmenden Widerstand
in Westeuropa und in Norwe-
gen zu brechen, befahl das
Oberkommando der Wehr-
macht Ende 1941, Verdächtige
zur Abschreckung bei „Nacht
und Nebel“ verschwinden zu

lassen. Ihr weiteres Schicksal
sollte bis Kriegsende im Unge-
wissen bleiben. Bei klarer Be-
weislage sah der Befehl eine so-
fortige Verurteilung und
Hinrichtung durch die Wehr-
machtsjustiz vor. In der Folge-
zeit vollstreckte sie rund 120
Todesurteile in den besetzten
Ländern und transportierte
etwa 7000 „Nacht und Nebel –
Gefangene“ nach Deutschland.
Etwa 2700 wurden in die im
Emsland liegenden Lager Es-
terwegen und Börgemoor ge-
bracht.

Der Historiker Wilfried
Wiedemann war bis zu seiner
Pensionierung 2008 Grün-
dungsgeschäftsführer der Stif-
tung niedersächsische Gedenk-
stätten. Für die neue
Dauerausstellung in der Ge-
denkstätte Esterwegen, die im
Oktober 2011 vom Nieder-
sächsischen Ministerpräsiden-

ten David McAllister und vom
Staatsminister im Bundeskanz-
leramt Bernd Neumann eröff-
net worden ist, hat Wilfried
Wiedemann unter anderem das
Ausstellungssegment über die
„Nacht und Nebel – Gefange-
nen“ erarbeitet.

Anmeldungen werden erbe-
ten über das Museum, Telefon
(0 50 21) 1 24 61 oder per E-
Mail an: info@museum-nien-
burg.de. Alle Interessierten
sind herzlich willkommen!

Der vierte Seniorentreff fin-
det am Mittwoch, 13. Juni, wie-
der von 15 bis 17 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus, Leinstra-
ße 4, statt. Für Fritz Bormann,
Sprecher der Arbeitsgemein-
schaft Nienburger Spargel, und
Regina Steudte, M.A., dreht
sich alles um das Thema „In
Nienburg ist Spargelzeit…“.
Für eine kulinarische Überra-
schung ist gesorgt.

Seniorentreff im Mai
Der Historiker Wilfried Wiedemann hält einen Vortrag

Kleine Indianer bauten Tipi und Zaun aus Weiden
Kürzlich wurde unter der Lei-
tung des BUND Nienburg auf
dem Gelände der Kindertages-
stätte Kleine Krähe der Lebens-
hilfe GmbH ein Weidentipi und
ein Weidenzaun angelegt. Das
Motto des Nachmittags war
„Indianer“. Während die klei-
nen Indianer sich einen Kopf-
schmuck bastelten und über

das Gelände tobten, schnapp-
ten sich die „Großen“ Spaten,
Hecken- und Rosenscheren.
Es wurde gegraben, geschnit-
ten, diskutiert, geflochten,
gesteckt und gewässert. Und
das Ergebnis konnte sich nach
drei Stunden Arbeit wirklich
sehen lassen. Es entstanden ein
tolles Indianertipi und ein Wei-

denzaun in den noch Klang-
elemente eingebaut werden
sollen. Das leckere Picknick und
das gemeinsame Grillen zum
Abschluss rundeten die Aktion
ab. Wer sich dafür interessiert,
was der BUND sonst noch in sei-
nem Programm hat, kann sich
auf der Homepage www.bund-
nienburg.de informieren.

Vortrag zur Eurokrise
Nienburg (DH). Unter dem
Titel „Die Eurokrise – eine
Systemkrise der Europäischen
Union“ veranstaltet der Kreis-
verband Nienburg der Europa-
Union Deutschland am Euro-
patag einen Vortrag. Der
Politikwissenschaftler Prof. Dr.
Peter Nitschke wird einen
Überblick über den aktuellen
Stand der Eurokrise, die mög-
lichen Auswirkungen dieser
Krise auf die Währungsunion
und auf die weitere Entwick-
lung der Europäischen Union
geben. Er wird sich insbeson-
dere mit der Frage auseinan-
dersetzen, ob der Austritt eines
Landes aus der Währungsuni-
on ein geeignetes Mittel zur
Bewältigung der Krise sein
kann. Der Vortrag findet am
Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr in
Nienburg im Ratssaal des Rat-
hauses statt. Gäste sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt
ist frei. Im Anschluss an den
Vortrag besteht Gelegenheit
zur Diskussion mit dem Vor-
tragenden.

Kibis geschlossen
Nienburg (DH). Von Freitag,
18. Mai, bis Dienstag, 5. Juni,
bleibt die Kontakt-, Informati-
on- und Beratungsstelle im
Selbsthilfebereich (KIBIS) ge-
schlossen. Danach gelten wie-
der die üblichen Sprechzeiten
dienstags und freitags von 9 bis
12 Uhr und donnerstags von
15 bis 17 Uhr in der Von-Phi-
lipsborn-Str. 1, Nienburg oder
unter der Telefonnummer
(0 50 21) 97 35 25.

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Duftende Geschenkideen
zum Muttertag!

Auf viele
Duschgele 50%

China Restaurant

Bambus Garten
Inh.: Dao

Am Sudfelde 2 · 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 902688

Muttertag, 13. Mai
Muttertagsmenü oder Essen à la carte

Anmeldung erbeten!

Öffnungszeiten: Täglich sowie alle Feiertage von 11.30 – 15.00 Uhr
und 17.30 – 22.00 Uhr. Montag ist unser Ruhetag! Feiertage geöffnet!

Jeden Dienstag bis Samstag
von 11.30 bis 15.00 Uhr Mittagsmenü ab 4,90€

www.bambusgarten-stolzenau.de

MuMuMuMuMutttttttttttterererererertatatatatatagsgsgsgsgsgsgsgsgsgsgsgsmemememememenünününününü oooooodededededederrrrrr EsEsEsEsEsEssesesesesesennnnnn àààààà lalalalalala ccccccarararararartetetetete

AnAnAnmeldldldung erbebebeteteten!n!n!

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STR. 35 · NIENBURG TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

SCHLÜSSEL-
ZENTRALE
SCHLÜSSEL-
ZENTRALE NIENBURG GMBH

Hast du keinen, leih dir einen!
-Grillgeräte

Weber
Q 220 Kostenloser

Leih-Service!

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 7. 5. bis 12. 5. 2012:

Wochen-
knüller Schmorbraten

aus der Keule . . . . . . . . . . kg7.77

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Mo.: Eier in Senfsauce
Kartoffeln, Karottengemüse 4,20

Di.: Hähnchenbrust
mit grünem Spargel und
Hollandaise, Butterreis 4,50

Mi.: Linsensuppe
mit 2 kl. Rauchenden 3,50

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4,20

Fr.: Bay. Leberkäse,
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,20

Sa.: Eintöpfe
oder Suppen nach Wahl 2,80

Bitte
vorbestellen!

Arkenberger Spargelgemüse
Kartoffeln, Schnitzel,
Landschinken 99,–
Arkenberger Spargelmenü
Spargelcremesuppe, Stangenspargel, Nuss-
butter, Schnitzel, Landschinken,
Rote Grütze, Vanillesauce 179,–
Kleine Schnitzel 1,50; große Schnitzel 2,80
Portion Käse Chicken McNuggets 3,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Arkenberger Spargelcremesuppe
mit viel Spargel
und Schinkenstreifen 49,–

19. Mai ab 18.30 Uhr

Dämmerschoppen
mit Bier und Bratwurst im Biergarten Gasthaus Sieling

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,49
Gulasch
halb und halb . . . 100 g –,69
Grillbauchscheiben
verschieden gewürzt 100 g –,49
Mango-Chilisteaks

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 5,99
Mortadella . . 100 g –,75
Streichwurst
grob o. fein . . . . . 100 g –,79
Fleischsalat

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Bitte
vorbestellen!

Sa., 12. Mai 2012, von 11 – 13 Uhr
Arkenberger Spargelteller
Nussbutter, Petersilienkartoffeln,
Schnitzel oder Landschinken
. . . . . . . Portion nur 9,95

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau 89,– €
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns!
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Nienburg (DH). Am Freitag,
11. Mai, um 20 Uhr tritt das
Acoustic-Duo „Bardic“ im
Nienburger Kulturwerk auf.
Als eine Reise durch Raum und
Zeit bezeichnen Kritiker die
Konzerte von Sarah-Jane Him-
melsbach und Eddie Arndt.
Seit der Gründung des Duos
im Frühjahr 1997 haben die
beiden bei bislang über 950
Auftritten bundesweit sowie
bei europäischen Festivals
und Konzerten bewiesen, dass
es nicht mehr als zwei Musi-
ker bedarf, die mit Leib und
Seele ihre Musik vortragen,
um das Publikum ins Land
der Musik zu entführen.

Eddies rauchiger, kraftvol-
ler Gesang sowie das etwas
dunkle Timbre in Sarah-Janes
Stimme verleihen den Songs
einen einzigartig erdigen
Charakter. Sein Gitarrenspiel
liefert ein volltönendes Fun-
dament dazu. Sarah-Janes vir-
tuos gespielte Geigenmelodien
lassen zum einen ihre irische
Abstammung erahnen und
bringen zum anderen ihre klas-
sische Ausbildung zum Vor-
schein.

Einerseits präsentieren „Bar-
dic“ unkonventionell dargebo-
tenen Celtic Folk. Abseits aller
Klischees lassen Sarah-Jane
und Eddie in ihrer Musik die
Melodien und Lieder Irlands
und Schottlands im völlig neu-
en Gewand erklingen. Dabei
setzten sie weniger auf die alt-

bekannten Gassenhauer, son-
dern wählen sorgfältig aus der
Vielfalt des keltischen Liedguts
aus. Vollkommen unbefangen
wird den alten Songs zu Leibe
gerückt, so dass zeitgenössi-
sche Interpretationen jahrhun-
dertealter Traditionals entste-
hen.

In ihren Eigenkompositio-
nen verarbeiten „Bardic“ zu-
dem Elemente des Rock, Pop
und der Klassik und zeigen sich
inspiriert von verschiedenen

Bereichen der Weltmusik.
Neuinterpretierte Songs von
Künstlern unterschiedlicher
Musik-Genres runden ihre
musikalische Vielfalt ab.

Der Eintritt beträgt zwölf
Euro, ermäßigt acht Euro.
Weitere Informationen und
Kartenvorbestellungen im Kul-
turwerk unter Telefon (0 50 21)
91 16 66, E-Mail info@nien-
burger-kulturwerk.de oder im
Internet unter www.nienbur-
ger-kulturwerk.de.

Celtic Folk mit Leib und Seele
Acoustic-Duo „Bardic“ am 11. Mai im Nienburger Kulturwerk

Das Acoustik-Duo „Bardic“ gastiert am 11. Mai im Nienburger
Kulturwerk.

Nienburg (DH). Während
der Frühling draußen Nien-
burg und Umgebung in leuch-
tende Farben taucht und
manch triste Gedanken der
trüben Winterszeit vertreibt,
versuchen junge Künstler
Geist und Seele dort zu bele-
ben, wo die schöne Jahreszeit
leider allzu oft von Kliniktüren
ausgesperrt bleiben muss. So
zeigen talentierte Schülerin-
nen und Schüler im Nienbur-
ger Krankenhaus das, was im
Kunstunterricht mit viel Mühe
und Geschick entstanden ist:
Eben die Blüten ihres noch
jungen künstlerischen Schaf-
fens. Dies möglich macht die
in Kooperation zwischen dem

Krankenhaus Mittelweser-Kli-
niken mit der Albert-Schweit-
zer-Schule durchgeführte Aus-
stellungsreihe „Kunst im
Krankenhaus“.

Seit nunmehr über drei Jah-
ren haben in wechselnden Aus-
stellungen insgesamt bereits
fast 2500 im Kunstunterricht
entstandene Bilder Geist und
Sinne angeregt. Nun wird zum
achten Mal eine Ausstellung
eröffnet, in der Nachwuchs-
künstler in den Fluren des
Krankenhauses Nienburg eine
bunte Auswahl ihrer Werke
zeigen. Ab Freitag, 11. Mai,
sind bis November 2012 wie-
der eine Vielzahl an Expona-
ten von Schülerinnen und

Schülern des Gymnasiums Al-
bert-Schweitzer-Schule, der
Grundschulen Alpheideschu-
le, Esdorf, Friedrich-Ebert-
Schule, Steimbke und Rode-
wald Besuchern, Patienten und
generell Kunstinteressierten
innerhalb der Besuchszeiten
des Hospitals zugänglich. Die
Eröffnung der Kunstausstel-
lung erfolgt am Freitag, 11.
Mai, um 17.30 Uhr im Foyer
des Krankenhauses durch Dr.
Eilert Ommen, Leiter des Mu-
seums Nienburg. Für musika-
lische Untermalung sorgen
Schülerinnen und Schüler der
Alpheideschule. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingela-
den.

Kunst im Krankenhaus
Schülerinnen und Schüler stellen in Klinikum aus

Nienburg (DH). Aufgrund
der großen Nachfrage bietet
Tania Breyer vom Kompetenz-
zentrum Kultur- und Kreativ-
wirtschaft des Bundes am
Dienstag, 15. Mai, von 9.30
Uhr bis 17.30 Uhr im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, einen zweiten
Sprechtag für Kreative aus
dem Landkreis Nienburg an.
Das kostenlose Beratungsan-

gebot richtet sich an Freibe-
rufler und Selbstständige aus
der Kreativwirtschaft, die sich

mit ihren eigenen kreativen
Ideen unternehmerisch auf-
stellen oder aufstellen wollen,
sowie an Gründerinnen und
Gründer aus der Branche.

Interessierte können einen
Termin für ein kostenloses Ori-
entierungsgespräch unter brey-
er@rkw-kreativ.de oder unter
der Mobilnummer (01 51) 26
46 72 86 vereinbaren.
Im Anschluss an den Sprech-

tag, am 15. Mai um 19 Uhr,
findet im Bistro des Nienbur-
ger Kulturwerks ein Netzwerk-

treffen für den gleichen Perso-
nenkreis statt. Bei einer
Kick-off Veranstaltung vor we-
nigen Wochen gab es großes
Interesse an der Einrichtung
eines regelmäßigen Kreativ-
netzwerks im Landkreis Nien-
burg. Nun geht es um die kon-
krete Planung, wie ein solches
Netzwerk aussehen könnte.
Dabei ist die Eigeninitiative al-
ler Beteiligten gefragt. Interes-
senten können ihre Ideen und
Vorschläge bei diesem ersten
Netzwerktreffen einbringen.

Sprechtag für Kreative
Zweiter Beratungstag wegen großer Nachfrage

Nienburg (DH). Das Jugend-
blasorchesters der Musikschule
Nienburg gibt am Sonntag, 13.
Mai, um 16 Uhr in der Aula der
BerufsbildendenSchulenNien-
burg ein Benefizkonzert zu-
gunsten der Herberge zur Hei-
mat Nienburg e. V. geben.
Gleichzeitig „verabschiedet“
sich das Orchester mit diesem
Konzert, da es am sechsten eu-
ropäischen Jugend-Musik-Fes-
tival in der italienischen Regi-
on Emilia Romagna vom 15.
Mai bis 20. Mai teilnehmen
wird.

Neben dem Spaß am eige-
nen Musizieren und dem Rei-

sen ist es dem Orchester jedoch
auch wichtig, sich in diesem
Konzert mit der Herberge zur
Heimat zu beschäftigen, die
eine Einrichtung für woh-
nungslose Frauen und Männer
in der Nähe des Nienburger
Bahnhofs ist. Sie bietet den
Wohnungslosen stationäre so-
wie nachgehende Hilfe und
kann bis zu 29 Personen auf-
nehmen. Zurzeit wird ein An-
bau errichtet. Ein paar der Or-
chestermitglieder durften sich
die Einrichtung näher ansehen
und erfuhren viel Neues über
die Möglichkeiten, die die Her-
berge zur Heimat an Hilfe für

Wohnungslose in Nienburg
anbietet.

Geboten werden bekannte
Melodien wie zum Beispiel das
Thema aus dem vielfach ausge-
zeichnetenFilmklassiker„E.T.“
von John Williams oder auch
der Marsch „Einzug der Gäs-
te“ aus Wagners Tannhäuser,
ebenso wie auch Lieder von
Nena und Rosenstolz, gesun-
gen von Mareike Pottratz. Das
Jugendblasorchester der Mu-
sikschule freut sich auf zahlrei-
che Gäste und bittet, die Akti-
on mit einer Spende am Ende
des Konzertes zu unterstüt-
zen.

„E.T.“, Wagner und Rosenstolz
Jugendblasorchester der Musikschule spielt ein Benefizkonzert

Das Jugendblasorchester der Musikschule Nienburg spielt am kommenden Sonntag, 13. Mai, ein
Konzert zugunsten der Herberge zur Heimat.

Marklohe (DH). Zu einem
Konzert mit dem Violinisten
Amadeus Heutling und dem
Organisten Hans-Jürgen May
lädt die Kirchengemeinde
Marklohe am Freitag, dem 11.
Mai, um 19 Uhr in die St. Cle-
mens-Romanus-Kirche Mar-
klohe ein.

Der aus der bekannten Mu-
sikerfamilie in Wennigsen
stammende Geiger Amadeus
Heutling ist seit 27 Jahren
Mitglied des weltberühmten
Berliner Philharmonischen
Orchesters, welches sich mit
Namen wie Wilhelm Furt-
wängler, Herbert von Karajan
und derzeit Simon Rattle ver-
bindet.

Zwischen Amadeus Heut-
ling und Hans-Jürgen May
gibt es eine inzwischen über
20-jährige musikalische Zu-
sammenarbeit. Gemeinsam

mit dem Nienburger Kam-
merorchester gab es in der
Vergangenheit zahlreiche
Konzerte, in denen Amadeus
Heutling nicht nur als Solist
Erfolge feierte, sondern sich
auch als einfühlsamer Pädago-
ge im Umgang mit einem Lai-
enorchester erwies. Um die
musikalische Zusammenarbeit
auch nach der Pensionierung
von Hans-Jürgen May weiter-
führen zu können, entstand die
Idee, Konzerte für Violine und
Orgel anzubieten.

Von vielen bekannten, aber
auch weniger bekannten Wer-
ken gibt es Bearbeitungen für
diese Besetzung. So werden
die Zuhörer in Marklohe unter
anderem den „Frühling“ aus
den „Vier Jahreszeiten“ von
Antonio Vivaldi hören kön-
nen. Die Sonate in g-moll von
Guiseppe Tartini, auch be-

kannt als die „Teufelstriller-
Sonate“, ist überaus virtuos
und fordert das ganze Können
des Geigensolisten. Aus dem
umfangreichen Werk Johann
Sebastian Bachs wird die So-
nate für Violine und Orgel c-
moll (BWV 1017) zu hören
sein. Für Violine solo hat
Heinrich Ignaz Franz Biber,
selbst ein hervorragender Gei-
genvirtuose, seine Passacaglia
über ein einfaches Motiv ge-
schrieben, die in zahlreichen
Variationen die gesamte Breite
der musikalischen und techni-
schen Möglichkeiten der Gei-
ge zu nutzen weiß.

Auch die erst im vergange-
nen Jahr renovierte Orgel wird
solistisch erklingen mit Wer-
ken von J.S. Bach und Diet-
rich Buxtehude. Der Eintritt
beträgt zwölf Euro (nur
Abendkasse).

Konzert für Violine und Orgel
Amadeus Heutling und Hans-Jürgen May treten in Markloher auf

Nienburg (DH). „Sogar mein
Schatten ist munter…“ – Unter
diesem Titel haben die Textil-
designerin Gela Hecking-Kühl
und die Grafikdesignerin und
freie Künstlerin Hilda Richers-
Kieseritzky neun gewebt-ge-
malte Gemeinschaftswerke zu-
sammengestellt, die einen
Zyklus traditioneller japani-
scher Kurzgedichte widerspie-
geln. Die beiden Künstlerin-
nen versuchen nicht, die
japanische Formensprache zu
adaptieren, sondern die Bilder
dem europäischen Verstehen
anzunähern. Die Ausstellungs-
eröffnung findet am kommen-
den Sonntag, 13. Mai um 15
Uhr in der GalerieN in der
Leinstraße 6 in Nienburg statt.

Diese traditionellen japani-
schen Kurzgedichte, genannt
Haiku, wurden von Max Beck-
schäfer für einen vierstimmigen
Chor vertont. Der Chor Lied-
schlag wird sie während der
Ausstellungseröffnung unter
der Leitung von Christian
Höffling singen. Elisabeth Ri-
chers-Byrne spielt die Kompo-
sition „Chidori no kyoku“ für
Flöte. Hier wird die vollkom-
men andere Ästhetik japani-
scher Klänge und Klangfarben
erlebbar. Hartmut Heß wird
eine Einführung geben. Die
Ausstellung läuft bis zum 24.
Juni in der Galerie N, wo sie
dann mit einer Finissage been-
det wird. Die Galerie N hat
dienstags bis freitags von 15
Uhr bis 18 Uhr, samstags von
11 Uhr bis 14 Uhr und sonn-
tags von 14 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

Die Ausstellung „Sogar mein
Schatten ist munter…“ ist Teil
des gleichnamigen Gemein-
schaftsprojekts des Nienburger
Kulturwerks in Zusammenar-
beit mit der GalerieN und dem
Kunsthof Nienburg, gefördert

durch die Neuhoff-Fricke Stif-
tung und den Landschaftsver-
band Weser-Hunte. Das Pro-
jekt versucht eine Annäherung
an die japanische Kultur. In
vielfältiger Weise wird eine
Auseinandersetzung mit dem
zeitgenössischen Japan ver-
sucht, um so einen neuen Ja-
pan-Eindruck zu schaffen.

Die so genannten Japan-Kul-
tur-Wochen dauern vom 13.
Mai bis 24. Juni und werden
von vielfältigen Veranstaltun-
gen begleitet: Am 23. Mai um
20 Uhr hält Dr. Susanne Schie-
ble einen Vortrag zur Koexis-
tenz von traditionellen und mo-
dernen Kulturformen in der
japanischen Gesellschaft. Der
Vortrag heißt „Vom Haiku bis
zum Manga“ und findet in der
Galerie N statt. Am 30. Mai um
20 Uhr geht es im Nienburger
Kulturwerk um die Rückkehr
der Vernunft in die deutsche
Energiepolitik. Unter dem Ti-
tel „Fukushima sei Dank“ hält

Dr. Dirk Asendorpf von der
Wochenzeitung „Die Zeit“ ei-
nen Vortrag mit anschließender
Diskussion. Außerdem wird es
verschiedene Workshops ge-
ben: Kalligraphie mit Kanae
Kimura am 2. Juni von 15 bis 19
Uhr in der Galerie N, Haiku
mit Dr. Susanne Schieble von
der Deutsch-Japanischen Ge-
sellschaft Hannover am 6. Juni
von 18 bis 22 Uhr in der Galerie
N. Dr. Schieble bietet auch für
Schulklassen einen Haiku-
Workshop an, und zwar am 20.
Juni von 9 bis 13 Uhr in der Ga-
lerie N.

Interessierte Pädagogen wen-
den sich bitte an das Nienburger
Kulturwerk unter Telefon (0 50
21) 91 16 66, per E-Mail unter
info@nienburger-kulturwerk.
de. Dort sowie im Internet un-
ter www.nienburger-kultur-
werk.de gibt es auch weitere In-
formationen zum
Gemeinschaftsprojekt „Sogar
mein Schatten ist munter…“.

Annäherung an Japan
Ausstellungseröffnung zum Auftakt der Japan-Kultur-Wochen

Gela Hecking-Kühl (links) und Hilda Richers-Kieseritzky stellen ab
kommenden Sonntag in der GalerieN aus.
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Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Es geht um Standort Nienburg
Landkreis informiert am Dienstagabend über IGS
Nienburg (DH). Am Diens-
tag, 8. Mai, findet ab 19 Uhr
in der Aula der Berufsbilden-
den Schulen in Nienburg die
letzte der drei Informations-
veranstaltungen zur Eltern-
befragung über eine Inte-
grierte Gesamtschule (IGS)
in Nienburg statt.

Der Landkreis hofft auf
zahlreiche Zuhörer und eine
rege Beteiligung aus dem
Kreis der befragten Eltern.
Am vergangenen Mittwoch
und Donnerstag haben in
Hoya und Stolzenau bereits
die ersten beiden Veranstal-
tungen für Eltern stattgefun-
den. Dort hatten sie die
Möglichkeit, sich ausführlich
über diese Schulform und die
Voraussetzungen im hiesigen
Landkreis zu informieren,
schreibt die Kreisverwal-
tung.

Von Seiten der Kreisver-
waltung sei außerdem Auf-
klärungsarbeit erforderlich,
um möglicherweise bei El-
tern aufgetretene Missver-
ständnisse und fehlerhafte

Informationen zu korrigie-
ren. Es wurde ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass es
bei der Befragung ausschließ-
lich um das konkrete Interes-
se an einer IGS am Standort
Nienburg geht und eben
nicht darum, ob Eltern die
Schulform Integrierte Ge-
samtschule grundsätzlich gut
finden oder nicht. Da die
Schule kreisweit offen sein
wird, ist die Befragung auch
kreisweit und damit unab-
hängig von der Entfernung
zum Standort durchzufüh-
ren.

Darüber hinaus sei eine
Klarstellung über die im Auf-
trag des Landkreises verteil-
ten Unterlagen erforderlich:
An einigen wenigen Grund-
schulen war zeitgleich mit
dem Fragebogen ein Hand-
zettel des Philologenverban-
des Niedersachsen verteilt
worden, der sich gegen eine
solche Schule in Nienburg
ausspricht. Die Vertreter des
Kreises stellen hierzu klar,
dass dieser Flyer kein Be-

standteil der Befragung sei
und nicht vom Landkreis
verteilt wurde.

Nach einem Einblick in
die bestehende Schulland-
schaft vor Ort wurden allge-
meine Informationen über
die Schulform IGS und die
Unterschiede zum dreiglied-
rigen Schulsystem vorge-
stellt. Hierfür konnten Dirk
Tack von der Landesschulbe-
hörde aus Hannover, Ernst-
Peter Blatt von der IGS
Schaumburg und Susanne
Pavlidis von der IGS Peine
gewonnen werden. Bei dem
Termin am Dienst wird Bri-
gitte Naber, die Leiterin der
IGS Rodenberg, über die Ar-
beit der IGS berichten.

Von der Möglichkeit kriti-
sche Fragen zu stellen, haben
Eltern, Lehrkräfte und an-
wesende Kommunalpolitiker
bei den bisherigen Veranstal-
tungen intensiv Gebrauch
gemacht. Das erhofft sich der
Schulträger auch von der
nächsten Veranstaltung in
Nienburg.

Nienburg (DH). Am Don-
nerstag, 10. Mai, um 18 Uhr
findet anlässlich Reihe „Fun-
dus auf dem grünen Sofa“ eine
Veranstaltung zu dem Thema
„Verletzt Wohnungsnotstand
die Menschenwürde? Das
Projekt ‚WohnWege‘ als neu-
es Angebot für Betroffene“
im Fundus-Kaufhaus, Lange
Straße 96, in Nienburg statt.

Von der Öffentlichkeit
weitgehend unbemerkt, be-
finden sich viele Menschen
im Landkreis Nienburg in
existenziellen Notlagen. Wie
es sich anfühlt, von Woh-
nungslosigkeit bedroht oder
von Obdachlosigkeit betrof-
fen zu sein und was es für
Menschen heißt, ohne Strom
und Wasser zu leben, soll bei
dieser Veranstaltung darge-
legt werden. Der Verein Her-
berge zur Heimat Nienburg
e.V. will mit Interessierten
und Betroffenen diskutieren,
wo er den Schutz der Men-
schenwürde und Menschen-
rechte bedroht sieht. Die Öf-

„WohnWege“ als Angebot
„Fundus auf dem grünen Sofa“ am kommenden Donnerstag

fentlichkeit soll für die
schwierige Lebenslage der
Betroffenen sensibilisiert
werden. Gleichzeitig sollen

die Hilfsmaßnahmen des neu
eingerichteten Projekts
„WohnWege“ vorgestellt
werden. Der Eintritt ist frei.

Laden zur Diskussion über Wohnungsnotstand im Rahmen der
Reihe „Fundus auf dem grünen Sofa“ ein: Bettina Mürche, Vor-
stand des Vereins Herberge zur Heimat Nienburg e.V., und Sozial-
arbeiter Matthias Mente.

Nienburg (DH). Traditionell
im Frühjahr treffen sich zur ih-
rer gemeinsamen Sitzung der
Stiftungsrat und der -vorstand
der Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg. Die Verab-
schiedung der Jahresbilanz
2011 und Neuwahlen standen
auf der Tagesordnung.

Das Jahr 2011 war für die
Bürgerstiftung ein außeror-
dentlich erfreuliches. Geprägt
war es insbesondere durch das
zehnjährige Jubiläum, die ge-
meinsame Tombola mit dem
Offizier- und Unteroffizier-
korps der Bürgerkompanien
der Stadt Nienburg sowie dem
zehnten Bürgermahl im No-
vember. Auf Grund der Viel-
zahl dieser offiziellen Anlässe
und der Spendenfreudigkeit
vieler Gönner konnte das Stif-
tungskapital auf rund 575 000
Euro gesteigert werden.
25 000 Euro wurden in 2011
für die Erfüllung der satzungs-
mäßigen Zwecke wie die Un-
terstützung der Nienburg Ta-
fel, der Völkerverständigung,
der Jugendarbeit, Seniorenför-
derprojekte und Einzelpaten-
schaften ausgegeben.

Besonders stolz ist die Bür-
gerstiftung auch darauf, dass

25 000 Euro für den guten Zweck
Neuwahlen bei der Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg

ihr nunmehr zum fünften Mal
in Folge das Gütesiegel des
Bundesverbandes Deutscher
Stiftungen verliehen wurde.
Die Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg gehörte 2003
zu den ersten 36 Bürgerstif-
tungen, die mit dem Gütesie-
gel ausgezeichnet wurden. Vo-
raussetzung der Verleihung
des Gütesiegels ist, dass es sich

bei der Stiftung um eine auto-
nom handelnde, gemeinnützi-
ge Stiftung von Bürgern für
Bürger mit möglichst breitem
Stiftungszweck handelt und
die mit ihrer Arbeit bürger-
schaftliches Engagement un-
terstützt.

Satzungsgemäß waren so-
wohl im Stiftungsrat als auch
im Stiftungsvorstand Neuwah-
len erforderlich. So konnte als
neues Mitglied für den Stif-
tungsrat Karola Holweg, Ein-
richtungsleiterin des DRK-Al-
tenzentrums Nienburg,

gewonnen werden. Neu im
Stiftungsrat ist ebenfalls Man-
fred Tannhauer, der der Arbeit
der Bürgerstiftung schon seit
Jahren im Stiftungsvorstand
verbunden ist. Mit Ulrike Kas-
sube als Stiftungsratsvorsit-
zende und Margret Ewigmann,
Britta Ronnenberg, Martin
Lechler sowie Markus Hoff-
mann ist der Stiftungsrat kom-
plett.

Ausgeschieden aus dem Stif-
tungsrat ist Wolfgang Kruse,
der dafür den Vorstand ver-
stärken wird. Neu im Vorstand
ist auch Carmen Prummer,
beim Landkreis Nienburg im
Familien- und Seniorenbüro
tätig. Sie übernimmt die Funk-
tion von Mirja Kleuker, die
seit 2005 mit am längsten im
Vorstand arbeitete. Vervoll-
ständigt wird der Vorstand mit
Hans-Jürgen Meyer als Vorsit-
zendem und Heidi Knust, Mi-
chael Hüsken sowie Volker
Dubberke. Ulrike Kassube
danke allen ausgeschiedenen
Mitgliedern für ihre viele eh-
renamtliche Arbeit und über-
reichte kleine Aufmerksamkei-
ten, während sie gleichzeitig
den Neuen viel Erfolg wünsch-
te.

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

ideal für
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark
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Schweringen (DH). Rund 40
Landwirte kamen jetzt zum
Rapsfeldtag der Raiffeisen-Wa-
rengenossenschaft (RWG)
Grafschaft Hoya eG. In Au-
genschein nahmen sie das Ver-
suchsfeld von Dieter und
Cord Meyer in Schweringen.
Auch Züchtervertreter waren
dabei: Sie stellten ihre auf
dem Versuchsfeld platzierten
Sorten mit ihren Besonder-
heiten und Anbaueigenschaf-
ten vor.
Zentrales Thema war dieses

Mal - neben den Ertragsei-
genschaften - vor allem die
Winterfestigkeit der ver-
schiedenen Rapssorten. Im
zurückliegenden Winter hat-
ten milde Temperaturen bis
Mitte Januar dafür gesorgt,
dass der Raps stetig weiterge-
wachsen war. Umso empfind-
licher reagierte er auf den da-
nach einsetzenden, strengen
Frost. Aber noch ein anderes
Problem beschäftigt derzeit
die Rapsanbauer: Die soge-
nannten „Umfaller“, verur-
sacht durch eine späte Infek-
tion mit dem Grauschimmel
Botrytis. Je nach Lage und
Standort sowie Aussaatzeit-
punkt unterschied sich der
Befall, bei dem der Parasit

die vom Frost geschwächten
Pflanzen besiedelt hatte. Un-
terschiede bei den Sorten
wurden kaum festgestellt.

Henning Vogel von der
Agravis stellte seine umfang-
reichen Herbizid- und Fun-
gizidversuche vor. „Viele der
Maßnahmen werden momen-
tan durch den guten Raps-
preis wirtschaftlich gedeckt“,
sagte Vogel. Das Schädi-

gungsmaß durch Botrytis
müsste allerdings noch spe-
ziell betrachtet werden.

Mareike Schünemann von
der RWG ging auf die ver-
schiedenen Düngerformen
und Aufwandmengen ein.
„Alle Versuche werden beern-
tet. Die Ergebnisse dazu stel-
len wir dann in den Winter-
veranstaltungen vor“, sagte
die Fachfrau. Zum Abschluss

stellte Lars Beke-Bramkamp,
ebenfalls RWG, die Vor- und
Nachteile eines Einzelkorn-
Sägerätes gegenüber einer
herkömmlichen Drillmaschi-
ne vor. Bei der Aussaat des
Rapes könnten dadurch bis
zu 20 Prozent Saatgut einge-
spart werden. Außerdem wür-
den die Einzelpflanzen besser
wurzeln und sich entwickeln,
hieß es.

40 Landwirte beim Rapsfeldtag der RWG
Frostschäden und Grauschimmel die zentralen Themen auf dem Versuchsfeld in Schweringen

Tipps & Termine

„Aus dem Steuerrecht“
Twistringen (DH). Die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
des Landkreises Diepholz lädt
zu einer Abendveranstaltung
mit dem Thema „Aktuelles aus
dem Steuerrecht - Fit für die
Zukunft“ ein. Der detaillierte
Programmablauf kann auf den
Internetseiten des Landkreises
Diepholz unter www.diepholz.
de eingesehen werden. Die
Veranstaltung findet am 15.
Mai um 19 Uhr im Rathaus der
Stadt Twistringen, Lindenstra-
ße 14, statt. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldungen neh-
men Birgit Klingbeil von der
Stadt Twistringen unter Tele-
fon 04243/413-110, Telefax
04243/413-200 oder per E-
Mail b.klingbeil@twistringen.
de und Horst Schmidt von der
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Diepholz unter
Telefon 05441/976-1453, Te-
lefax 05441/976-1768 oder E-
Mail horst.schmidt@diepholz.
de bis zum 9. Mai entgegen.

Nachhaltiger Klimaschutz
Landkreis (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses laden am Dienstag, 8. Mai,
zu einem Treffen der Arbeits-
gruppe „Modernisierung und
Neubau“ ein. Ziel der Veran-
staltung ist es, über die Mög-
lichkeiten der Energieeinspa-
rung und der effizienten
Energieerzeugung vorrangig
aus erneuerbaren Energiequel-
len zu informieren und zu dis-
kutieren. Das Treffen der Ar-
beitsgruppe beginnt um 17
Uhr im Ratssaal des Nienbur-
ger Rathauses. Als Gast der
Veranstaltung wird Christian
Lohmeyer von der RWG Graf-
schaft Hoya eG zum Thema
„Klare Sicht bringt Leistung –
Überwachung und Reinigung
von PV-Anlagen“ referieren.
Harald Müller vom Unterneh-
men UWV - Urbane Wild-
schadenverhütung berichtet
anschließend unter dem Titel
„Unerwünschte Störenfriede -
Wärmedämmung und Wild-
schäden“ aus seiner betriebli-
chen Praxis. Die AG
„Modernisierung und Neubau“
ist eine von vier Arbeitsgrup-
pen, die an der Umsetzung des
Klimaschutzkonzeptes für den
Landkreis mitarbeiten. Ziel der
Arbeitsgruppen ist es unter an-
derem, gemeinsam mit dem
Klimaschutzmanagement des
Landkreises realisierbare Ziele
zu formulieren und Projekte
erfolgreich umzusetzen. Dabei
verfolgt der Landkreis vorran-
gig das Ziel, regional die Treib-
hausgase nachhaltig zu redu-
zieren. Im Handlungsfeld
„Energetische Gebäudemoder-
nisierung und energieeffizien-
tes Bauen“ werden die thema-
tische Kampagnenarbeit, die
Modernisierungsberatung für
Hausbesitzer sowie Stromspa-
ren in Privathaushalten und
klimaneutrale Neubauten als
wesentliche Potentiale angese-
hen. Um Voranmeldung unter
klimaschutz@kreis-ni.de oder
per Telefon unter (0 50 21) 87-
295, per Fax unter (0 50 21)
967-510 wird gebeten.

Lebendiges Polizeimuseum
Nienburg (DH). Die erste
Veranstaltung des „Lebendi-
gen Museums“ findet in diesem
Jahr am Mittwoch, 9. Mai, um
18 Uhr im Niedersächsischen
Polizeimuseum statt. Die Füh-
rung wird der Historiker und
Polizeibeamte Dr. Dirk Göt-
ting übernehmen. Bekanntlich
ist aus der einstigen polizeige-
schichtlichen Sammlung in
Hannover nun ein öffentlich
zugängliches Spezialmuseum
in Nienburg eingerichtet wor-
den. Diese Bereicherung der
Kulturlandschaft im Mittelwe-
serraum ist letztendlich dem
Sitz der Polizeiakademie zu
verdanken. Dank der Unter-
stützung des Polizeipolitischen
Sprechers seiner Fraktion, Jo-
hann-Heinrich Ahlers, ent-
schied sich der Innenminister
für den Standort Nienburg.
Die Idee fiel Mitte des letzten
Jahres in Nienburg auf frucht-
baren Boden und man ent-
schloss sich, ein leer stehendes
Geschäftshaus in der Langen
Straße 20/22 dafür umzubau-
en. Neben dem Niedersächsi-
schen Spargelmuseum ist das
neue Polizeimuseum das zwei-
te Spezialmuseum in der We-
serstadt und findet reichlich
Zuspruch. Die Führung be-
ginnt um 18 Uhr am Eingang
des Polizeimuseums. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich,
Eintritt und Führung sind kos-
tenlos.

Tipps & Termine

Lars Beke-Bramkamp (vorne) von der Raiffeisen-Warengenossenschaft (RWG) Grafschaft Hoya stell-
te beim Rapsfeldtag ein Einzelkorn-Sägerät vor, das Vorteile gegenüber einer herkömmlichen Drill-
maschine hat.

Wietzen (DH). Vor kurzem
hatten Carsten und Hauke
Bösch Vertreter aus der kom-
munalen Politik auf ihren Be-
trieb in Marklohe eingeladen,
um über den geplanten Mast-
stall mit 1 970 Plätzen zu infor-
mieren. Nun ging Familie
Bösch den nächsten Schritt:
Wilhelm Lüdeke und sein
Sohn Steffen, Berufskollegen
aus Wietzen, boten den beiden
an, die zukünftigen Nachbarn
des geplanten Stalls auf ihren
Betrieb einzuladen und über
moderne Schweinehaltung zu
informieren. Auch Familie Lü-
deke hält Sauen.
Um die Ferkel selber mästen

zu können, haben sie 2010 ei-
nen Stall mit 1 200 Mastplät-
zen und 830 Ferkelaufzucht-
plätzen im Außenbereich
gebaut. Diese Form der
Schweinehaltung, in der die ei-
genen Ferkel gemästet werden,
nennt man geschlossenes Sys-
tem. „Der Vorteil ist, dass
durch Tiere von außen keine
Krankheitserreger in den
Kreislauf gelangen können und
so die Gesundheit der Tiere er-
höht wird“, erklärt der Land-
wirt.

Auch Kreislandwirt Tobias
Göckeritz war dabei, als Stef-
fen und Wilhelm Lüdeke die
Besucher durch den Stall führ-
ten. Neben Anwohnern der
Steeriede konnten sich auch
der Markloher Bürgermeister
Günther Ballandat (SPD) und

die Grünen-Politiker Petra
Bauer, Rita Schnitzler und Dirk
Wahl einen Einblick in die
Haltungsbedingungen in ei-
nem modernen Schweinestall
verschaffen.

„Wir wollen heute keine
Grundsatzdiskussion über mo-

derne Nutztierhaltung star-
ten“, sagte Göckeritz, „sondern
aufklären und informieren. Die
zukünftigen Nachbarn sollen
sich einmal selbst ein Bild ma-
chen, wie so ein Schweinestall
aussieht und welche Gerüche
entstehen.“

Maststall mit fast 2000 Plätzen geplant
Zukünftige Nachbarn informierten sich in Wietzen über moderne Schweinehaltung

Die künftigen Nachbarn des geplanten Maststalls in Marklohe und Politiker der Gemeinde warfen
einen Blick in den Schweinestall von Familie Lüdeke in Wietzen.

Brokeloh (DH). Am 12. und
13. Mai finden in der Alten
Schule in Brokeloh die 19.
Brokeloher Klöppeltage statt.
Bei der Veranstaltung der
VHS Nienburg und der Ge-
meinde Mittelweser treffen
sich 47 Frauen aus ganz
Deutschland, um an zwei Ar-
beitskreisen teilzunehmen.
Unabhängig von einander ha-
ben die beiden Dozentinnen
Adina Sternemann und Ma-
rie-Luise Prinzhorn dieses
Mal Klöppelbriefe für Drei-
ecke entworfen.

„Wir haben beide laut ge-
lacht, als wir das gemerkt ha-
ben“, so die Dozentinnen.
Marie- Luise Prinzhorn lässt
ein Sechseck arbeiten, wobei
drei Sechsecke zusammenge-
setzt ein Dreieck ergeben. Bei
Adina Sternemann arbeiten
die Teilnehmer eine Umran-
dung für ein Deckchen. Die

Dreiecksform wird in der
Spitze aufgeschnitten und ein
kleines Teil eingefügt. Es sind
dann sechs Ecken zu arbei-
ten.

„Die Klöppelbriefe haben
beide keinen großen Schwie-
rigkeitsgrad, sind raffiniert
ausgeklügelt, jedoch ohne un-
sere Hilfe nicht zu arbeiten“,
so Marie-Luise Prinzhorn.
Adina Sternemann fügt hinzu,
dass alle Teilnehmer schon
ganz gespannt seien, da nur
die Kurstitel und die Anzahl
der Klöppel vorher bekannt
sind.
Anfang des Jahres haben Adi-
na Sternemann und Marie-
Luise Prinzhorn an der Jah-
restagung der Spitzengilde in
Emtinhausen teilgenommen.
Sie trafen Birgit Sarzio, die 1.
Vorsitzende der Spitzengilde,
und besprachen mit ihr letzte
Einzelheiten für deren Teil-

nahme in Brokeloh.
Besucher der „Brokeloher

Klöppeltage“ können gerne

an beiden Tagen von 15 bis 17
Uhr den Klöpplerinnen über
die Schulter schauen.

Klöppelbriefe für Dreiecke entworfen
Am 12. und 13. Mai wieder Klöppeltage in Brokeloh mit 47 Frauen aus ganz Deutschland

Marie-Luise Prinzhorn, Birgit Sarzio und Adina Sternemann freuen
sich auf die 19. Brokeloher Klöppeltage.

Sportabzeichen-Training
Heemsen (DH). Am kom-
menden Dienstag, 8. Mai, be-
ginnt beim Sportverein Heem-
sen wieder das
Sportabzeichentraining. Geübt
werden kann wie gewohnt je-
weils dienstags ab 18 Uhr auf
dem Sportplatz. Weitere Infor-
mationen bei Sportabzeichen-
Obmann Ferdinand Weise un-
ter 0 50 24/15 38.

Mukoviszidose-Stammtisch
Nienburg (DH). Der nächste
Stammtisch für Betroffene El-
tern und weitere Angehörige
findet am Montag, 14. Mai, um
19.30 Uhr im Cup & Cino,
Lange Straße in Nienburg,
statt. Bei diesem Treffen kön-
nen wertvolle Erfahrungen im
Umgang mit der Erkrankung
ausgetauscht und Fragen be-
antwortet werden. Die Gruppe
ist an der Zeitschrift „Muko
Info“ zu erkennen, die auf dem
Gruppentisch ausliegt. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen
erteilt Kerstin Känner unter
Telefon (0 50 25) 94 62 74.

Naturbad öffnet
Pennigsehl (DH). Am kom-
menden Sonntag, 13. Mai,
startet das Naturbad Pennig-
sehl die Badesaison 2012. Das
Team des Naturbades und der
Förderverein freuen sich da-
rauf, am Eröffnungstag und
während der diesjährigen Sai-
son zahlreiche Besucher begrü-
ßen zu können. Am Eröff-
nungstag ist der Eintritt wie
jedes Jahr frei.

Wie bereits im Vorjahr hat
der Förderverein sich wieder
mächtig ins Zeug gelegt und in
Zusammenarbeit mit der Samt-
gemeinde Liebenau während
der vergangenen Monate in ei-
nem weiteren großen Bereich
abgängige Holzstege erneuert,
um den Besuchern ein schönes
und modernes Naturbad zu
bieten.

Die Eintrittspreise sind un-
verändert: 1,70 Euro für Er-
wachsene und 1 Euro für Kin-
der und Jugendliche. Geöffnet
ist das Bad täglich von 14 bis
19.30 Uhr, in den Sommerferi-
en werden die Tore bereits um
10 Uhr geöffnet.

Bei nasskalter Witterung
wird das Bad früher geschlos-
sen, entsprechend bei Schön-
wetterperioden nach Bedarf
länger geöffnet.

Das Naturbad ist unter der
Telefonnummer (0 50 28) 2 66
zu erreichen.

Imkerei-Kursus
Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg bietet unter der Lei-
tung von Wilhelm Liever ei-
nen Einstiegskursus in die Im-
kerei ab Donnerstag, 10. Mai,
an. An drei Abenden jeweils
von 19.30 bis 21.45 Uhr wird
das Grundwissen vermittelt.
Arbeiterin - Drohne - Königin:
Welche Bedeutung haben sie
für das Bienenvolk? Wie funk-
tioniert der Bienenstaat? Wann
sind welche Arbeiten am Bie-
nenstand durchzuführen? Wel-
che Gerätschaften gehören
zum Einstieg in die Imkerei?
Was ist für die Bienengesund-
heit wichtig? Was muss man
bei der Honigernte beachten?
Diese und ähnliche Fragen
wird der Dozent beantworten.
Anmeldungen werden unter
Telefon (0 50 21) 967-600 oder
vhs@kreis-ni.de angenommen.
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Senioren laden ein
Nienburg (DH). Die Senio-
rengruppe „Feierabend“ lädt
am 9. Mai von 9 bis 13 Uhr
zum Frühstück und am 26. Mai
von 15 bis 17 Uhr zum Stamm-
tisch in den „Hasbergschen
Hof“ in Nienburg ein. Weitere
Informationen unter www.
nienburg.feierabend.de.

Landkreis (DH). Vögel in der
Nähe beobachten, an einer
bundesweiten Aktion teilneh-
men, dabei tolle Preise gewin-
nen und die Kenntnisse über
unsere Vogelwelt steigern, all
das vereint die Aktion „Stunde
der Gartenvögel“. Dabei sind
Vogelfreunde quer durch die
Republik aufgerufen, eine Stun-
de lang alle Vögel zu notieren
und dem NABU zu melden. Es
gibt attraktive Preise zu gewin-
nen.

Erfahrungsgemäß ist der frü-
he Morgen die beste Zeit, um
Vögel zu beobachten. Es kann
aber auch jede andere Tageszeit
gewählt werden.

Vogelbeobachtungen kön-
nen im eigenen Garten oder im
örtlichen Park vorgenommen
werden. In jedem Fall sollte ein
Platz gewählt werden, von wo
aus die Vögel gut zu sehen sind.

Sollten Nistplätze der Vögel
entdeckt werden, gilt es, unbe-
dingt Störungen am Nest zu
vermeiden. So wird gemeldet:
• Per Meldebogen werden die
Beobachtungen auf dem Mit-
mach-Coupon des NABU-Falt-
blattes notiert, und ausreichend
frankiert an die angegebene
Adresse geschickt.
• Per Online-Formular können
die Beobachtungen nach Mög-
lichkeit online übermittelt wer-
den. Auf diese Weise können
die Daten schnell erfasst und
ausgewertet werden. Das spart
Kosten und gleichzeitig nimmt
man an einer Sonderverlosung
teil.
• Von unterwegs mit dem
Smartphone – Übersicht der
Apps mit Meldefunktion finden
Interessierte auf der unten ge-
nannten Internetseite.
• Per Telefon – unter der kos-

tenlosen Rufnummer 0800-
1157-115 werden die Daten am
12. und 13. Mai von 10 bis 18
Uhr auch direkt entgegen ge-
nommen.

Ziel der Aktion ist ein
deutschlandweites und mög-
lichst genaues Bild von der Vo-
gelwelt in den Städten und
Dörfern zu erhalten. Dabei
geht es nicht um exakte Be-
standszahlen aller Vögel, son-
dern vielmehr darum, Anteile
und Trends von Populationen
zu ermitteln. Damit dieser An-
teil repräsentativ ist, sollen die
Populationsdaten über mehrere
Jahre verglichen werden. So
werden neue Kenntnisse zur
Entwicklung einzelner Vogel-
arten sowie zu regionalen Un-
terschieden gewonnen. Alle In-
fos zur Mitmachaktion sind
unter www.stunde-der-garten-
voegel.de erhältlich.

Stunde der Gartenvögel
Mitmachaktion: Vögel zählen und melden vom 11. bis 13. Mai

„Offene Tür“ bei den „Waldflöhen“
„Ich liebe meinen Job. Aber
richtig toll wird es doch erst,
wenn die Begeisterung so groß
ist,dassanderemitgerissenwer-
den!“ Carmen Lossie, Leiterin
des Waldkindergartens „Wald-
flöhe“ in Rodewald, war hell-
auf begeistert vom „Tag der of-
fenen Tür“ im Wald. Und nicht
nur sie: Wie läuft so ein Tag im
Waldkindergarten eigentlich
ab? Was können die Jungen
und Mädchen unternehmen,
waskönnensie lernen?Darüber
und über einiges mehr konnten
sich interessierte Gäste einen
Nachmittag lang selbst ein Bild
machen. „Es war toll, dass wirk-
lich alle Eltern der ,Waldflöhe‘
großen Einsatz zeigten!“, freut
sichdieLeiterin:Kuchenbacken,
Kaffee kochen und der Ver-
kauf lagen in den Händen der

Mütter und Väter. Die Idee, den
Tag der offenen Tür mit zum
Wald passenden Klängen einer
Gruppe Jagdhornbläser zu er-
öffnen, hatte eines der Kinder:
Dessen Opa ist Jagdhornbläser,
und der Opa brachte noch zwei

Kollegen mit. Den Kindern,
vor allem aber den Gästen hat
es gefallen: Eine Besucherin
dankte den Erzieherinnen für
das „Herzblut“, das sie in ihre
Arbeit stecken und freute sich:
„Es ist so schön hier!“

Nienburg (DH). Gute
Deutschkenntnisse, insbeson-
dere in der Schriftsprache, sind
eine entscheidende Grundlage
für eine erfolgreiche schulische
und berufliche Ausbildung.
Um Jugendlichen und jungen
Erwachsenen mit Migrations-
hintergrund diesen Weg zu eb-
nen, startet die Ausbildungs-
stätte Rahn in Nienburg im
Mai einen neuen Jugendinte-
grationskurs. Der Kurs wird
vom Bundesamt für Migration

und Flüchtlinge gefördert. Im
Mittelpunkt steht der Erwerb
deutscher Sprachkenntnisse.
Daneben werden Einblicke in
die grundlegenden Werte der
deutschen Gesellschaft, ihre
Rechtsordnung, Kultur und
politischen Institutionen ver-
mittelt. Darüber hinaus infor-
miert dieser auf die jugendliche
Zielgruppe zugeschnittene
Kurs über das deutsche Schul-
und Ausbildungssystem und
bereitet auf den Besuch einer

weiterführenden Schule bzw.
die Aufnahme einer Ausbil-
dung vor. In 945 Stunden Un-
terrichts werden die jungen
Menschen zur Prüfung für das
„Zertifikat Deutsch-Test für
Zuwanderer“ auf dem Niveau
B1 geführt.

Informationen gibt es bei
der Ausbildungsstätte Rahn
Montag bis Freitag von 8 bis
13 Uhr unter der Telefon-
nummer (05021) 97360.

Chancen verbessern
Jugendintegrationskurs startet im Mai bei Ausbildungsstätten Rahn

„Offene Gärten“ in der Mittelweser-Region laden ein
Ob großer Hausgarten im eng-
lischen Stil, ein Garten hinter
der Mauer mit einem Hauch
von Fernost oder ein bunt ge-
mixter „Patchworkgarten“ mit
Teich und Hecken - die private
Gartenkultur in der Mittel-
weser-Region ist ideenreich
und vielfältig. Jeder Garten
spiegelt die Vorlieben seiner
Besitzer wider und ist dadurch
einzigartig. Die Idee, attrakti-
ve Privatgärten an besonderen
Tagen für Besucher zu öffnen,
entstand bereits 1927 durch
eine Initiative in England. Ziel
war damals schon, vielen In-
teressierten das Schöne eines
erlebnisreichen Gartens zu-
gänglich zu machen. Nunmehr
laden private Gartenbesitzer
verschiedener Initiativen ein,
die Pflanzenpracht in ihren
Gärten zu bestaunen. Von der
„Offenen Pforte in Achim und
Umgebung“, über die Initia-
tive „Gartentour - Offene Pri-
vatgärten in der Region Mit-
telweser“ bis zu den „Offenen
Gärten rund um die Rehburger
Berge“, öffnen die Gärten ab
Mitte Mai zu festgesetzten
Terminen ihre „Pforten“ für
Besucher und bieten somit die
Möglichkeit, Erfahrungen aus-

zutauschen und Anregungen
zu geben. Die verschiedenen
Faltblätter mit den Terminen
gibt es kostenfrei bei der: Mit-
telweser-Touristik GmbH,

Lange Straße 18, 31582 Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 917
63-0, Fax (0 50 21) 917 63-40
sowie per E-Mail unter info@
mittelweser-tourismus.de.

Tipps & Termine
Vögel der Weseraue
Nienburg (DH). Der NABU
Nienburg bietet für alle inte-
ressierten Naturfreunde eine
vogelkundliche Exkursion
durch das Teichgebiet „Am
Haakenwerder“ in Nienburg
an. Geleitet wird die Exkursion
von Klaus Hellmund (NABU
Nienburg). Die Beobachtung
der Vogelwelt auf dem Wasser
und zu Land insbesondere jetzt
zur Brutzeit von Dorngrasmü-
cke, Beutelmeise oder Reihe-
rente eignet sich besonders für
die gesamte Familie. Treff-
punkt ist am Sonntag, 13. Mai,
um 7 Uhr am überdachten
Parkplatz der Wesertorpassage
(OBI, Famila) in Nienburg.
Weitere Veranstaltungshinwei-
se des NABU Nienburg sind
unter www.NABU-Nienburg.
de sowie per E-Mail unter
info@NABU-Nienburg.de
oder Telefon (0 50 21) 14 8 69
erhältlich.

Stadtrundgang
Nienburg (DH). Die Mittel-
weser-Touristik GmbH bietet
von Mai bis September an je-
dem zweiten Samstag öffentli-
che Stadtrundgänge und an je-
dem vierten Samstag
Themenführungen durch die
Stadt Nienburg an. Am Sams-
tag, 12. Mai, um 10.30 Uhr fin-
det der nächste öffentliche
Rundgang statt. Interessierte
sind herzlich eingeladen, an
dieser sachkundigen Führun-
gen teilzunehmen. Treffpunkt
ist an der Tourist-Information,
Lange Straße 18 (I-Säule). Der
Kostenbeitrag beträgt für Er-
wachsene vier Euro, Kinder
(sechs bis zwölf Jahre) zahlen
zwei Euro. Am Samstag, 26.
Mai, findet die Themenführung
„Weserrenaissance in Nien-
burg“ statt. Am Samstag, 9. Juni,
findet ein öffentlicher Stadt-
rundgang statt, und am Sams-
tag, 23. Juni, die Themenfüh-
rung „Grafen, Gläser, kleine
Gassen – Nienburg und seine
Glasindustrie“. Alle Führungen
beginnen um 10.30 Uhr und
dauern 1,5 Stunden. Die Mittel-
weser-Touristik GmbH bietet
auf Anfrage Stadtführungen für
Gruppen zum Wunschtermin
an. Anmeldung und Informatio-
nen: Mittelweser-Touristik
GmbH, Lange Straße 18, 31582
Nienburg, Telefon (0 50 21) 917
63 - 0, Fax (0 50 21) 917 63 - 40,
info@mittelweser-tourismus.de,
www.mittelweser-tourismus.
de.

Gartenkaffee in Rohrsen
Rohrsen (DH). Der Vorstand
des DRK Rohrsen lädt alle
Mitglieder und Freunde zum
traditionellen Gartenkaffee am
Mittwoch, 9. Mai, um 15 Uhr
in den Garten der Alten Schu-
le ein. Bei schlechtem Wetter
findet die Veranstaltung in der
Alten Schule statt.

Baumeister bei Bohnhorst
Nienburg (DH). Der Bund
Deutscher Baumeister, Architek-
ten und Ingenieure (BDB), Be-
zirksgruppe Nienburg/Sulingen/
Syke/Verden, lädt seine Mitglie-
der mit Partnern und den BDB-
Freundeskreis am 10. Mai zur
Besichtigung der Firma Bohn-
horst Agrarhandel GmbH ein.
Treffen ist um 15 Uhr am Getrei-
desilo am Nienburger Hafen,
Oyler Straße. Helmut Bohnhorst
jr. führt seine Gäste zunächst auf
das 40 Meter hohe Silo, um dann
im Restaurant „Hasbergscher
Hof“ seinen Betrieb detailliert zu
präsentieren. Anmeldungen neh-
men bis zum 6. Mai Erwin Adolf,
Telefon 0 50 21/1 57 68, oder
Wolfgang Spechter, Telefon 0 50
21/1 78 78, entgegen.

„City“-Fleischerei in Stolzenau„City“-Fleischerei in Stolzenau
MONATSANGEBOTE gültig bis 2. Juni 2012

MITTAGSTISCH vom 7. bis 12. Mai 2012 – täglich 11.30 bis 12.30 Uhr!

Mo.: Rinderhüftsteak vom Grill
mit Kartoffel- oder Nudelsalat Port. 4,00 €

Di.: 2 Schweine-Minutensteaks vom Grill
mit Kartoffel- oder Nudelsalat Port. 3,00 €

Mi.: Rumpsteak Port. 4,00 €

Do.: Grilltasche gefüllt Port. 4,00 €

Fr.: Nackensteak Stück 1,50 €

Bei schönem Wetter täglich von 12 bis 13 Uhr
Bratwurst vom Grill

Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054

Rinder-Hüftsteak 1 kg 9,90 €

Rindergulasch mager 1 kg 8,88 €

Rinderhackfleisch 1 kg 7,77 €

Schweinesteaks 1 kg 6,66 €

Schinkenmett 1 kg 6,66 €

6 Bratwürste 3,60 €

K Ö R P E R E N T G I F T U N G

Weitere Infos/Voranmeldungen:
Stern-Apotheke / Liebenau

Tel.: 05023 944 44

Informationsabend:
mit dem Arzt Dr. Marcus Stanton (auch
Naturheilverfahren), Unkosten: 15 Euro
16.5.12 / Hotel Sieling /Liebenau

Putzen Sie nicht nur Wohnung, Haus und
Garten – entgiften Sie auch Ihren Körper.

ENTGIFTEN SIE!

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Liebenau (DH). Es scheint
simpel: Wenn’s brennt, kommt
die Feuerwehr und löscht.
Doch die Wahrheit ist kompli-
zierter. Zum Löschen brau-
chen die Lebensretter Wasser,
und das beziehen sie meist aus
Hydranten. Und genau da kann
ein Problem liegen. Um im
Ernstfall auch jenseits der
Brandbekämpfung alles richtig
zu machen und rechtlich auf
der sicheren Seite zu sein, hol-
te sich der Kreisfeuerwehrver-
band Nienburg einen kompe-
tenten Fachmann nach
Liebenau: Joachim Oltmann,
Abteilungsleiter Wasserversor-
gung beim Kreisverband für
Wasserwirtschaft, verdeutlich-
te bislang ungeahnte Zusam-
menhänge von juristischer Bri-
sanz. Oltmann gilt als
Fachmann, wenn es um Trink-
wasserhygiene geht. Nicht nur
die Feuerwehren, auch die
Bundeswehr lässt ihre Füh-
rungskräfte von dem Sulinger
entsprechend schulen. „Saube-
res Wasser scheint uns selbst-
verständlich, aber das ist es
nicht. Es ist mir eine Herzens-
angelegenheit, dass auch unse-
re Kinder noch Wasser aus der
Leitung trinken können“, sagt
der Diplom-Ingenieur.

Hintergrund der Veranstal-
tung in der „Schweizerlust“ ist
die Novellierung der Trink-

wasserverordnung, die die
Trinkwasserhygiene noch stär-
ker als bisher in den Focus
rückt. „Die lange Zeit verkann-
te Legionellengefahr, aber auch
Ereignisse wie das massenhafte
Auftreten des EHEC-Erregers
im vergangenen Jahr haben die
Fachverbände und den Gesetz-
geber weiter für Hygiene beim
Umgang mit dem Lebensmit-
tel Nr. 1 sensibilisiert“, erklär-
te Oltmann in Liebenau: Vor
diesem Hintergrund seien in
Deutschland Fälle juristisch
aufgegriffen worden, bei denen

durch Löscheinsätze Trinkwas-
ser verschmutzt worden sei und
Menschen erkrankten. „Es darf
aber nicht sein, dass sich Feu-
erwehrleute bei ihrem ehren-
amtlichen Dienst am Nächs-
ten womöglich in einer
rechtlichen Grauzone bewe-
gen!“

Oltmann erläuterte den
rund 120 Führungskräften der
Feuerwehr an anschaulichen
Beispielen die fachlichen
Grundlagen, die im Brandfall
den Bezug von Trinkwasser
aus Hydranten regeln, betonte

aber auch, dass diese Grundla-
gen ebenso beispielsweise für
Bauunternehmen oder bei der
Berieselung von Grünanlagen
zu beachten seien. „Die Feuer-
wehren wie auch wir vom
Kreisverband für Wasserwirt-
schaft haben gleichermaßen
Interesse an einer jederzeit
einwandfrei verlässlichen
Trinkwasserversorgung“, so
der Redner. „Unser Ansinnen
ist es, den Männern und Frau-
en der Wehren die Rechtssi-
cherheit zu geben, die sie bei
ihren Einsätzen brauchen.“

Kreisverband schult Kreisfeuerwehr
Novelle der Trinkwasserverordnung nimmt Trinkwasserhygiene im Brandfall stärker in den Fokus

Joachim Oltmann erläuterte den rund 120 Führungskräften der Feuerwehr an Beispielen die fach-
lichen Grundlagen, die im Brandfall den Bezug von Trinkwasser aus Hydranten regeln.

Nienburg/Hannover (DH).
Der kreisweite Nienburger
Chancengebertag 2012 des
CJD (Christliches Jugenddorf-
werk Deutschlands e.V.) zählt
zu den 25 Preisträgern aus Nie-
dersachsen im Wettbewerb
„365 Orte im Land der Ideen“
2012. Anlässlich eines Emp-
fangs in dem Gästehaus der
Niedersächsischen Landesre-
gierung begrüßte die Ministe-
rin für Wissenschaft und Kul-
tur, Prof. Johanna Wanka, diese
25 Preisträger, deren Ideen und
Projekte Beispiele für die aus-
geprägte Innovationskultur
hierzulande und Spiegelbild
bedeutender Zukunftstrends
sind.

Um das Engagement der
Menschen zu fördern und vor-
bildliche Ideen sichtbar zu ma-
chen, realisiert die Initiative
„Deutschland – Land der Ide-
en“ gemeinsam mit der Deut-
schen Bank bereits seit 2006
den bundesweiten Wettbewerb
„365 Orte im Land der Ideen“.
Im Jahr 2006 war das CJD.Pro-
jekt „sputnike <jungeKultur>“
bereits ein ausgewählter Ort.

Ministerin Wanka beglück-
wünschte CJD-Mitarbeiter
Sven Kühtz zu der Auszeich-
nung und überreichte die offi-
zielle Ehrentafel des Wettbe-
werbs: „Die Landesregierung
freut sich über so viel Einfalls-
reichtum und Umsetzungsstär-
ke. Positiv ist, dass im Ver-
gleich zum Wettbewerb im

Vorjahr noch drei niedersäch-
sische Projekte mehr ausge-
wählt wurden und wir damit
den sechsten Platz unter den
Ländern einnehmen“, so die
Ministerin. „Ich kann und will
den Preis nur stellvertretend
für die vielen tollen Menschen
im Landkreis Nienburg entge-
gen nehmen, ohne die es die-
sen wundervollen Tag in dieser
Form nicht geben würde“, er-
klärte Kühtz während des
Empfangs. „Ich würde mich
freuen, wenn die Ehrentafel ih-
ren Platz am einem repräsenta-
tiven Ort für den Landkreis be-
kommen würde – dies ist eine
Auszeichnung für alle engagier-
ten Nienburger“, so Kühtz wei-
ter.

Alle 365 Projekte präsentie-
ren sich im Laufe des Jahres je-
weils an einem speziellen Tag
als „Ausgewählter Ort“ der Öf-
fentlichkeit. Auch wird es 2012
für alle Preisträger noch einmal
spannend: Aus den 365 „Ausge-
wählten Orten 2012“ kürt die
Jury für jede der sechs Wettbe-
werbskategorien jeweils einen
Bundessieger. Zudem stellen
sich im Sommer wieder alle 365
Preisträger der Wahl zum Pu-
blikumssieger, an der sich ganz
Deutschland im Rahmen einer
Online-Abstimmung beteiligen
kann. Die sechs Bundessieger
und der Publikumssieger wer-
den im Herbst auf einer feierli-
chen Veranstaltung ausgezeich-
net und geehrt.

Einfallsreichtum und
Umsetzungsstärke
„Chancengebertag 2012“ ausgezeichnet

Ministerin Prof. Johanna Wanka beglückwünscht CJD-Mitarbeiter
Sven Kühtz und überreicht die offizielle Ehrentafel des Wettbe-
werbs „365 Orte im Land der Ideen“.

Nienburg (DH). Mehr Fahr-
gäste sollen künftig die Regio-
nalexpress (RE)-Züge im Be-
reich Niedersachsen/Bremen
nutzen. Die Landesnahver-
kehrsgesellschaft Niedersachsen
(LNVG), der Bremer Senator
für Umwelt, Bau und Verkehr,
die Region Hannover und der
Nahverkehr Westfalen-Lippe
(NWL) wollen zum Fahrplan-
wechsel im Dezember 2013 bei
der DB Regio AG umfangreiche
Verbesserungen im Fahrplanan-
gebot bestellen. Zusätzlich sol-
len auf den RE-Linien insge-
samt18neueDoppelstockwagen
eingesetzt werden, teilten die
für den Nahverkehr auf der
Schiene verantwortlichen Auf-
gabenträger und die DB Regio

AG mit. Das neue Fahrplankon-
zept sieht für die Linien Hanno-
ver - Bremen-Norddeich, Han-
nover-Bremen-Bremerhaven,
Osnabrück-Bremen-Bremerha-
ven und Osnabrück–Bremen ei-
nen durchgängigen RE-Verkehr
im Zweistundentakt vor. „Mit
dem neuen Linienkonzept wird
erstmals eine zweistündliche, bis
zu 160 Stundenkilometer
schnelle Direktverbindung Bre-
merhaven-Hannover eingerich-
tet. Dadurch ergeben sich für
Reisende stündlich und mit ein-
maligem Umsteigen schnelle
Verbindungen von Cuxhaven
nach Bremen und alle zwei
Stunden bis Hannover und Os-
nabrück“, berichtet Hans-Joa-
chim Menn, Geschäftsführer

der LNVG. Gleichzeitig werde
die Bahn die Zahl ihrer IC-Zü-
ge zwischen Oldenburg und
Emden auf einen Zweistunden-
takt verdreifachen und dafür
neue IC-Doppelstockwagen
einsetzen. Sämtliche IC zwi-
schen Bremen und Norddeich
Mole werden mit Nahverkehrs-
tickets nutzbar sein. Durch
Überlagerung der IC- und RE-
Linien wird für alle Bahnhöfe
im Expressnetz westlich von
Bremen ein Stundentakt an je-
dem Wochentag eingeführt.
Alle Taktzüge werden künftig
um einen zusätzlichen Doppel-
stock-Wagen verstärkt. Auch
die Verstärkerzüge zwischen
Hannover und Nienburg wer-
den mit mindestens sechs Dop-

pelstockwagen unterwegs sein
und Pendlern mehr Plätze an-
bieten. Insgesamt sind für das
RE-Kreuz bereits 18 neue Dop-
pelstockwagen bestellt. Sie wer-
den ab Sommer 2014 eingesetzt.
Zusätzlich verbessert sich die
Mitnahmemöglichkeit von
Fahrrädern. Alle neuen Doppel-
stockwagen verfügen über einen
Tiefeinstieg, im Unterstock
können wahlweise und am sai-
sonalen Bedarf orientiert entwe-
der Sitze oder bis zu 30 Fahr-
radhalter eingebaut werden. Die
übrigen Fahrzeuge sind zwar
bereits im Einsatz, werden aber
modernisiert. So ist für Roll-
stuhlfahrer und deren Begleiter
erstmals ein eigener Bereich im
Steuerwagen vorgesehen.

Mehr Plätze für Pendler
Ab Dezember 2013 setzt die Bahn zusätzliche Doppelstockwagen ein

Nienburg (DH). Stets umla-
gert war der Informationsstand
des Finanzamtes Nienburg auf
dem Wochenmarkt in Nien-
burgs Fußgängerzone am ver-
gangenen Wochenende. Dort
konnten sich die Wochen-
marktbesucher schlau machen
zu der Möglichkeit, ihre Steu-
ererklärung via Internet an das
Amt zu übermitteln.
Es gab viele praktische und

hilfreiche Tipps für den richti-
gen Umgang mit dem Compu-
terprogramm.

Die elektronische Einkom-
mensteuererklärung verein-
facht die Abläufe im Finanzamt

Elster: Steuererklärung via Internet
Informationsstand des Finanzamtes Nienburg auf dem Wochenmarkt war stets umlagert

und hilft damit, Steuergelder
zu sparen. Sie bietet aber auch
den Bürgern persönliche Vor-
teile, wie ein weitgehender Be-
legverzicht, die vorrangige Be-
arbeitung der elektronisch
übermittelten Erklärungen und
eine Steuerberechnung. So
wird die Steuer, die zu erwar-
ten ist, für jeden kalkulierbar.
Aber nicht nur auf dem Wo-

chenmarkt, sondern auch wäh-
rend der Dienstzeiten des Fi-
nanzamtes helfen speziell
ausgebildete Elster-Ansprech-
partner den Steuerbürgern te-
lefonisch weiter, wenn es zu
Hause am Computer beim Er-
stellen der persönlichen Steu-
ererklärung einmal hakt. Da-
rauf und auf die
authentifizierte Steuererklä-
rungen gingen die Mitarbeiter
des Finanzamts am Samstag
besonders ein. Im authentifi-
zierten Verfahren besteht die
Möglichkeit die Steuererklä-
rung auch ohne Unterschrift
und ohne Abgabe einer kom-
primierten Erklärung beim Fi-
nanzamt einzureichen. Vo-
raussetzung ist die einmalige
Registrierung am ElsterOnli-
ne-Portal unter www.elsteron-
line.de. Das dabei erzeugte
Zertifikat ersetzt die her-

kömmliche Unterschrift auf
Papier und stellt die eindeuti-
ge Identifikation der Erklären-
den sicher.

Abschließend der Hinweis,
dass beginnend mit dem Ver-
anlagungszeitraum 2011 alle
Bürger und Bürgerinnen, die
Gewinneinkünfte erzielen, zur
elektronischen Abgabe ihrer
Steuererklärung verpflichtet
sind. Die Grundlagen hierfür
wurden durch das Gesetz zur
Modernisierung und Entbüro-

kratisierung des Steuerverfah-
rens und das Jahressteuergesetz
2010 geschaffen.

Unter diese Neuregelung
fallen Land- und Forstwirte,
Gewerbetreibende und selbst-
ständig Tätige und somit
grundsätzlich auch die vielen
Hausbesitzer, die eine Photo-
voltaikanlage auf ihrem Dach
installiert haben, denn mit der
Einspeisung von Strom in das
öffentliche Netz werden sie
gewerblich tätig.

Hilfreiche Tipps rund um die elektronische Steuererklärung „Els-
ter“ gab es auf dem Nienburger Wochenmarkt am Stand des
Nienburger Finanzamtes.

N I E N B U R G

Räumungsverkauf
wegen Betriebsaufgabe

am Freitag, dem 11. Mai 2012,
von 14.00 bis 19.00 Uhr

und Samstag, dem 12. Mai 2012,
von 9.00 bis 14.00 Uhr

31582 Nienburg, Verdener Landstraße 57 – 59

Alle Geräte, Einrichtungsgegenstände und sonstiges
bewegliches Inventar ist billigst abzugeben.

Einbaugeräte sind auf eigene Kosten zu demontieren.

Telef. Anfragen: Edmund Schlesner (05021) 919070

erreichbar

Carola Walther
Ihre Ansprechpartnerin

(Pflegedienstleitung/Gesellschafterin)Immer und überall: Wir sind 24 Stunden an 365 Tagen für Sie erreichbar

✔ Grund- u. Behandlungspflege ✔ Verhinderungspflege
✔ Betreuung u. Pflege von Kindern ✔ Hauswirtschaftliche Versorgung
✔ Krankenhausvermeidungspflege ✔ Krankenhausnachsorge
✔ Palliative Versorgung ✔ Sterbebegleitung

✔ Patientenorientierte Pflege durch examiniertes Pflegepersonal
✔ Individuelle Anpassung der Pflegezeiten nach Ihren Wünschen
✔ Qualifizierte Beratung durch unsere Pflegedienstleistung

Gefällt es Ihnen zu Hause auch am besten?⌂
NEU:

apocareMOBIL

– mobile Beratung

zu Hause!

✆ (05021) 911577 · www.apocare.de · info@apocare.de
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Nienburg (DH). Für die Men-
schen in Nienburg und Umge-
bung war die Weser von jeher
ein „Schicksalsstrom“, hingen
von ihm doch wesentliche Vo-
raussetzungen für ihre Le-
bensbedingungen ab. Bauern,
die in der fruchtbaren Weser-
marsch Weiden und Äcker be-
wirtschaften, Fischer, Schiffer
und früher auch Treidler,
Fährleute und die Arbeiter an
den Ladeplätzen und Wasser-
bauwerken sowie später in den
am Fluss gelegenen Fabriken
waren und sind stark vom Fluss
abhängig.

Wenn die Weser starkes
Hochwasser führt und viele
Straßen im Wesertal unpas-
sierbar sind, dann spüren
Menschen auch heute noch et-
was von der Urgewalt und
Macht des Flusses. Anderer-
seits hat der Fluss die Men-
schen stets angezogen, er war
Verkehrsleitlinie und bot Platz
für Siedlungen an beiden Ufer-
seiten.

Eine Sonderausstellung im
Fritz-Heller-Saal des Nien-
burger Fresenhofs zeigt bis
zum 27. Mai Fundstücke, die
beispielhaft die Lebensverhält-
nisse am Weserstrom wider-
spiegeln.

Sie wurde konzipiert vom
Museum Nienburg und einer
Gruppe Studierender des His-
torischen Seminars der Leib-
nitz Universität Hannover.
Präsentiert wird die Geschich-
te der Weserschiffe im 18. und
19. Jahrhundert inklusive eines
mehrere hundert Jahre alten
Einbaums. Schiffe wurden zu-
nächst vom Ufer aus mit Mus-
kelkraft an Seilen gezogen (ge-
treidelt), später wurden die
Männer durch Pferde ersetzt.
Die Treidelpfade sind noch
heute teilweise links und rechts
der Weser erkennbar. Danach
kam die Dampfschifffahrt, ein
neues Zeitalter begann. Baden
im Weserstrom war trotzdem
beliebt.
Aalfang mit dem Aalschokker

der Fischerfamilie Dobber-
schütz kann heute noch, be-
reits in der 5. Generation, auch
in Drakenburg im Original be-

sichtigt werden.
Klickerflaschen aus der Pro-

duktion der Wilhelmshütte
werden ebenso präsentiert wie

Tabak- und Zichorienwurze-
lanbau. Konkons der Seiden-
raupe aus dem Jahre 1850 sind
in der Vitrine zu bestaunen.

Vom Leben am „Schicksalsstrom“
Ausstellung „Menschen an der Mittelweser“ bis zum 27. Mai im Nienburger Museum

Steyerberg (DH). KulturIm-
puls Steyerberg lädt am 13.
Mai zu einem besonderen
Abend mit entsprechender At-
mosphäre ins Gemeindezen-
trum „Altes Pfarrhaus“ Rießen
zu Steyerberg ein.

Ab 19.30 Uhr wird dort der
von Hörbüchern, Rundfunk/
TV bekannte Rezitator Horst
Peters unter dem Titel „Mitten
im Leben – sind wir vom Tod
umfangen“ drei Erzählungen

der berühmten Autoren Kathe-
rine Mansfield uns Ambrose
Bierce vortragen. Einlass ist ab
19 Uhr.
Vom amerikanischen Schrift-

steller Ambrose Bierce wird
„Der Gnadenstoß“ aus seinem
Band von Soldaten und Zivilis-
ten zu hören sein, von der neu-
seeländisch-englischen Schrift-
stellerin Katherine Mansfield
die Meistererzählungen „Die
Fliege“ und „Der Wind weht“.

Die Werke sind um 1900 ent-
standen und schildern in be-
merkenswerter Feinsinnigkeit
scheinbare Belanglosigkeiten
des Lebens, zeigen aber gleich-
zeitig und krass den Menschen
in Ausnahmesituationen. Es
sind unheldische Helden, die
hier auftreten und gezeigt wer-
den.
Beide Autoren gehören mit zu
den besten Prosakünstlern des
19. Jahrhunderts. Horst Peters

hat aus den Werken bei beiden
Autoren zum gleichen Thema
etwas heraus gesucht, somit
wird hier auch die weibliche
und männliche Sicht- und Be-
trachtungsweise, aber auch die
Lebensweise beider Geschlech-
ter, klar benannt und umris-
sen.
Mitten im Leben – sind wir

vom Tod umfangen, eine im-
merwährende Tatsache, von
den beiden Autoren mit den

ausgesuchten Erzählungen auf
sehr eindrucksvolle Weise ver-
deutlicht. An dem Abend wird
ein packender „ Ausschnitt Le-
ben“ beschrieben.
Nach dem letztens sehr erfolg-
reichen Hemingway-Abend
mit Horst Peters dürfen sich
die Zuhörer auf diese neue
sprachliche und inhaltliche Ge-
staltung durch den Interpreten
wieder auf einen großen Abend
freuen.

Prosakünstler des 19. Jahrhunderts
Horst Peters liest Erzählungen der berühmten Autoren Katherine Mansfield und Ambrose Bierce

Stell‘ dir vor,
du sitzt im
Zug und bist
auf dem Weg
zu deiner
neuen Schu-
le, doch statt
in der topan-
gesagten Eli-
teschmiede,

Einmal
Vergangenheit

und zurück!

landest du in einem stockbie-
deren Mädcheninternat! Und
das Allerschlimmste: Du lan-
dest nicht nur am falschen Ort,
sondern auch in der falschen
Zeit! Kein iPod, keine coole
Frisur und lauter neue Freun-
dinnen, die „tragbare Telefo-
ne“ für den Witz des Jahrhun-
derts halten. Des letzten Jahr-
hunderts ... Das kann doch
nicht mit rechten Dingen zu-
gehen, oder? Bestsellerautorin
Kate Saunders wie wir sie lie-
ben: charmant, witzig und ori-
ginell, diesmal für alle ab zehn
Jahren!

Gelesen von Astrid Wirtz
Bücher Leseberg

Kate Saunders: Flora Fox und
das verflixte Vorgestern

Fischer Schatzinsel
303 Seiten/ 12,99 Euro

...aktuell und
informativ!

Baden in der Weser für die ganze Familie trotz der Dampfschiffe: auch dieses Foto ist Bestandteil
der Ausstellung im Fresenhof.

www.hammer-heimtex.de

... weil ich schöner wohnen will!
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Soft-Seersucker-Bettwäschegarnitur,
100% Baumwolle, mit Reißverschluss,
ca. 135x200 cm.

Frottierserie „Silk”,
z. B. Handtuch,
ca. 50x100 cm. 7.99

Stück11.99
Frottierserie „Silk”,
z. B. Handtuch, 
ca. 50x100 cm.

Passendes Duschtuch,

Gästetuch, Seiflappen

und Waschhandschuh

erhältlich.

39.99
Stück

Auch in den
Größen 155x200
und 155x220 cm

erhältlich!

Dekoratives Glasbild,
ca. 20x20 cm.

12.99

je Sie sparen 35%8.99

MUTTERTAG!

Zum Muttertag verpacken wir 
für Sie neugekaufte Frottierware 
kostenlos und dekorativ!

Mit Liebe

verpackt – von Herzen

verschenkt!

Am 13. Mai ist

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Zweirad-Sommer

Landkreis. Alleine mit Mus-
kelkraft wollen immer we-
niger Menschen auf ihren
Drahteseln unterwegs sein,
beliebter ist der „Turbo
Boost“ dank eines Elektroan-
triebs.
Die Verkaufszahlen der sogenann-
ten Pedelecs, die über eine zusätz-

liche elektromotorische Unterstüt-
zung des Pedalantriebs verfügen,
steigen stetig an. Das Radfahren
wird komfortabler, die Leistung des
Radfahrers wird bis zu einer maxi-
malen Nenndauerleistung von 0,250
kW verdoppelt. Ab 20 km/h wird
die Leistungsabgabe des Motors
dann schrittweise reduziert, bis sie
ab 25 km/h ganz abgeschaltet wird.
Trotz seiner hohen Leistung ist das

Pedelec laut Straßenverkehrsord-
nung ein Fahrrad, es benötigt keine
Betriebserlaubnis, kein Versiche-
rungskennzeichen und verlangt kei-
nen Führerschein. Da kann schon
mal die Sicherheit auf der Strecke
bleiben, weiß Süleyman Berber vom
VDE-Institut in Offenbach. Hier
werden die Pedelecs unter die Lupe
genommen: „Bei den mechani-
schen Prüfungen werden Rahmen,
Gabel, Lenker, Vorbau, Lenker-
Vorbau-Kombination, Sattelstütze
und insbesondere die Bremsen in-
tensiv getestet. Die verschiedenen
Komponenten werden mit hohen
Kräften bis zu einer Million Mal
belastet, um sicherzustellen, dass
keine gefährlichen Brüche den Fah-
rer gefährden.“ Getestet werden wie
auch beim Auto die elektromagne-
tischen Einflüsse. Denn sie können
sehr sicherheitsrelevant sein. Der
VDE-Prüfexperte: „Keiner will un-
erwünschte Beeinflussungen durch
elektromagnetische Felder anderer
Verkehrsteilnehmern erleben. So
kann plötzliches Beschleunigen der
Steuerung zu bösen Unfällen füh-
ren.“
Für sicheres Fahrvergnügen emp-
fiehlt Berber: „Der Käufer sollte
auf Gewicht, Antriebsarten, Akkus
und vor allem darauf achten, dass
das Pedelec von einer qualifizierten
und neutralen Institution geprüft
ist, um die höchste Sicherheit für
den Verbraucher zu gewährleisten.
Das Eigengewicht des Pedelecs
sollte möglichst niedrig sein und die
Antriebsart einen möglichst hohen
Wirkungsgrad erzielen. Die be-
ladbaren Batterien entscheiden im
Wesentlichen über die Reichweite.
Hierbei ist also auf hohe Kapazi-
täten und ein effizientes Laden zu
achten.“ Mehr unter www.vde.com.
(akz-o)

Der Verband der Elektrotechnik
Elektronik Informationstechnik
e.V. überprüft Pedelecs, die sich
durch einen elektromotorische
Unterstützung auszeichnen.
Foto: VDE/akz-o

Schnell und sicher
in die Pedale treten
Pedelecs werden immer beliebter/
Verkaufszahlen steigen an

Landkreis (DH).Andersreisen
in Deutschland – das geht be-
sonders gut mit dem Fahrrad:
Fernab von Trubel und Stress
wächst mit jeder Pedalumdre-
hung die Entspannung.

Man kann sich mit allen Sinnen auf
die Urlaubsregion einlassen und
Spannendes und Neues erfahren.
Eine gute Inspirationsquelle ist die

Broschüre „Deutschland per Rad
entdecken“ des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC). Mit
dem Fahrrad geht es zum Beispiel
auf den 220 Kilometer langen Rund-
kurs „Grafschafter Fietsentour“
in der Grafschaft Bentheim. Der
Rundkurs zeigt die verschiedenen
Gesichter der Region und wer Lust
hat, kann mit einem Abstecher in die
NiederlandeGrenzenüberschreiten.
Auch in der Region Niederrhein las-
sen sich Grenzen überschreiten. Im
riesigen Radwegenetz der „Nie-
derRheinroute“ zwischen Rhein
und Maas gibt es einiges zu sehen:
historische Ortskerne, Burgen und
Schlösser und städtische Industrie-
kultur. Naturfreunde begeistern sich
über idyllische Flussauen und Seen.
Gleich drei Bundesländer, Baden-
Württemberg, Bayern und Hessen,
lassen sich auf dem 3-Länder Rad-
weg im Odenwald erkunden. Der
Odenwald liefert die Kulisse, und
Main, Neckar und Mümling geben
die Richtung vor.
Dabei wechseln sich ausgedehnte
Wälder und Flusstäler ab, und die
Anstiege versprechen ein tolles Pa-
norama als Lohn für die Mühen.
Diese und noch viele weitere Rou-
ten quer durchs ganze Land fin-
den sich in „Deutschland per Rad
entdecken“. Übersichtliche Kar-
ten, Angaben zum Charakter der
Strecke, zur Routenplanung und zu
Sehenswürdigkeiten komplettieren

das Informationspaket. Auf www.
adfc.de/reisenplus stehen alle Inhal-
te auch online bereit. Dort finden
sich stimmungsvolle Bildergalerien
sowie Adressen zu Anbietern von
Städtetouren und Mietstationen für
Elektrofahrräder.
Auf www.germany.travel wirbt
die Deutsche Zentrale für Touris-
mus, ADFC-Kooperationspartner,
weltweit für das Radurlaubsziel
Deutschland. Nach der Tour heißt
es dann „Bewerten und Gewinnen“.
Auf www.adfc.de/feedback kön-
nen alle Fahrradurlauber von ihren
Erfahrungen auf den Routen aus
„Deutschland per Rad entdecken“
berichten.

Anders reisen mit dem Fahrrad
Überraschendes in „Deutschland per Rad entdecken"

Seit 21 JahrenSeit 21 Jahren

Ihr größtes FahrradfachgeschäftIhr größtes Fahrradfachgeschäft
zwischen Hannover und Bremen!zwischen Hannover und Bremen!

Lange Straße 19 – 23, Nienburg
Tel. (05021) 8941900
www.fahrradfelden.de · fahrradfelden@web.de

Weltweit
einzigartig!

Pedelec
mit Kombination
aus Mittelmotor & Rücktrittbremse

2.199,-

EM
PF

.V
K.

PR
EIS

Inh.
Christian Dreyer

Persönliche Beratung
und super Angebote bei:ei:

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.dreyer-stolzenau.de

Ihr Fachgeschäft für
Garten-/Forstgeräte
Fahrrad · Reparatur

Geschäft & Werkstatt
Lange Straße 55
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 2368
Telefax (05761) 908832
info@dreyer-stolzenau.de

Mit uns in denMit uns in den
Fahrrad - FrühlingFahrrad - Frühling

1599,- €

2299,- €

E-Rad
MondevilleMondeville

E-Rad
Münster

Mit dem Fahrrad fit in den Frühling!Mit dem Fahrrad fit in den Frühling!

Ihr Partner, wenn’s ums Fahrrad geht!
FR. SCHULZ

Fahrradhandlung · Reparatur · Ersatzteile
Sulinger Str. 49 · 31608 Marklohe-Lemke · Tel. (0 50 21) 21 91
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr

Samstag von 9 bis 13 Uhr · Mittwoch Nachmittag geschlossen
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Die neue Zeitschrift Land erleben verbindet
Information, Tradition und Emotionen. Das moderne
Layout entführt die Leser mit stimmungsvollen Bildern
und Geschichten aus der Mitte Niedersachsens in einen
erholsamen Kurzurlaub vom Stress des Alltags.

In diesem exklusiven Leseumfeld erreicht Ihre Anzeige
Ihre künftigen Kunden mit einer Auflage von 23.000
Exemplaren effektiv und nachhaltig.

Land erleben wird verbreitet über die Abonnenten
der Tagezeitung DIE HARKE und über mehr als 475
ausgewählte Verkaufsstellen in der Region zwischen
Lüneburg, Verden, Osnabrück, Hildesheim und Celle
– außerdem deutschlandweit erhältlich an vielen
Bahnhöfen und Flughäfen.

Hier werben Sie zielgerichtet!

Wenden Sie sich an unsere kompetenten Anzeigenberaterinnen: Frau Böning, Frau Krowicky und
Frau Dieckhoff schnüren ein perfekt auf Sie zugeschnittenes, erfolgversprechendes Anzeigenpaket.

Kirsten Böning
Telefon
(050 21) 966-429

E-Mail: k.boening@land-erleben.com

Angelika Krowicky
Telefon
(050 21) 966-420

E-Mail: a.krowicky@land-erleben.com

Heidrun Dieckhoff
SG Grafschaft Hoya
Telefon (0 4254) 85 57

E-Mail: h.dieckhoff@dieharke.de

erleben

Nienburger Stangenspargel mit Sauce Choron,Hähnchenbrust im Cornflakes-Mantel und Butterkartoffeln
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Kontakt
Neuloher Hof
Bremer Straße 26
31608 Marklohe/NeuloheTel. (05022) 94499-0
Fax (05022) 94499-44
info@neuloher-hof.de
www.neuloher-hof.de
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VomPhantomauf dieWiese
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Muntere Fohlen, die auf saftig-grünen Wiesen

um ihre Mütter herumtollen – der Blick in die

Kinderstube der Pferdezucht lässt das Herz des

Betrachters höherschlagen. Doch was so

natürlich anmutet, ist im Verbreitungsgebiet

der Hannoveraner Warmblutpferde das Ergebnis

einer konsequenten Zuchtstrategie, die wenig

dem Zufall überlässt.

PG\` _/H =.`.aC $Kb9K//G eI:]6JG3
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Im Hause
Werfelmann wird
der Spargel nicht
gekocht, sondern

gedämpft.

Die Hähnchenbrusttranchen im Cornflakes-Mantelbrutzeln im heißen Butterfett.

Die Kräuterreduktion wird durch ein Sieb passiert. 

Kräuterreduktion und Eigelbesämig schlagen, dann die geklärteButter dazu. Nun heißt es:schlagen, schlagen, schlagen ...LE März 2012.indd 56
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www.hammer-heimtex.de

... weil ich schöner wohnen will!
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HOCHWERTIGE
HOCHWERTIGE

ALU-JALOUSIE

JETZT ODER NIE - GÜNSTIGER WIRD’S NICHT!

Doppelrollo mit Alukassette und
Seitenzug, in den Farben
Weiß, Sand und Beige,
ca. 60x160 cm.

In verschiedenen 
Farben erhältlich.

6.-6.-6.-
ca. 60x160 cm

10.95

24.99
Stück29.99

19.95
27.95

Plissee-Faltstore, Stoff Polyester gewebt,
Ober- und Unterschiene aus Metall im passen-
den Farbton, komplett mit Befesti-
gungsmaterial, ca. 60x170 cm. 16.9511.99

Stück

In verschiedenen
Farben und
Größen erhältlich.

Verdunkelungs-Rollo mit Kettenzug,
Thermostop ausgerüstet,
verschiedene Farben und
Größen, z. B. ca. 82x160 cm. 19.9911.99

Bambus-Rollo,
z. B. ca. 60x160 cm 3.99

Stück

Kunststoff-
Jalousie, Farbe Weiß, 
ca. 60x160 cm. 5.953.99

auf alle
Sonnenschutz-

Maßanfertigungen*

der Marke Zum Beispiel:

Plissee-Stores,

Rollos, Jalousien

und Vertikal-
anlagen

30%
RABATT
30%

Beste
Qualität zum

schärfsten
Preis!

4.99

Sonnensegel aus
robustem Polyestergewebe,
Farbe sand, 3-eckig,
ca. 300x300x300 cm.

*Gültig bis zum 19.05.2012 für alle Formen und Produkttypen wie im Katalog dargestellt.

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

. . . .
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Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Landkreis (DH). Wenn die
Natur erwacht ist und die
Obstbäume blühen, beginnt
auch die Zeit der Honigbie-
nen, Hummeln und Wildbie-
nen.

Sie alle tragen mit ihrer emsigen
Arbeit zu einer erfolgreichen

Obsternte bei, so die Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen in
einer Pressemeldung. Viele un-
serer heimischen Kulturpflanzen
sind zwingend auf den Transport
des Blütenstaubs von Blüte zu
Blüte durch Insekten angewie-
sen. Dabei sind diese oft nicht
nur Garanten der Erntemenge,
sondern auch der Qualität des

Wenn die Obst-
bäume blühen,
beginnt die Zeit
der Bienen und
Hummeln.
Foto: Kersten
Schröder / pixelio

OBSTBLÜTE:
Bienen und Hummeln
emsig unterwegs
Gute Bestäubung durch Insekten ist Voraussetzung für Erntemenge und -qualität

Landkreis (DH). Mit ihrer
gelben Blütenpracht prägen
zurzeit die Rapsfelder in der
Region das Landschaftsbild.
Im letzten Jahr wurden nach
Angaben der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen rund
129 000 Hektar Raps geerntet.

Damit ist diese Kultur die wich-
tigste heimische Ölpflanze, die auf
rund sieben Prozent der Ackerflä-

che in Niedersachsen steht. Wie
viel Raps für die diesjährige Ernte
angebaut wird, ist noch unklar.
Aus den gelben Blüten entwi-
ckeln sich nach der Bestäubung
durch Insekten Schoten mit zwei
Millimeter dicken, schwarzen
Körnern. Deren Ölgehalt liegt je

nach Rapssorte zwischen 43 bis
46 Prozent.

Daraus werden zum Beispiel
Speiseöl, Margarine, aber auch
biologisch abbaubare Schmier-
und Treibstoffe wie Hydrauliköl
oder Biodiesel hergestellt.

Blühende Pracht: Aus Rapskörner werden Speiseöl und Bio-Diesel hergestellt. Foto: Makrodepecher / pixelio

Gelbe Rapsblüte
Aus schwarzen Körnern werden Öle für Küche und Technik hergestellt

Ernteprodukts. So fördert zum
Beispiel eine gute Befruchtung
bereits die Haltbarkeit von Äp-
feln bei der späteren Lagerung.
Im Alten Land werden die Imker
darüber informiert, wann sie ihre
Bienenstöcke aufstellen können.
Dort genießen die bestäuben-
den Insekten zur Blütezeit einen
besonderen Schutz, der über die
gesetzlichen Bestimmungen der
Bienenschutzverordnung hin-
ausgeht. Während des täglichen
Bienenfluges werden auch bie-
nenverträgliche Präparate, zum
Beispiel zur Pilzbekämpfung,
aber auch Blattdünger nicht in
die offene Blüte gesprüht.

Die Obstbauern des Alten Lan-
des verzichten also freiwillig auf
Pflanzenschutz- und Blattdün-
gemaßnahmen am Tage und be-
handeln blühende Kulturen erst
nach dem täglichen Bienenflug.nach dem täglichen Bienenflug.
An die Besitzer von Haus- und
Kleingärten wird appelliert, die
Bemühungen von Obstbauern
und Imkern beim Schutz der
Bienen zu unterstützen. Falls auf
den Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln im Hobbygarten nicht
ganz verzichtet werden kann, ist
vor dem Gebrauch der Präparate
die Gebrauchsanweisung genau
zu lesen.
Es gibt eine ganze Reihe von
Mitteln, die während der Blüte
zum Schutz der Bestäubungsin-
sekten nicht eingesetzt werden
dürfen.

Wir freuen uns und ...

Das Brautmodengeschäft, der Herrenausstatter, der Fotograf, die Konditorei, der Blumenladen,
der Getränkehändler, das beste Restaurant…
Da darf die Heimatzeitung nicht fehlen. Denn alle sollen wissen, wer den Bund fürs Leben schließt.
Die private Familienanzeige ist vielbeachtet und erreicht 45000 Leser, die sich über Heiratsanzeigen
und Danksagungen im Bekanntenkreis freuen.
Natürlich auch über Silberhochzeiten, goldene Hochzeiten, Diamantene Hochzeiten…

... wirklich alle sollen es erfahren!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Landvolk Mittelweser
Ihr kompetenter Partner in der Region

Landvolk Mittelweser
info@landvolk-mittelweser.de
www.landvolk-mittelweser.de
www.facebook.com/landvolk.mittelweser

Wir sind Ihr landwirtschaftlicher
Dienstleister rund um:

! Steuerberatung und
Buchführung

! Agrar-, Bau- und
Unternehmensberatung

! Rechts- und Sozialberatung
! unabhängige

Versicherungsberatung
! Kommunikationsberatung

Geschäftsstelle
Hauptstraße 36-38, 28857 Syke

Tel.: (0 42 42) 595-0
Fax: (0 42 42) 595-80
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Ackerland
für solvente Käufer dringend
gesucht.
• Sehr erfolgreiche Verkäufe

in 2011 und 2012
• Verkauf nach Höchstgebot
Wir arbeiten neutral und
unabhängig.
Rufen Sie uns an!

G)K)&>? L3525"0456"L
514L2 H'<;)+;NF)?7)?
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Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 8.00 – 19.00 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

Täglich frischerTäglich frischer

SpargelSpargel
Auf Vorbestellung
auch geschält!

mit SB-
Automat

Unser neuerUnser neuer
HofladenHofladen

mit vielenmit vielen
neuen Produkten!neuen Produkten!

…Lassen Sie sich…Lassen Sie sich
überrasüberraschen!chchen!

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Täglich frischer Spargel!
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Der 9. Nienburger
Spargellauf steigt am

nächsten Wochenende in
der Innenstadt – und wäh-
rend am Straßenrand wie-
der viele Menschen die
Teilnehmer anfeuern wer-
den, hofft der VC Nien-
burg zeitgleich ebenso auf
großes Zuschauerinteres-
se. Schließlich geht es für
die Frauen-Mannschaft
um Nina Keßler am Sonn-
abend um 15 Uhr in der
Nordertorhalle gegen den
klassenhöheren RC Bor-
ken-Hoxfeld – der Sieger
dieser Partie qualifiziert
sich für die neue 3. Liga!
Sportlich eine im Kreis
Nienburg wahrlich hoch-
karätige Veranstaltung.

Die Nienburgerinnen
würden im Erfolgsfall eine
Spielklasse überspringen.
Eine Besonderheit, die es
bundesweit nur im Nord-
west-Bereich gab. Dort
wurde den Oberliga-Staf-
felmeistern das Recht ein-
geräumt, unabhängig vom
Aufstieg in die Regionalli-
ga zusätzlich in eine Rele-
gation zu gehen. Der VC
überstand dabei die erste
Hürde zusammen mit dem
bislang klassenhöheren
TV Cloppenburg, der sich
in sechs Tagen ebenso in
Nienburg nochmals be-
weisen muss und in der
Leintorhalle des TKW
parallel sein Entschei-
dungsmatch gegen den SV
BW Dingden bestreitet.
Die Regionalligisten Bor-
ken-Hoxfeld und Dingden
sind die West-Vertreter in
dieser zweiten Qualifikati-
onsrunde.

Hinter den Volleyballe-
rinnen des VC liegt unab-
hängig vom Ausgang ein
Warte-Marathon. Die vor-
zeitige Oberliga-Meister-
schaft stand bereits Anfang
Februar fest, Mitte März
ging der Titel mit 32:0
Punkten ins Nordertor. Es
folgte die erste Qualifika-
tion Mitte April, ehe noch
ein Monat gewartet wer-
den musste. Wir hoffen,
dass es sich lohnen wird.

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias Brosch

Rodewald (bg). Fußballer
kämpfen um Titel, um Pokale
und Trophäen. Sie spielen um
Auf- oder gegen den Abstieg,
wollen jedes Spiel gewinnen.
Auch die Kicker des SSV Ro-
dewald III gehen jedes Wo-
chenende erneut auf Torejagd.
In der 3. Kreisklasse kämpfen
sie 90 Minuten um jeden Ball,
bejubeln eigene Tore und är-
gern sich über Gegentreffer.
Die Besonderheit: Als einzige
Herren-Mannschaft im Kreis
Nienburg ist die SSV-Dritt-
vertretung in dieser Saison
noch ohne Punktgewinn, das
Team rangiert nach 18 von 22
Spielen mit einem Torverhält-
nis von 15:115 abgeschlagen
am Tabellenende der untersten
Kreisebene. Und doch streifen
sich die Rodewalder jeden
Sonntagmorgen erneut ihre
grünen Trikots über. Teamzu-
sammenhalt und der Spaß, ge-
meinsam Fußball zu spielen,
sind für die Mannschaft An-
trieb genug.

0:15, 0:11 oder 0:8. Hohe
Niederlagen hagelte es in die-
ser Serie des öfteren.
Zuletzt setzte es eine
1:7-Pleite beim Vorletz-
ten TSV Eystrup III.
Und trotzdem trom-
meln die Rodewalder
Woche für Woche eine
Mannschaft zusammen,
um erneut zu versuchen,
den ersten Punkt oder sogar
Sieg zu holen. „Der Spaß am
Fußball ist bei uns immer noch
da und die Stimmung in der
Mannschaft super“, berichtet
Andreas Busche. Der 44-Jähri-
ge ist so etwas wie der „Vater
der Truppe“, hält die Mann-
schaft gemeinsam mit Betreuer
Frederic Bartels zusammen.
„Wir sind alles Leute, die am
Wochenende einfach ein biss-
chen kicken wollen.“

Auf dem Papier verfügt die
Rodewalder Drittvertretung
über mehr als 20 Spieler zwi-
schen 18 und 50 Jahren. Eine

Stammformation gibt es
nicht. „Wir würfeln jede Wo-
che eine neue Elf zusammen,
je nachdem, wer gerade Zeit
hat“, erklärt Busche, der für
das Team eigens einen kleinen
Mannschaftsbus zur Verfü-
gung stellt. Die Mannschaft
lebt vom Teamgeist. Auch ne-
ben dem Platz unternehmen
die Fußballer viel gemeinsam.
Es ist ein bunt zusammenge-
würfelter Haufen, der Spaß
am Spiel hat und eng zusam-
menhält.

„Einen Spielmacher haben
wir nicht, aber wir haben je-
manden der die 10 trägt“,

scherzt Steffen „Kongo“ Wig-
gers. Dabei weiß der Defensiv-
spieler nur zu gut, dass die Elf
tatsächlich einen echten Spiel-
macher hat – Routinier Lothar
Völke. Der 50-Jährige spielt
seit seinem zehnten Lebens-
jahr Fußball und zieht im Mit-
telfeld die Fäden. Er trägt die
Kapitänsbinde und erzielte
mehr als zwei Drittel aller Sai-
sontore. „In ihm steckt noch
viel mehr, als die Rückennum-
mer aussagt“, beschreibt Wig-
gers die Qualitäten des Routi-
niers. Völke spielt auch in der

Altliga der Rodewalder. Die
Dritte ist für ihn eine Her-

zensangelegenheit. Sein An-
trieb: „Solange meine Kno-
chen noch mitmachen, spiele
ich weiter Fußball. Es hat im-
mer Spaß gemacht und wird
auch weiterhin Spaß machen.“

Als Manndecker versucht
Christian Zeidler, die gegneri-
schen Stürmer an die Kette zu
legen. Seit seinem fünften Le-
bensjahr ist er Mitglied des
SSV und durchlief sämtliche
Jugendmannschaften.

Einen der undankbarsten
Jobs hat Torhüter Frederic
Hartung. Der 22-Jährige ist
sich sicher, dass noch der eine
oder andere Punkt geholt wer-

den kann. Bei den hohen Nie-
derlagen stand er nicht im Kas-
ten. „Zweistellig habe ich noch
nicht verloren.“ Nur selten im
Trikot der Rodewalder auflau-
fen kann Stefan Thiele. „Ich
wurde einst auf einer Party ein-
gekauft“, berichtet der Angrei-
fer. Thiele wohnt mittlerweile
in Bremen und promoviert an
der Universität. Seine Eltern
wohnen in Rodewald. Immer,
wenn er zu Besuch ist, versucht
er dem Team zu helfen. „Das
sind alles meine Jungs, ich habe
vorher schon zusammen mit
denen Fußball gespielt und war
eigentlich nie wirklich weg.“

Spaß haben sie trotzdem: Die Rodewalder Drittvertretung trotzt
der Niederlagenserie und kämpft jede Woche erneut um den
ersten Punktgewinn. Gleue (6)
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Fußball:
Der SSV Rodewald III ist
die einzige Mannschaft
im Kreis ohne jeglichen
Punktgewinn und hat
trotzdem Spaß am Spiel

FUSSBALL

In Leese findet heute ab 10
Uhr der „Sparkassen-Cup“
statt, das große Jugendfußball-
Sichtungsturnier mit über 250
Kindern aus allen Vereinen mit
E-Jugendteams.

SPORT IN KÜRZE

Landesliga
SG Diepholz – 1. FC Wunstorf So.
SC Uchte – Fort. Sachsenroß So.
1. FC Egestorf – SV Ramlingen So.
SSG Halvestorf – TSV Burgdorf So.
TuS Wettbergen – OSV Hannover So.
Heesseler SV – HSC BW Tündern So.
TSV Pattensen – SV Bavenstedt So.
Arminia Hannover – TuSpo Schliekum So.
1. (1.) 1. FC Egestorf 27 80:22 68
2. (2.) TSV Burgdorf 28 88:38 57
3. (3.) 1. FC Wunstorf 28 70:32 57
4. (4.) SV Bavenstedt 28 65:33 57
5. (5.) Arminia Hannover 28 72:39 51
6. (6.) TSV Pattensen 28 60:46 51
7. (7.) SV Ramlingen 28 62:49 50
8. (8.) TSV Mühlenfeld 29 56:52 45
9. (9.) HSC BW Tündern 28 39:52 37
10. (11.) Heesseler SV 28 50:45 35
11. (10.) Fort. Sachsenroß 29 51:72 34
12. (12.) TuSpo Schliekum 28 45:63 31
13. (13.) OSV Hannover 28 39:58 28
14. (14.) SG Diepholz 28 27:46 23
15. (15.) TuS Wettbergen 28 30:63 23
16. (16.) SSG Halvestorf 28 36:78 18
17. (17.) SC Uchte 29 40:122 13

Bezirksliga
BSV Rehden II – TSV Wietzen 2:0
TuS Sulingen – STK Eilvese So.
TSV Hagenburg – SV BE Steimbke So.
TSV Bassum – TV Stuhr So.
RSV Rehburg – TSG Seckenhausen So.
VfL Münchehagen – TuS Drakenburg So.
TSV Wetschen – FC Sulingen Di.

1. (2.) STK Eilvese 24 72:32 51
2. (1.) FC Sulingen 24 56:34 49
3. (3.) TSG Seckenhausen 24 70:37 45
4. (4.) TSV Wetschen 24 56:38 43
5. (5.) TuS Drakenburg 24 53:32 40
6. (7.) TSV Wietzen 25 42:50 35
7. (10.) BSV Rehden II 25 60:54 34
8. (11.) TV Stuhr 24 45:43 34
9. (6.) TuS Sulingen 25 48:48 34
10. (8.) VfL Münchehagen 24 38:50 32
11. (9.) TSV Bassum 25 46:65 32
12. (12.) TSV Hagenburg 25 42:62 25
13. (13.) SV BE Steimbke 24 49:77 24
14. (14.) RSV Rehburg 24 42:64 23
15. (15.) SC Marklohe 25 34:67 21

Kreisliga
TSV Loccum – SSV Rodewald So.
SV Aue Liebenau – SCB Langendamm So.
Inter Komata – SC Haßbergen So.
FC Holtorf – TuS Steyerberg So.
SV Sebbenhausen – SV GW Stöckse So.
SV Kreuzkrug – TSV Eystrup So.
SV Nendorf – Landesberger SV So.
SG Schamerloh – SG Hoya So.
1. (1.) Landesberger SV 26 88:27 65
2. (3.) SV Nendorf 26 49:32 51
3. (2.) SG Hoya 26 68:36 49
4. (4.) SSV Rodewald 26 49:47 41
5. (5.) SV Kreuzkrug 26 42:43 40
6. (7.) SG Schamerloh 26 41:34 39
7. (6.) SC Haßbergen 26 57:53 39
8. (10.) SV GW Stöckse 26 51:51 37
9. (8.) TSV Loccum 26 49:36 35
10. (9.) TSV Eystrup 26 56:57 34
11. (11.) FC Holtorf 26 51:55 34
12. (12.) Inter Komata 26 38:59 30
13. (13.) SV Aue Liebenau 26 43:60 26
14. (15.) SV Sebbenhausen 26 32:66 26
15. (14.) SCB Langendamm 26 34:56 23
16. (16.) TuS Steyerberg 26 32:68 20

Frauen-Oberliga
SV Gifhorn – SV Upen So.
TSV Limmer – TSG Ahlten So.
VfL Wolfsburg II – HSC Hannover So.
SG Schamerloh – VfL Bienrode So.
Sparta Göttingen – GW Hildesheim So.
Fortuna Celle – SV Hastenbeck So.

1. (1.) VfL Wolfsburg II 20 101:18 60
2. (2.) Fortuna Celle 19 97:22 45
3. (3.) Sparta Göttingen 20 52:42 32
4. (4.) TSG Ahlten 20 47:38 32
5. (6.) TSV Limmer 20 64:61 28
6. (5.) VfL Bienrode 20 40:63 26
7. (7.) SV Hastenbeck 20 30:32 25
8. (8.) SG Schamerloh 20 39:50 25
9. (9.) PSV GW Hildesheim 19 25:48 18
10. (10.) HSC Hannover 20 30:70 17
11. (11.) SV Gifhorn 20 28:76 17
12. (12.) SV Upen 20 28:61 16

1. Kreisklasse Nord
JG Oyle – TuS Drakenburg II So.
SSV Pennigsehl – TSV Hassel So.
SBV Erichshagen – SC Marklohe II So.
SV Husum – SV BE Steimbke II So.
TSV Lemke – FC Nienburg So.
SV Duddenhausen – TSV Wechold So.
ASC Nienburg – TSV Wietzen II So.

1. (1.) FC Nienburg 22 124:27 61
2. (2.) JG Oyle 22 64:23 51
3. (4.) SV Duddenhausen 22 57:36 40
4. (3.) SV Husum 22 60:36 39
5. (5.) SV BE Steimbke II 22 65:43 34
6. (6.) TSV Wietzen II 22 51:49 34
7. (7.) TSV Hassel 22 43:45 27
8. (10.) ASC Nienburg 22 51:73 25
9. (11.) SC Marklohe II 22 44:62 23
10. (8.) TuS Drakenburg II 22 38:66 23
11. (9.) TSV Lemke 22 46:66 22
12. (13.) TSV Wechold 22 34:83 19
13. (12.) SBV Erichshagen 22 35:58 17
14. (14.) SSV Pennigsehl 22 35:80 15

1. Kreisklasse Süd
RSV Rehburg II – TuS Leese 7:4
SV Kreuzkrug II – TVE Winzlar -:-
VfL Münchehagen II – SC Uchte II So.
TSV Loccum II – FC Düdinghausen So.
SC Woltringhausen – TSV Anemolter So.
SV Warmsen – RW Estorf So.
VfB Stolzenau – SC Lavelsloh So.

1. (2.) RSV Rehburg II 23 101:35 55
2. (1.) SV Warmsen 22 94:28 53
3. (3.) RW Estorf 22 75:32 51
4. (4.) TuS Leese 23 74:48 44
5. (5.) SC Uchte II 22 61:51 37
6. (6.) TVE Winzlar 22 54:45 31
7. (8.) SC Lavelsloh 22 38:42 31
8. (7.) SC Woltringhausen 22 34:45 30
9. (9.) TSV Anemolter 22 47:45 28
10. (10.) VfL Münchehagen II 22 37:57 22
11. (11.) SV Kreuzkrug II 22 32:85 15
12. (12.) VfB Stolzenau 22 30:71 14
13. (13.) TSV Loccum II 22 26:77 14
14. (14.) FC Düdinghausen 22 34:76 12
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Hertha
Hoffenheim 3:1

SONNABEND
Mainz - Gladbach 0:3
Köln - Bayern 1:4
Bremen - Schalke 2:3
Nürnberg - Leverkusen 1:4
Augsburg - Hamburg 1:0
Stuttgart - Wolfsburg 3:2
Dortmund - Freiburg 4:0
Hannover - K‘lautern 2:1
Hertha - Hoffenheim 3:1

Nürnberg -
Leverkusen 1:4 (0:2)
Tore: 0:1 Kießling (6.), 0:2 Kießling (32.),
1:2 Mak (58.), 1:3 Schürrle (77.), 1:4
Kießling (89.)
Mainz -
Gladbach 0:3 (0:1)
Tore: 0:1 Reus (31.), 0:2 Reus (61.), 0:3
de Camargo (69.)
Hertha -
Hoffenheim 3:1 (1:0)
Tore: 1:0 Ben-Hatira (14.), 2:0 Ben-Hati-
ra (78.), 2:1 Compper (85.), 3:1 Raffael
(90.+2)
Gelb-Rote Karte: Babel wegen unsport-
lichen Verhaltens (42.)
Hannover -
K‘lautern 2:1 (1:1)
Tore: 0:1 De Wit (7.), 1:1 Bugera (38., Ei-
gentor), 2:1 Ya Konan (71.)
Stuttgart -
Wolfsburg 3:2 (0:1)
Tore: 0:1 Helmes (28.), 0:2 Russ (60.),
1:2 Cacau (73.), 2:2 Maza (77.), 3:2 Tra-
ore (79.)
Köln -
Bayern 1:4 (0:1)
Tore: 0:1 Thomas Müller (34.), 0:2 Gero-
mel (52., Eigentor), 0:3 Robben (54.),
1:3 Novakovic (63.), 1:4 Thomas Müller
(85.)
Bremen -
Schalke 2:3 (1:1)
Tore: 0:1 Draxler (30.), 1:1 Pizarro (41.,
Foulelfmeter), 1:2 Huntelaar (65.), 1:3
Huntelaar (74.), 2:3 Pizarro (82.)

HEUTE
Karlsruhe – Frankfurt
Aue – Bochum
Rostock – Fürth
Düsseldorf – Duisburg
1860 – Aachen
Cottbus – Union Berlin
St. Pauli – Paderborn
Braunschweig – Ingolstadt
FSV Frankfurt – Dresden

2. Bundesliga

1. ( 2 ) Fürth 33 71:25 69
2. ( 1 ) Frankfurt 33 76:32 68
3. ( 3 ) Düsseldorf 33 62:33 61
4. ( 5 ) Paderborn 33 51:37 61
5. ( 4 ) St. Pauli 33 54:34 59
6. ( 6 ) 1860 33 61:44 57
7. ( 7 ) Union Berlin 33 54:56 48
8. ( 9 ) Dresden 33 49:51 44
9. ( 8 ) Braunschweig 33 34:34 42

10. (10) Duisburg 33 40:45 38
11. (11) Ingolstadt 33 42:55 37
12. (13) Bochum 33 40:53 37
13. (12) FSV Frankfurt 33 42:58 34
14. (14) Cottbus 33 28:48 32
15. (15) Aue 33 29:54 32
16. (16) Karlsruhe 33 33:60 30
17. (18) Aachen 33 28:46 28
18. (17) Rostock 33 32:61 26

1. ( 1 ) Dortmund 34 80:25 81
2. ( 2 ) Bayern 34 77:22 73
3. ( 3 ) Schalke 34 74:44 64
4. ( 4 )Gladbach 34 49:24 60
5. ( 5 ) Leverkusen 34 52:44 54
6. ( 6 ) Stuttgart 34 63:46 53
7. ( 7 ) Hannover 34 41:45 48
8. ( 8 ) Wolfsburg 34 47:60 44
9. ( 9 ) Bremen 34 49:58 42

10. (10) Nürnberg 34 38:49 42
11. (11) Hoffenheim 34 41:47 41
12. (12) Freiburg 34 45:61 40
13. (13) Mainz 34 47:51 39
14. (15) Augsburg 34 36:49 38
15. (14) Hamburg 34 35:57 36
16. (17) Hertha 34 38:64 31
17. (16) Köln 34 39:75 30
18. (18) K‘lautern 34 24:54 23

3. Liga

1. ( 1 ) Sandhausen 38 57:42 66
2. ( 2 ) Aalen 38 50:42 64
3. ( 3 ) Regensburg 38 55:41 61
4. ( 4 ) Heidenheim 38 48:36 60
5. ( 5 ) Erfurt 38 54:41 59
6. ( 8 ) Burghausen 38 55:47 57
7. ( 9 ) Osnabrück 38 46:35 55
8. ( 6 ) Offenbach 38 49:41 55
9. ( 7 ) Chemnitz 38 47:43 55

10. (10) Saarbrücken 38 61:51 54
11. (11) Stuttgart II 38 44:47 50
12. (13) Münster 38 40:44 50
13. (14) Bielefeld 38 51:57 50
14. (12) Darmstadt 38 51:47 49
15. (15) Unterhaching 38 63:59 44
16. (16) Wiesbaden 38 40:48 44
17. (17) Babelsberg 38 44:59 44
18. (19) Jena 38 39:59 39
19. (18) Oberhausen 38 33:47 38
20. (20) Bremen II 38 29:70 22

1. Bundesliga

SONNABEND
Aalen - Osnabrück 0:4
Darmstadt - Stuttgart II 2:2
Bielefeld - Bremen II 1:0
Wiesbaden - Babelsberg 2:2
Regensburg - Jena 1:1
Erfurt - Oberhausen 4:0
Burghausen - Chemnitz 3:0
Saarbrücken - Unterhaching 4:2
Münster - Offenbach 1:0
Sandhausen - Heidenheim 1:2„Geißböcke“ steigen zum fünften Mal ab

KÖLN (sid). Beim Abschied
von Fan-Idol Lukas Podolski
ist der 1. FC Köln mit Pauken
und Trompeten zum fünften
Mal aus der Fußball-Bundesli-
ga abgestiegen. Der erste Bun-
desliga-Meister verlor am letz-
ten Spieltag gegen Rekord-
champion Bayern München
mit 1:4 (0:1) und fiel noch hin-
ter Hertha BSC auf Rang 17
zurück.

Zuvor hatte der FC 1998,
2002, 2004 und 2006 den bitte-
ren Gang in die 2. Liga antreten
müssen. Podolski, der zum FC
Arsenal wechselt, war an den
letzten drei Abstiegen beteiligt.
Er wurde unter tosendem Ap-
plaus verabschiedet.

Kuss fürs Kind: Die Freude bei Aenis Ben-Hatira ist nach dem Sieg riesengroß.

Hertha BSC erkämpft sich einen Sieg gegen 1899 Hoffenheim

Berlin feiert Einzug in die Relegation
BERLIN (sid). Hertha BSC

kann dank Änis Ben-Hatira
weiter auf den Klassenerhalt in
der Fußball-Bundesliga hof-
fen. Die Mannschaft von Trai-
ner Otto Rehhagel erkämpfte
am letzten Spieltag dank eines
Doppelpacks (14./78.) von Ben-
Hatira ein 3:1 (1:0) gegen 1899
Hoffenheim und schaffte noch
den Sprung am 1. FC Köln vor-
bei auf den Relegationsplatz.

Die von Herthas ehemaligem
Trainer Markus Babbel betreuten
Hoffenheimer blieben auch im
vierten Spiel in Folge ohne Sieg
und beendeten die Saison mit 41
Punkten im Tabellenmittelfeld.
Marvin Compper (85.) traf für
1899, Raffael (90.+2) setzte den
Schlusspunkt für die Hertha.
Berlin gefiel vor 51.837 Zu-
schauern von Beginn an durch
großes Engagement.

Unschöne Szene: Nach dem Spiel griffen Hooligans die Kölner Spieler an. Fotos: Getty Images

Köln
Bayern 1:4

Dortmund -
Freiburg 4:0 (4:0)
Tore: 1:0 Blaszczykowski (5.), 2:0 Lewan-
dowski (20.), 3:0 Lewandowski (27.), 4:0
Blaszczykowski (39.)
Augsburg -
Hamburg 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Koo (34.)dowski (20.)

STUTTGART (sid). Die
Krönung einer starken Rück-
runde blieb dem VfB Stuttgart
verwehrt: Am abschließenden
Spieltag gewannen die Schwa-
ben zwar mit 3:2 (0:1) gegen
den VfL Wolfsburg, verpassten
aber dennoch den direkten
Sprung in die Gruppenphase
der Europa League. Als Tabel-
lensechster muss der VfB jetzt
den Umweg über die Qualifi-
kation gehen. Das Gäste-Team
von Trainer Felix Magath indes
verspielte durch die elfte Aus-
wärtspleite der Saison seine
letzte theoretische Chance auf
den Sprung in die Europa-
League-Qualifikation.

Patrick Helmes (28.) mit sei-
nem zehnten Treffer im zehnten

Spiel und Marco Russ (60.)
schossen einen 2:0-Vorsprung
des VfL heraus. Cacau (73.), Ma-
za (77.) und Ibrahima Traore
(80.) sorgten dann jedoch vor
58.500 Zuschauern für den VfB-
Sieg.

Zunächst war eher den Stutt-
gartern anzumerken, dass sie ihre
Möglichkeit auf die direkte Qua-
lifikation für die Europa League
nutzen wollten. Die Mannschaft
von Trainer Bruno Labbadia
agierte sehr offensiv und druck-
voll. Die Wolfsburger waren vor
allen Dingen bei Kontern gefähr-
lich.

AUGSBURG (sid). Beim
vermeintlichen Abschieds-
spiel von Erfolgscoach Jos
Luhukay ist dem FC Augs-
burg zumindest ein sportlich
gelungener Saisonabschluss
geglückt.

Die Schwaben, die den
Klassenerhalt überraschend
bereits vor einer Woche fei-
ern durften, siegten gegen
den Hamburger SV mit 1:0
(1:0). Damit überflügelte
Augsburg in der Tabelle den
HSV und beendet seine ers-
te Saison in der Bundesliga
auf Rang 14 direkt vor der
Elf von Thorsten Fink.

BREMEN (sid). Klaas-Jan
Huntelaar hat sich mit einem
Doppelpack die Torjäger-Ka-
none gesichert und Werder
Bremens Träume von der Eu-
ropa League beendet: Am 34.
und letzten Spieltag der Fuß-
ball-Bundesliga gewann Schal-
ke 04 bei Werder Bremen 3:2
(1:1). Schalke, das bereits in
der vergangenen Woche Platz
drei und damit die Teilnahme
an der Champions League un-
ter Dach und Fach gebracht
hatte, konnte zudem die Torjä-
gerkrone für Huntelaar feiern.

Der Niederländer, traf in der
65. Minute zum 2:1 und später
zum 3:1 (74.), sein 29. Saison-
treffer. Er entschied das Ferndu-
ell mit Bayern Münchens Mario

Gomez für sich. In einem zu-
nächst schwachen Spiel vor
42.100 Zuschauern im ausver-
kauften Weserstadion ging
Schalke in der 30. Minute in Füh-
rung, Julian Draxler vollendete
gekonnt. Kurz vor der Pause
schaffte Claudia Pizarro per Fou-
lelfmeter denAusgleich.Vor dem
17. Saisontreffer des Peruaners
hatte Sergio Escudero Aaron
Hunt zu Fall gebracht (41.). Pi-
zarro (82.) stellte mit Saisontor
Nummer 18 den Endstand her.

Schalke zeigte sich im Weser-
stadion als effektivere Mann-
schaft.

MAINZ (sid). Marco Reus
hat sich mit einem Doppel-
pack aus Mönchengladbach
verabschiedet.

In seinem letzten Spiel vor
seinem Wechsel zum deut-
schen Meister Borussia
Dortmund erzielte der Nati-
onalspieler beim 3:0 (1:0)-
Erfolg des Tabellenvierten
beim FSV Mainz 05 zwei
Treffer (31., 61.). Igor de
Camargo (69.) gelang das
dritte Tor der Gäste.

DORTMUND (sid). Riesen-Par-
ty und Meisterschale für den bes-
ten deutschen Meister der Bun-
desliga-Geschichte: Borussia
Dortmund hat eine Saison der
Superlative mit einem eindrucks-
vollen Rekord gekrönt.

Durch ein 4:0 (4:0) gegen den SC
Freiburg im letzten Saisonspiel
übertraf der BVB mit 81 Punkten
die bisherige Bestmarke von
Bayern München (79 Zähler -
1971/72 und 1972/73). Der BVB
blieb zugleich als bisher einziges
Team während einer Spielzeit 28
Spiele in Folge ohne Niederlage.

NÜRNBERG (sid). Nicht
zuletzt dank Dreifachtor-
schütze Stefan Kießling hat
Bayer Leverkusen eine un-
befriedigende Saison mit
Platz fünf versöhnlich been-
det.

Die Werkself gewann das
letzte Bundesliga-Spiel von
Michael Ballack beim 1. FC
Nürnberg mit 4:1 (2:0) und
schaffte damit den direkten
Einzug in die Europa
League. Kießling sorgte mit
seinen Saisontoren Num-
mer 14 bis 16 (7., 32., 89.)
maßgeblich dafür, dass die
Siegessserie im sechsten
Spiel ohne Niederlage hielt.

Dortmund
Freiburg 4:0

Nürnberg
Leverkusen 1:4

Bremen
Schalke 2:3

Stuttgart
Wolfsburg 3:2

Hannover
K‘lautern 2:1

Augsburg
Hamburg 1:0

Mainz
Gladbach 0:3

Hannovers Europa-League-Traum erfüllt sich
HANNOVER (sid). Hanno-

ver 96 hat das Rennen um den
letzten Startplatz für die Euro-
pa League für sich entschieden
und darf sich auch in der kom-
menden Spielzeit auf große
Fußball-Abende auf internati-
onalem Parkett freuen. Die
Niedersachsen, für die das
Abenteuer Europa League in
diesem Jahr erst im Viertelfi-
nale beendet war, setzten sich
zum Saisonabschluss mit 2:1
(1:1) gegen den Absteiger 1. FC
Kaiserslautern durch.

Vor 49.000 Zuschauern in der
ausverkauften Hannoveraner
WM-Arena am Maschsee erziel-
te Peirre De Witt das 1:0 für den
FCK in der siebten Minute. Eine
halbe Stunde später traf Alexan-
der Bugera per Eigentor zum
Ausgleich. Das Tor nach Europa
stieß der starkeYa Konan auf, der
eine Hereingabe von Lars Stindl
mit dem Kopf verwertete (71.).Die 96er freuen sich über das Erreichen von Platz sieben. Foto: Getty Images

Kießling mit
Dreierpack

Bester Meister
der Geschichte

Huntelaar bester Torjäger Doppelpack
zum Abschied

FCA: Schöner
Abschluss

„Wölfe“: Chance verspielt
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Tennis: Philipp Kohlschreiber steht bei den BMW Open im Finale • Tommy Haas ausgeschieden

Traum vom deutschen Finale geplatzt

Philipp Kohlschreiber steht in München im Finale. Foto: Getty Images

MÜNCHEN (sid). Der
Traum vom deutschen Finale
ist geplatzt, die Hoffnung auf
den ersten Heimsieg seit fünf
Jahren aber lebt: Bei den
BMW Open in München greift
Tennisprofi Philipp Kohl-
schreiber heute nach dem Sieg
nach seinem vierten Einzeler-
folg auf der ATP-Tour, für
Tommy Haas endete der Hö-
henflug bei der mit 450.000 Eu-
ro dotierten Sandplatzveran-
staltung dagegen in der Vor-
schlussrunde.

Mit 3:6, 4:6 unterlag Haas dem
an Position drei gesetzten Marin
Cilic (Kroatien), der in der zwei-
ten Runde bereits den Lokalma-
tador Matthias Bachinger ausge-
schaltet hatte und im Endspiel
am Sonntag mit Kohlschreiber
dem dritten Deutschen gegen-
über steht. Der Augsburger be-
zwang den an Nummer zwei ge-
setzten Spanier Feliciano Lopez

mit 6:2, 6:7 (4:7), 6:4. Während
Kohlschreiber am Sonntag zum
zweiten Mal nach 2007 in Mün-
chen gewinnen könnte, verließ
Haas mit gesenktem Kopf den
Platz und winkte den Zuschauern
noch einmal zu. „Es kann das
letzte Mal in München gewesen
sein, wenn ich es auch nicht hof-
fen will“, sagte Haas. Seit lan-
gem kokettiert der von vielen
Verletzungen geplagte 34-Jähri-
ge mit dem Ende seiner Lauf-
bahn. Umso größer war die Ver-
wunderung, als der gebürtige
Hamburger, mit einer Wildcard
ins Turnier gestartet, zum ersten
Mal seit zwölf Jahren das Halbfi-
nale in der bayerischen Landes-
hauptstadt erreichte.

„Wenn mir jemand vor einer
Woche gesagt hätte, dass ich hier
nur ein Spiel gewinne, hätte ich
das genommen. Ich bin stolz auf
meine erbrachten Leistungen“,
sagte Haas.

HAMBURG (sid). Der
THW Kiel ist einfach nicht zu
stoppen. Nach dem 27:25
(15:13)-Erfolg im Halbfinale
gegen den Ex-Meister stehen
die Zebras im Endspiel um
den DHB-Pokal und vor dem
Gewinn des siebten Doubles
ihrer Vereinsgeschichte.
Während der THW im heuti-
gen Finale seinen fünften Po-
kalsieg seit 2007 einfahren
kann, war die Niederlage für
den HSV das negative i-Tüp-
felchen auf einer total ver-
korksten Saison.

Bester Werfer der Kieler in
einem bis zum Schluss span-
nenden Handball-Spiel vor
13.000 Zuschauern in der aus-
verkauften Arena im Hambur-
ger Volkspark war Momir Ilic
mit sechs Treffern, beim HSV
traf Hans Lindberg (10) am
häufigsten.

„Überglücklich“

„Wir sind überglücklich“,
sagte der Kieler Nationalspieler
Dominik Klein, „wir können
morgen unseren zweiten Titel

holen. In den letzten zehn Mi-
nuten haben wir die Big Points
gemacht.“ HSV-Torwart Dan
Beutler meinte niedergeschla-
gen: „Das ist ein Scheiß-Ge-
fühl. Kiel hatte das Glück, das
wir zurzeit nicht haben.“

Gute Nachrichten hatte es für
HSV-Trainer Martin Schwalb
bereits vor dem Anpfiff gege-
ben. Der angeschlagene Kreis-
läufer Igor Vori konnte trotz ei-
nes eingeklemmten Rücken-
nervs spielen. Und auch Stefan
Schröder saß nach Bänderdeh-
nung wieder mit auf der Bank.

Kiel zittert sich ins Pokalfinale Zweite Olympia-Chance verspielt
ANKARA (sid). Chance ver-

tan: Die deutschen Volleyballe-
rinnen sind beim Qualifikati-
onsturnier in der türkischen
Hauptstadt Ankara im Halbfi-
nale gescheitert und haben das
Ticket für die Olympischen
Sommerspiele möglicherweise
endgültig verpasst.

Das Team von Bundestrainer
Giovanni Guidetti unterlag der
Überraschungsmannschaft aus
Polen trotz der phasenweise bes-
ten Turnierleistung mit 1:3
(22:25, 25:16, 14:25, 17:25) und
muss nun Russland die Daumen
drücken, um noch eine allerletzte
Chance auf Olympia zu bekom-

men. Der Weltmeister bestritt am
Abend das zweite Halbfinale ge-
gen Gastgeber Türkei.

„Sehr gute Einstellung“

„Wir hatten heute eine sehr gu-
te Einstellung, waren mental
wirklich bereit für dieses Halbfi-
nale. Wir haben heute alles pro-
biert, aber sind auf ein sehr star-
kes polnisches Team getroffen.
Zu diesem Spiel gibt es nicht viel
mehr zu sagen, Polen war in allen
Elementen stärker,“ sagte Gui-
detti.

Nur wenn Russland das Tur-
nier gewinnt, darf die deutsche

Mannschaft um Routinier Ange-
lina Grün noch zum Qualifikati-
onsturnier in Tokio (19. bis 27.
Mai) reisen, wo die letzten Fahr-
karten für London vergeben wer-
den. Sollte der Favorit jedoch
scheitern, ist auch der Olympia-
Traum von Grün und Co. been-
det. „Ob wir noch eine weitere
Qualifikationsmöglichkeit be-
kommen, hängt nun von Russ-
land ab. Die Chancen sehe ich
aber gering, denn die Türkei
spielt hier bislang ein sehr gutes
Turnier“, sagte Guidetti. „Dass
wir jetzt ausgeschieden sind,
macht mich sehr traurig,“ sagte
Kozuch.

ESTORIL (sid). Motorrad-
Pilot Stefan Bradl hat beim
Qualifying zum drittenWM-
Lauf im portugiesischen Es-
toril die Top Ten verpasst,
Sandro Cortese fuhr in der
Moto3 zum zweiten Mal in
dieser Saison auf die Pole
Position. In der MotoGP
kam der Zahlinger Bradl auf
seiner LCR-Honda in
1:38,265 Minuten auf den
elften Platz und musste erst-
mals in dieser Saison Valen-
tino Rossi den Vortritt las-
sen. Der Ducati-Pilot aus
Italien belegte in 1:38,059
Minuten Rang neun. Die
Bestzeit fuhr Casey Stoner
(Australien/1:37,188). Cor-
tese verwies mit seiner KTM
in 1:47,145 Minuten Ma-
verick Viñales (Spanien/
FTR) auf dem 4182 Meter
langen Kurs auf den zweiten
Platz.

Cortese auf
der Pole

Mykola Asarow, Minister-
präsident der Ukraine hat
Medien über seinen Face-
book-Account kritisiert: Der
Vorgänger und jetzige Mi-
nisterpräsident schrieb,
dass viel zu unkritisch die
Rolle Julia Tymoschenkos
gezeichnet werde. „Unter-
suchungen“ hätten erge-
ben, dass diese keineswegs
geschlagen worden sei,
sondern sich die blauen
Flecken offenbar selbst zu-
gefügt habe um Aufmerk-
samkeit zu erlangen.

Wolfgang Schäuble muss
als Finanzminister immer
auch als Sparmeister auftre-
ten. „Völlig in Ordnung“,
findet es der 69-Jährige,
dass Angestellte und Arbei-
ter eine kräftige Lohnerhö-
hung bekommen. Deutsch-
land habe, anders als andere
Länder, seine Hausaufga-
ben gemacht, sodass auch
alle profitieren sollten.

Schauspielerin?

Ohne Eidgenossen

Nach Thomas Gottschalk und Michelle Hunziker noch ein Ab-
gang: Das Schweizer Fernsehen (SRF), das bislang zusammen
mit ZDF, ORF und RAI Bozen den Dauerläufer „Wetten
dass...?“ produzierte, möchte nach eigenen Angaben vorerst
aussteigen. Dem Sender fehle die „Swissness“. Auch bei der
Nachfolge, die der Süditaliener Markus Lanz übernimmt, fühl-
ten sich die Schweizer übergangen. Eventuell, so SRF, steige
man später wieder ein. Foto: ZDF/Carmen Sauerbrei

Pioniere der Luftfahrt sollten sie werden: Seit Jahrhunderten
gab es den Traum und immer wieder Versuche, sich mit Heiß-
luftballons fortzubewegen. So startete auch im Juli 1900 Graf
Ferdinand von Zeppelin mit Luftschiffen, die späterhin syno-
nym seinen Namen trugen. Am 6. Mai 1937, also genau heute
vor 75 Jahren, ereignete sich das berühmte Unglück der „Hin-
denburg“, die beim Landen im amerikanischen Lakehurst in
Flamen aufging. 36 Passagiere kamen dabei ums Leben.

Absturz der ZeppelineRückendeckung

Heute: Stichwahl um das Präsidentenamt in Frankreich:

Hollande greift zur Macht
PARIS. Angela Merkel un-

terstützte im französischen
Präsiedentschafts-Vorwahl-
kampf Nicolas Sarkozy. Um-
fragen sahen zuletzt jedoch
den sozialistischen Herausfor-
derer François Hollande vorne.
Auch nach dem TV-Duell
schien sich das Blatt nicht ge-
wendet zu haben.

Sarkozy gibt sich noch nervö-
ser als ohnehin, denn womöglich

wird der 57- Jährige ab Montag
einen neuen Job brauchen. Im
Wahlkampf war der UMP-Präs-
dident nach rechts gewandert und
hatte so die Mitte irritiert. Auch
der liberale Präsidentschaftskan-
didat Francois Bayrou möchte
Hollande unterstützen. Marine
Le Pen, von der rechten „Front
National“ sprach sich gegen eine
Unterstützung Sarkozys aus. In
den letzten Tagen scheint Sarko-

zys etwas Boden gut
gemacht zu haben
gegen den eher
spröde und sachlich
wirkenden Hollan-
de. Vielleicht könn-

Neue Präsident:
Nicolas Sarkozy
(links) oder Fran-
çois Hollande? Fo-
tos: Getty-images

te Merkel ohnehin mit dessen Art
besser zurecht kommen. A pro-
pos Frauen: 2007 siegte Sarkozy
in der Stichwahl gegen die dama-
lige Lebensgefährtin Hollandes,
Ségolène Royal.

Piraten auf Enterkurs

Jost de Jager (links) und Torsten Albig möchten „MP“ werden.
Foto: CDU SH Foto: SPD SH

wollte nicht erneut antreten. Der
eigentliche CDU-Kronprinz
Christian von Boetticher, stürzte
über eine Liebesaffäre. Nun tritt
Jost de Jager gegen TorstenAlbig
von der SPD an. Beide ähneln
sich nicht nur äußerlich sondern
auch in einer nordisch-pragmati-
schen Art. Frischen Wind dürften
die Piraten bringen, die auch den
Kieler Landtag entern werden.

KIEL. War da was? Gäbe es
nicht den umtriebigen FDP-
Fraktionsvorsitzenden Wolf-
gang Kubicki, der derzeit im
Norden versucht, seine Partei
über die Fünf-Prozent-Hürde
zu hieven, viele würden von der
Wahl in Schleswig-Holstein
nicht erfahren.

Peter Harry Carstensen, bishe-
riger Ministerpräsident (MP), Droht „Weimar in Athen“?

Auch die Griechen wählen
heute eine neue Regierung.
Vermutlich müssen Sozia-
listen (Pasok) und Konser-
vativen (Nea Demokratia)
eine Große Koalition einge-
hen, da viele linke wie rech-
te Splitterparteien andere
Koalitionen verhindern.
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ATTRAKTIVE WIRTSCHAFTSREGION • HOHER KULTUR- UND FREIZEITWERT • SAMTGEMEINDE GRAFSCHAFT HOYA · ANZEIGENSPEZIAL
MIT DER STADT HOYA/WESER, DEM FLECKEN BÜCKEN UND DEN GEMEINDEN HILGERMISSEN, HOYERHAGEN, SCHWERINGEN, WARPE,

EYSTRUP, GANDESBERGEN, HÄMELHAUSEN UND HASSEL (WESER)

Hoyerhagen. Die Freiwillige
Feuerwehr Hoyerhagen feiert
am 12. Mai 2012 ihr 75-jähriges
Bestehen. Am gleichen Tag sind
die Kameraden in Hoyerhagen
auch Ausrichter der Wettbewer-
be um den Pokal der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya. Orts-
brandmeister Jens Thiermann:
„Wir freuen uns auf unser Ju-
biläum, auf viele Besucher und
Gäste“.

Von 13 bis 18 Uhr finden die
Wettbewerbe auf dem Festplatz
am Dorfgemeinschaftshaus in
Hoyerhagen statt. Gegen 15 Uhr
in einer Pause (nach Start-Nr. 9)
gibt es Kaffee und Kuchen. „Dazu
sind Gäste und Einwohner aus
Hoyerhagen herzlich eingeladen,
erwähnt Jens Thiermann.
Der Festkommers mit geladenen
Gästen, findet am gleichen Tag
um 10 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt.
Die Ortsfeuerwehr Hoyerhagen

wurde am 1. April 1937 mit 28
Mitgliedern gegründet. Erster
Wehrführer, heute Ortsbrand-
meister, war der Kaufmann
Heinrich Meyer. Nach dem II.
Weltkrieg war der Landwirt und
Gemeindedirektor Fritz Grimm
von 1946 bis 1950 Ortsbrandmeis-
ter. Sein Nachfolger war von 1950
bis 1971 Heinrich Thiermann, der
Großvater des jetzigen seit 2001
amtierenden Ortsbrandmeisters
Jens Thiermann. Von 1971 bis

1988 folgte der Landwirt Fried-
rich Brüggemann. Nach seinem
Tod war der Bankkaufmann Det-
lef Kracke für einige Monate kom-
missarisch als Ortsbrandmeister
tätig, bis dann Wilfried Behrens
von 1989 bis 2001 das Amt über-
nahm. Ab 29. März 2001 ist der
1968 geborene Jens Thiermann
erster Mann bei der Freiwilligen
Feuerwehr Hoyerhagen.
In seiner Amtszeit wurde ein
Tragkraftspritzenfahrzeug für

den 34 Jahre alten abgängigen
Transit Ford angeschafft. Bis
zur Einweihung des neu erbau-
ten Feuerwehrhauses am 16. Mai
1983, waren die Feuerwehrgeräte
in einer Scheune, auf dem Hof
von Thiermanns untergebracht.
Beim blättern in der Chronik der
Feuerwehr Hoyerhagen fällt eine
Rechnung aus dem Jahr 1961 auf.
Für ein TSF Fahrzeug von VW
wurden 6.924 DM ausgegeben.
Als besondere Ereignisse werden
drei Bände innerhalb eines Jahres

1956/57 eingestuft. Durch Blitz-
schläge wurden drei Bauernhöfe
komplett vernichtet.
Ein Blick in die Zukunft: „Wir
stehen gut da“, sagt Jens Thier-
mann. 38 Aktive mit einem
Durchschnittsalter von 40 Jahren,
zwölf Alterskameraden und etwa
100 Fördernde seien ein guter
Bestand. „Ausrüstungsgegenstän-
de können wir durch fördernde
Mitglieder jederzeit erwerben“,
betont Jens Thiermann.

Horst Achtermann

Jens Thiermann

Wilfried Behrens

Friedrich Brüggemann

Heinrich Thiermann

Feuerwehr Hoyerhagen feiert 75-jähriges Bestehen
Am 12. Mai 2012 Wettbewerbe um den Samtgemeindepokal

Altes
Feuerwehr-
gerätehaus

Ortsbrand-
meister Jens

Thiermann mit
dem TSF von

2001 im Feuer-
wehrhaus

Feuerwehr Hoyerhagen Lagebesprechung

Wolfgang Schemel

Umzüge
Küchenmontagen
Küchenaufmaße
Möbelmontagen

Möbelspedition

WS Bücken I Telefon 0 42 51 / 78 30 I 0171 / 5 39 87 81

Wir haben für Sie geöffnet:
Dienstags bis Sonnabends 17.30 – 23.30 Uhr
Sonn- und Feiertags 12.00 – 14.30 Uhr & 17.30 – 23.30 Uhr

27318 HOYERHAGEN · Hauptstraße 48 · Tel. (0 42 51) 4 00
Fax (0 42 51) 671444 · www.beim-griechen.de/ipiros

griechisch & italienisch

Zwei-Länder Spezialitäten

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

• Zimmerei
• Fachwerk
• Innenausbau

Wolfgang Ludwig · Dorfstraße 17 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 6 73 26 90 · Telefax 0 42 51/ 6 73 26 91

E-Mail: ludwig.der.zimmermann@t-online.de

www.wehr-architektur.de

Architektin Marianne Wehr
Fachkundig, erfahren und ehrlich.

! Eigenheim
! Architektur
! Wohngestaltung
! Begleitung beim

Hauskauf

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 7. 5. 2012– 12. 5. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 9. 5. 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

Rauchenden
100 g € –,59

Fleischsalat
100 g € –,65

Gulasch ½+½
1 kg € 5,99

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,50

www.voss-bedachungen.de · voss-bedachungen@t-online.de

Tel. (04256) 256
27318 Wechold 46

www.thies.de

Kompetenz und Verlässlichkeit
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Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82
www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Bis
zu 70%reduziert!

Jetzt Küchen auf 2 Stockwerken

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

E-Geräte Sonderverkauf

70%reduziert!Alles sofort lief
erbar!

70%
über 250Musterküchen

Geräte aller namhaften Hersteller bis zu 50% günstiger

Hallo Bennet!
Herzlichen Glückwunsch
zu deiner Konfirmation

und alles Gute für die Zu-
kunft wünschen dir Oma
Helga und Opa Friedhelm

Juhu Lendvian!
Unser drittes Enkelkind ist da.

Mit Mama, Papa u. Schwester
freuen sich Oma Ingrid und

Opa Helmut ganz doll auf dich.

Tina!!
Möchte deine Augen
immer strahlen sehen.
Gemeinsam gehen wir

diesen Weg! ILD

Liebe Rabea,
zu deinem 10. Geburtstag

gratulieren wir recht herzlich.
Wir wünschen dir für die Zu-

kunft alles Gute und für heute
eine tolle Geburtstagsfeier!
Oma Ursel und Opa Bodo

O
Im First-Team ist Sabbel

multifunktional, trägt auch
noch den Werder-Schal. Lago,
Strahlemann aus Leese, hat

kleine Augen wie ein Chinese.

A
Auf dem Krümpel ist alles
tutti, Gott sei Dank, es kocht

ja Mutti. Und wenn's zu
Hause doch nicht schmeckt,

wird Pizza Amed abgecheckt.

Hallo Rabea!!!
Alles Liebe und Gute zu
deinem 10. Geburtstag

wünschen dir Tatus,
Mamus, Gucio & Kicia.

Bratwurst-Stand!
Wenn du der tolle Typ
bist, den ich lieber ver-

schlungen hätte als die
Bratwurst, würde ich dich
auch gerne wiedersehen!

Danke …
für die schöne Taufe! Wir wollten uns
bei unseren Großeltern, Urgroßeltern,
Paten, Onkeln, Tanten, Freunden, Ver-
wandten und Bekannten und natürlich
bei Mama und Papa für die Taufe und
die Geschenke bedanken. War ein sehr
schöner Tag! LEONIE & LENNY

G
Check auch bei Deutschlands

Damenwelt. Doch schnell
den Flieger nach Peru bestellt.

Warum fehlt nur die
Akzeptanz? Er ist Meister im

Befruchtungstanz!

L
Die 2 ist weg, die 3 steht vor.

Einst Jugendkönig, jetzt fast
Senior. In der Budengang

der Benjamin, in der Kitzel-
bude im Osbourne-Team.

Lieber Felix!
Wir wünschen dir zu dei-
ner heutigen Konfirmati-
on alles Gute. Oma, Anni,

Maric und Christian

!
Wir hoffen, Heinrich kommt
ins Schwitzen. Jungfrauen,

lasst ihn beim Fegen sitzen.
Gerätehaus Feuerwehr, mor-
gens um 10, Frühschoppen
wird dann um 11 losgehn.

*** Winzlar ***
Lieber Emil, alles

Gute zu deiner heuti-
gen Konfirmation.

Deine Lorena

SINA
Zu deiner Konfirmation

gratulieren dir ganz
herzlich Nils, Stefanie,
Anna, Jodie, Florian,

Heiko, Dirk und Sabine

Liebe Jessica, lieber Rene,
Hals über Kopf habt ihr euch am

28.04.2012 das JA-Wort gegeben und
eine unvergessliche Hochzeit gefeiert.Wir

wünschen euch auf diesemWege nochmals alles
nur erdenklich Liebe und Gute und freuen uns,
euch bald wiederzusehen. Jürgen und Carola

GUTEN MORGEN, JULI!
Wir wünschen Dir ALLES LIEBE
UND GUTE ZU DEINER KON-
FIRMATION und für deine weitere
Zukunft VIEL ERFOLG! Hab einen
schönen Tag! Wir haben dich ganz doll
lieb! :-* Mama, Papa, Franzi und Alex

Hallo Sandra!
Eins, zwei, drei im Sause-
schritt, nun läuft für 10
Jahre die 40 mit. Alles
Liebe zum 40., Mutti!

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweils donnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

. . . .
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Mode – aber natürlich … eben anders.
Finden Sie bei uns Ihren eigenen Stil!

Georgstr. 4 · Nienburg · " 05021/63027

✃

Private Kleinanzeigen
8,– € pro Zeile*

10,– € pro Bild*

Geschäftliche Kleinanzeigen
16,– € pro Zeile**
15,– € pro Bild**

Anzeigenschluss für die nächste
Ausgabe ist Freitag, 11. Mai 2012.
Das nächste Land erleben erscheint
am 2. Juni 2012

Mailen Sie Ihre Kleinanzeige an:
kleinanzeigen@Land-erleben.com
oder senden Sie den Coupon an:
Land erleben
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder per Fax (0 50 21) 9 66-4 70

*inkl. MwSt. **zzgl. MwSt.

Ihr Text:
| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Am einfachsten ist es, Sie senden Text, Bild (falls gewünscht), Ihre Anschrift und Bankverbindung per Mail
an kleinanzeigen@Land-erleben.com. Natürlich können Sie Ihre Kleinanzeige auch faxen, per Post schi-
cken oder im Verlag abgeben. Bilder werden maximal 40 mm hoch veröffentlicht.

Name, Vorname

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Kontonummer BLZ, Bank

Datum Unterschrift

Landerleben
Gebrauchter Traktor, ideal für klei-
nere Hofarbeiten und Transport,
mit Mähbalken. Bj. 81, 48 PS, TÜV
fällig. Auf Wunsch sind noch Geräte
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Sultan, 81 cm, mit
Papieren, kerngesund, super lieb,
auch gefahren, sucht liebevolles
Zuhause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Wir kaufen ständig: Silberbesteck,
Schmuck, Bruch- und Zahngold,
Münzen, Armband- und Taschen-
uhren, Bilder, Gemälde, alte Fotos.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Ferienwohnung im Harz frei! 3 Zi.,
29 qm, ab 110 € pro Woche - je nach
Saison. Nur 1 km bis zur See. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Wena, 79 cm, mit
Papieren, absolut gesund, super
lieb, auch gefahren, sucht tolles
Zuhause. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Suche Zinn und Pelze aller Art: Mi-
litaria bis 1945, Handtaschen, Kof-
fer, Uhren, Kleinmöbel. Auch hoch-
wertige Haushaltsauflösungen. Tel.
(0 50 21) 00 00 00

Weinkontor Dürrematt an der
schönen Nahe, Gerne richten wir
bei Ihnen ein Weinfest aus. Tel.
(0 70 21) 00 00 00

Winzer und Weinhandel Funk,
Familienbetrieb an der Mosel. Ver-
einbaren Sie eine unverbindliche
Weinprobe bei Ihnen zu Hause. Tel.
(0 70 21) 00 00 00

!! 33 ZiZi.,
jeje nachh
eeee. TeTel.l.

WeWeininkokontntoror DDürürreremamatttt aann dederr
schönen Nahe, Gerne richten wir
bei Ihnen ein Weinfest aus. Tel.
(0(0 70 21)) 00 00 00

hh … ebebenen anandederrs.s.
ren eiggenen Stilil!Stil!St

GeoGeorgstr.r 4 · Nienburg · " 05021/6/6302727

esteck,
hnhngoldld,

chchenen-

Mini-Haflinger! Wena, 79 cm, mit
PaPapipieren, ababsolulutt gesundnd, super
liliebeb, auauchch ggefefahahreren,n, ssucuchtht ttololleless

Winzerer uundnd Weieinhandedell FuFunknk,,
Familienbetrieb an der Mosel. Ver-
einbaren Sie eine unverbindliche
Weinprobe bei Ihnen zu Hause. Tel.
(0(0 7700 2121)) 0000 0000 0000

WeWeinininkokokontntor DDürürürrematttt an dededer

rlrlrlrlrlicicicicicicicicicicicicicichh
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GeoGeorgstgstr.r.r 4 Nienburg
FFFototot ZuZuZuhahaha TTTelelel (0(0(0 555000 212121))) 000000 000000 000000

Die schönsten Seiten aus
der Mitte Niedersachsens ab

jetzt auch mit Kleinanzeigen.GeGeGeGeGeGeGeGeGebrbrauchter Traktor, ideal für klei-
nenerere HHofofararbebeititenen uundnd TTraransnspoportrt,
mit Mähbalken. Bj. 81, 48 PS, TÜV
fällig. Auf Wunsch sind noch Geräte
vorhanden. Tel. (0 50 21) 00 00 00

Mini-Haflinger! Sultan, 81 cm, mit
PaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPapipipipipipipipipipieren, kerngesund, super lieb,
auchchchchchchch gggggggggggggefefefefefefefefefefefefefefahahahahahahahren, sucht liebevolles
ZuZuhahaususe.e. TeTeTeTeTeTeTeTel.l.l.l.l.l.l.l.l.l.l.l.l. ((((((((((((((((000000000000000 505050505050505050 221)1) 00 00 00

WiWiWirr kakakaufufufenenen ssstätätändndndigigig: Silbeberbrbrbrbes
Schmhmuck,k, Bruchch- undd ZaZaZahnhnhn
Münzen, Armband- und Tasasasasas
uhren, Bilder, Gemälde,
Wir freuen uns auf Ihren
(0(0 50 21)) 00 00 00

FeFeririenwowowowohnhnhnhnhnhnhnhnhnhnhnhnhnung imim HHarz frfreiei!!
29 qm, aaaaaaaaaabbbbbbbbbbb 111100 €€ pro WoWochche - jeje
Saisonononononononononon.... NuNur 11 kmkm bbisis zur SSee
(0 55500000000000000 2121212121212121)) 0000 0000 0000

, alalalaltetetetetetetetetetetetetetetetetete FFFFFFFFFFFFFF
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Ihre Kleinanzeige für Land erleben

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9118 08

… Ihr
Partner im

Handwerk

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Immobilien

Badsanierung aus einer Hand

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG

V
E

R
K

A
U

F

Planung

Gestaltung
Ausführung

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Günstiger als Miete: Schöne ETW
auf zwei Ebenen, ca. 100 m²,
plus Keller u. Garage, 80.000,-
E , Innenstadtbereich Nienburg,
2,8 % Prov., hand und fuß,
% (0 50 21) 60 83 75 oder
% (01 72) 5 10 71 66

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Holtorfer Straße 28
2 Zimmer, Küche, Bad,

Dachgeschoss,
41,60 qm, Kaltmiete 175,00 €

Lehmwandlungsweg 48
3 Zimmer, Küche, Bad, 2 Balkone,

II. Obergeschoss, mit EBK,
84,42 qm, Kaltmiete 420,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die
Harke Kollegen,
Freunden oder
Verwandten und Sie
erhalten eine
wertvolle Prämie
Ihrer Wahl.Ihrer Wahl.

Canon Digitalkamera
„Powershot“ A800
• 10 MP
• 3,3x opt. Zoom
• Digit III
• Erweiterte Gesichtserkennung
• Video in VGA-Qualität

inkl. LP-Modus
• ca. 6,2 cm LC-Display
Artikel-Nr.: 66858 Rot,
66859 Silber, 66860 Schwarz

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nienburg: EFH, Bj. 2004, frei ab
Herbst 2012, 160 m² Wfl., 55 m²
Nutzfl., 666 m² Grdst., excl.
Ausstatt., 5 Zimmer, hochwert.
EBK, 2 Bäder, G-WC, Dopp.-
Carport, VB 279.000,- E ,
% (0 50 21) 92 48 28

Stolzenau RMH, 100 qm Wfl.,
hochwertige Ausstattung,
Kamin, 17 qm Luxusbad, 40
qm Wohnküche, EBK, Voll-
keller, Garage, Garten. An-
schauen lohnt! 105000€,
% (01 78) 5 50 65 63

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Immobilien-Gesuche

Nienburg Haus oder ETW
ca. 100 qm, mit Ofenanschluss.
wohnung-nienburg@gmx.de

Vermietungen

Apartmentwohnungen in Nbg.
zentrumsnah, Dusche, WC,
Singleküche, Gas-Zentralhei-
zung, 38 m², KM 198,- E.
% (0 50 21) 9 76 60 ab Montag

Uchte-Hoysinghausen,
94 m², EBK, gr. Balkon m. Mar-
kise, Garage, ab 01.05. frei,
% (057 63) 94 26 06 oder 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Möblierte Kleinstwohnung,
sep. Eing., an Berufstätige, Stu-
denten oder Soldaten, einschl.
PKW-Einstellpl. % (05021) 51 55

Möbliertes. Zimmer in WG an Be-
rufstätige, Studenten o. Soldaten
einschließlich PKW + Fahrrad-
Einstellplatz % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung

Rehburg Mitte: 2 ZKB, 50 m²,
sep. Abstellraum. sofort freii,
250 € KM + NK,
% (0 50 37) 97 83 30

Hoya: 2 ZKB, 48 m²,
240,-E KM. % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

Wietzen: 2-3 Zimmer-Neubau-
wohnung, frei zum 01.07.2012,
südlicher Balkon, Garten, PKW-
Stellplatz, SAT-Anlage, Außen-
abstellraum, separate Heizung,
% (0 42 72) 96 33 22

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten % (0 50 25) 68 58 AB

Nähe Stolzenau, ruhige 56 m²
Whg., 2 Z., Kü., Bad, Terasse,
evtl. Garage % (0 57 61) 27 71

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Loccum: Ruh. ren. 2 ZKB, 64 m²,
Blk. 8 m², 325,-€ + NK ca. 115 €

MS, frei, % (0 50 33) 17 01

Möbl. 2-Zi.-Whg. in Linsburg Kü.
Du./WC, an Soldaten, Pendler.
od. Studenten % (050 27) 2 01

3-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: 3 ZKB, Balkon, Keller,

OG, ab 1.6. frei % (05761) 534

Uchte: 3 ZKB, 64 m², Balkon, Car-
port, % (01 51) 21 54 38 36

Bismarkstraße 5-Fam.-Haus
z.B. 3 ZKB, Garten, 94 m² Wf. u.
Nfl. KM 830,- €, oder 3 ZKB, Bal-
kon 94 m² Wf. u. Nfl. KM 855,- €

Erstbezug zum 01.12.2012
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Nbg.: 3 ZKB, EBK, Blk., 4. OG,
Fahrstuhl, 65 m², KM 300,-E

+ 2 MM MS, frei ab 1.7.12
% (0 50 21) 55 69

Haßbergen-Ortsrandlage, helle
3 ZKB, 125 m², 1.OG, sep. Ein-

gang, Terrasse, z. 1.8. o. früher
KM 450,- E % (0 50 24) 15 23

Stolzenau: 3 ZKB, Balkon, Keller,
63m², ab sofort, KM 278 E + NK
% (0 57 61) 74 48 ab 17 Uhr

Steyerberg: 3 Zimmer-Wohnung,
75 m² Wfl., EG, Terrasse,
Garten, Garage. Neue Heizung
(Brennwerttechnik aus 04.2012)
mit Warmwasserbereitung.
Kaltmiete € 375,00 zzgl. BKV
und Garage. Kaution 2 MKM.
% (0 57 64) 9 42 29 01

Ni/Holtorf, 3 ZKB, OG, 80 m²,Grg
Balkon, ruh.2-Fam.Hs.,k. Tierh.
KM 370 E ab 19 h % (05024) 640

Nbg./Holtorf, gepflegte 3 ZKB,
75 m², Südbalkon, 375,- E KM +
NK + MK % (0 50 21) 1 36 96

Loccum: ruh., zentrale Lage, 1.OG
ca. 100 qm, 3 ZKB, Abstellraum,
Blk., Carp., % (01 72) 5 67 38 06

105 qm Glissen / Raddestorf
neue Whg., Terrasse, Carport
% (0 57 65) 5 78
% (01 71) 7 15 06 68

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, zum 31.07. frei %(01 73)
3 98 28 12 od. (050 25) 66 68

Nähe Stolzenau, ruhige 90 m²
Whg., 3-4 Zi., Kü., Bad m. Wa. u.
Du. % (0 57 61) 27 71

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: 4 ZKB, Balkon, Keller,

89 m², KM 377 E + NK, ab 01.06.
% (0 57 61) 74 48 ab 17 Uhr

In Nienburg, Am Lehmwandlungs-
graben 6, zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 82 qm,
KM 350 € + NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51
Marklohe OT Oyle: 4 ZKB, DG-

Whg., ca. 100 m², Rasenfl., sep.
Eing., PKW-.Stellplatz
% (01 60) 99 08 40 94

Nbg. Zentrum, helle 5 ZKB, EG,
Keller, 90 m², frei
% (0 50 21) 41 41, ab Mo 15 Uhr

Landesbergen: OG-Wohnung,
5 Zi., EBK, Bad, in ruhiger Lage
zum 01.07. oder später zu verm.
% (0 50 25) 63 07

Stolzenau/OT Hibben: schöne
4 ZKB, 107 m², G-WC, Bad m.
Fußbd.-Hzg., Abstellr., Speisek.,
Terrasse, Garage, zum 01.06.12
% (0 57 61) 545

Uchte: 4 ZKB, 103 m²,
mit Kellerraum, ab sofort frei,
% (01 62) 6 48 33 07

Nienburg Verdener Str. 1
Renov. 4 ZKB, gr. Balkon zur
Weser, 103 m², auch WG-geeign.,
frei ab 01.06.12, Haus wärmege-
dämmt, KM 480,-E +Betr.-K.+
MS % (015 77) 7 82 68 72

Marklohe, Ortst. Oyle, Erd.-Whg.
5 ZKB, Nebenräume, Rasenfl.,
Garage, % (01 60) 99 08 40 94

Rehburg: 4 ZKB, EG, 110 m²,
Garage, neu renov., KM 450,-E +
NK + MS, ab 1.8.2012, % (0 50
37) 4 65 od. (01 70) 8 37 99 02

Energiesparwohnung,
5 Zi.-Whg. 135 m², Ni-City,
Balk., 2 x Bad, 650,- E + NK,
ruh. Lage % (01 76) 96 69 00 78

Gewerbliche
Vermietungen

Laden/Büro/Studio
in Nbg., Fr.-Ludw.-Jahnstr.
gegenüber Einfahrt Tiefgarage
Burgmannshof, 56 m², zum
01.06.12 o. später zu vermieten
% (0 50 21) 91 30 40

Leinstr., schöner Laden als Büro/
Praxisräume zu vermieten, KM
490 € zzgl. NK, MS, Poppe Im-
mobilien GmbH Ihre Hausver-
waltung - Vermietung - Verkauf
Tel. 05024/8879-41, Fax -42

Häuser

Loccum-Ortszentr.: RMH, 120 m²
Wfl., 4 Zi., Bad, G-WC, Vollkell.,
Terr., Garten, kpl. renov., KM
570,- E + NK, % (0 57 66) 71 63

Kleines Haus 65 m2, 3 Zimmer
Küche Bad Terasse, Carport,
Gartenhaus, Kl. Garten % (0
57 61) 28 22
sven@sunmagers.de

Nienburg, stadtnahes EFH m.
Garage zu verm., Wfl. 105 m²,
4 ZKB, Grdst. 600 m², 500
€ KM + NK, ab 1.8.2012
frei. % (01 75) 3 34 33 30

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 qm
in wunderschöner Waldrandlage
zu vermieten.
KM 565 € zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Pennigsehl, Haushälfte 5 Zi, EBK,
voll unterkellert, z. 01.08. o. spä-
ter, KM 460,-E KM + NK
% (050 28) 12 95

Stolzenau: DHH, Bj.06, ca. 140 m²,
4 Zi., Bad, gr. Wohn-/Esszi. mit
EBK, G-WC, 2 Terr., Do.-Carport
m. Abstellr., Teich, ruh. Wohnl.,
KM 700€+NK %(01 71)2 81 92 18

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Su. 2 ZKB ab 1.7.12 im LK Nbg.
% (0 15 25) 9 47 92 94 ab 16 Uhr

Ältere Dame sucht umgehend
2-2 ½ Zi.-Whg., EG, in Nbg. u.
Umgebung. % (01 52) 08 80 83 72

Su. 2 Zim.-Whg., ca. 55 m², ca.
400,- E WM, Hund erlaubt, zum
15.07.12 in Nienburg (+ 5 km),
% (01 62) 7 90 88 81 ab 20 Uhr

3-Zimmer-Wohnung

3 Zi. Whg. in Stolzenau und
Umg. ges. Lehrer sucht ab
Aug. Whg. mit Balk./Ter./Gart./
bis max. 80 m².
% (0 39 01) 2 89 98 35
a.f.bischoff@arcor.de

Angestellte im öffentl. Dienst
sucht zum 1.7.2012 3 Zi.-Whg.
mit Blk. od. Garten, Raum Nbg.
u. Marklohe. % (0421) 16675850

4-Zimmer-Wohnung

Suche 4-5 Zi.-Whg. für Familie
mit Kindern (für sofort), im
Umkreis Steyerberg/Stolzenau
%(01 62)4 92 71 76

Schöne Wohnung? Freundl. Mieter
su. 3-4 Zim.-Whg. in sehr guter
zentr. Lage Nienburgs, WM bis
800,- E , % (0 15 12) 1 24 64 81

. . . .
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• Verkauf
• Wartung
• Reparatur
• Service
• Ersatzteile

BMW

BMW Touring 318d
EZ 11/04, kW/PS
85/116, km 119 000,
Scheckheft gepflegt,
Batterie + Ölwechsel + Inspektion
neu, TÜV/HU 12/12, abnehmbare
AHK, 8-fach bereift auf Alu,
Preis 9700,– € VB.

Telefon (0 50 21) 8 60 27 03 oder
(01 73) 6 75 59 03

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Opel

Astra Kombi, Bj. 98, 2. Hd., 165
Tkm, D3, Wi./So-Rf., eSD, AHK,
TÜV 04/13, gute Ausst. VB
1 150,-E . % (01 57) 34 88 39 25

Corsa, TÜV neu % (0173) 1083800

Agila 1.3 D, Ez. 12/06, 88 Tkm,
VB 4690,-E, % (0 50 27) 90 20 68

Peugeot
Peugeot Boxer 9-Sitzer, Bj. 03, 95

Tkm, TÜV neu, sehr gepfl., VB
4000,-E . % (0 15 22) 1 91 39 89

Toyota

Toyota Yaris Verso, dunkelblau
Bj. 03, 5-türig 112.300 km, Au-
tomatik, Navi, Servolenkung,
Rückfahrwarner, Fahrersitz mit
Sitzheizung. Preis VS.
% (0 57 66) 9 41 92 05

Volvo

V70 Kombi, grau, 2,5 L, 106
kW, EZ 8/97, HU 3/14, 295
Tkm, scheckheft gepflegt,
kleine Mängel bei gutem
Zustand, 1600 €,
% (0 57 64) 13 39

VW

Passat Kombi TDI , Bj. 02, 131
PS, 4300 E VB % (0172)2315842

Golf IV, 1,4, 55 kW, EZ 10/00,
blau, AHK, 1. Hd., scheckh.
gepfl., TÜV 10/13, Rf. neu,
2000,- E , % (01 74) 433 62 36

Golf V Sportline,
78 Tkm, viele Extra´s, 11800,-E .
% (01 74) 1 73 40 23

Passat Variant, Bj. 10/04,
150 Tkm, TÜV/AU neu, Brems-
belege neu, 6 000,-E ,
% (01 73) 4 16 56 82

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Alu-Felgen mit Toyo-So.-Reifen
205 50 15 ET 35, Lochkreis
4x100, ABE, 100,-E . VB.
% (01 62) 6 42 43 11

Automarkt-Ankäufe

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Achtung! Suche dringend einen
Mercedes, Diesel oder Benziner,
auch rep. bed., % ((0172)6825463

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Achtung! Suche dringend einen
Audi, Diesel od. Benziner, Zust.
egal, % ((01 72) 6 82 54 63

Kaufe PKW, LKW, Baumasch.
zu marktgerechten Preisen.

" (04271) 7879966

Automarkt

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge

Kleines Reisemobil, ideal f. 2 - 4
Pers., Fiat Ducato, Bj. 92, ca.
107 Tkm, TÜV 4/13, div. Extras,
6 500,- E VB. %(0 57 66) 18 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Suche Landmaschinen aus Be-
triebsaufgaben. % (01 60)
8 35 51 18 od. (0 50 26) 94 94 90

Kaufe Traktoren,
Baumaschinen, PKW‘s

und LKW‘s aller Art.
Telefon (05021) 12486 oder

Mobil 0173/6260240

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 5021) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unterwww.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

unsmal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sichmit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 ·Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedri.autohaus-suedri.autohaus-suedring.de.autohaus.autohaus-suedri

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

E-Geräte-
Abverkauf!

Alle namhaften
Hersteller stark

reduziert!

www.ab-kueche.de

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

Tiermarkt Verkauf

Cocker-Welpen Tel.:(0 57 03) 6 90

2 Königsphyton und 2 Bartagame,
handzahm mit Papieren, Terra-
rien, UV u. Wärmelampen,
300 E % (01 72) 428 27 47

Shetlandpony, 7 J., geritten u. ge-
fahren. % (0 15 20) 7 10 98 92

Hochtragene Jungsauen zu verk.
% (01 74) 7 70 46 86

Bekanntschaften
Einsamer Junggeselle (24/193)

sucht die perfekte SIE (20-30),
% (0 50 26) 90 24 41

Verloren
Lese-Sonnenbrille in Loccum,

Klostergelände, am 1.5. verloren
Finderlohn ! % (0 50 73) 15 36)

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

DIE HARKE
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Mercedes

Kombi C 180 T, EZ 04/01, 168
Tkm, silber, SD, Navi/CD, AHK,
guter Zustand, TÜV/AU 12/12,
VB 4 500E % (0 50 23) 9 88 79 70

Renault

Renault Twingo 1.2 Authentique
EZ/Bj. 2008, 43 kW, 58 PS,
Euro 4, Schaltgetriebe, Klima,
CD/Radio, 2/3 Türen, HU/AU
03/2013, eFH, Front-Airbags,
ABS, Servo, ZV, 8-fach bereift,
48.800 km, schwarz metallic,
5400€ VB.
% (01 60) 94 80 49 79

Scenic 1,6L Automatik 79 KW,
Bj. 99, blau, TÜV/AU 11/2012,
Alu, AHK, 112 Tkm gel., VB
3100 € % (01 73) 6 07 58
04 o. % (0 50 25) 5 72

. . . .



Stier 21.4. - 20.5.
Der Wochenverlauf wird
Ihnen ein paar nette kleine
Überraschungen besche-
ren. Gewisse Angebote
sind äußerst kritisch zu be-
trachten!

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ihre Nerven sind enorm
angespannt, dadurch wird
eine Mücke schnell zum
Elefanten. Sorgen Sie da-
her für mehr Ruhe und Ent-
spannung.

Krebs 22.6. - 22.7.
Wenig Erfolgschancen bei
Prozessen oder Konflikten
mit der Umwelt. Am klüg-
sten wäre es, sich gar nicht

erst in Gefahr zu begeben.
Aber auch Vorsicht in finan-
ziellen Angelegenheiten.

Löwe 23.7. - 23.8.
Zeigen Sie sich in den
nächsten Tagen diploma-
tisch. Je intensiver man
jetzt mit Ihnen reden kann,
desto besser werden die
Ergebnisse und alle sind
zufrieden.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Vieles entwickelt sich in
dieser Woche zu Ihrer
vollsten Zufriedenheit, und
das ganz ohne großes Zu-
tun Ihrerseits. Sie sind ein
Glückspilz. Nutzen Sie das
doch mal aus.

Waage 24.9. - 23.10.
Körper und Seele sollten
einmal wieder Kraft tanken.
Sie finden innere Ausgegli-
chenheit durch Entspan-
nung, Besinnung und Rück-
zug.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Anstatt Selbstgespräche
zu führen, sollten Sie jetzt
lieber um eine zweite Mei-
nung bitten, wenn wichtige
Entscheidungen anstehen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Dank positiver Planeten-
konstellation lassen sich
Konflikte schnell aus der
Welt schaffen. Das gefällt
allen Beteiligten sehr gut.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Kommen Sie Ihren Pflichten
nach, ohne sich dabei auf
die Hilfe anderer zu verlas-
sen. Einige Wünsche müs-
sen Sie vorerst streichen.
Aber aufgeschoben ist nicht
aufgehoben.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Es wird in allen Bereichen

eine lebhafte Woche. Nur
wenn Sie gegen sich selbst
ehrlich bleiben, kann Ihr
Glück auch von Dauer sein.

Fische 20.2. - 20.3.
Fühlen Sie sich beruflich
überfordert? Vielleicht ha-
ben Sie sich etwas zu viel
aufgeladen. Wie wäre es
mit sportlichem Ausgleich?
Aber übertreiben Sie es
nicht.

Widder 21.3. - 20.4.
Die Lösung eines Problems
dürfte Sie verblüffen. Die
Woche klingt mit Harmo-
nie und dem wunderbaren
Gefühl tiefer Verbundenheit
aus.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Stellenangebote

UHREN- UND
SCHMUCKHAUS

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

Ausbildungsplatz zum/zur Fachverkäufer/-in
oder Kauffrau/-mann im Einzelhandel
für das interessante Berufsumfeld Schmuck und Uhren.
Wenn Sie Lust und Liebe für den Umgang mit schönen Dingen zeigen
und gleichermaßen sachlich mit Zahlen und Vorgängen umgehen
können, ein nettes, sicheres Auftreten haben und die deutsche Sprache
in Schrift und Form beherrschen, dann bewerben Sie sich bitte bei uns.

...

GUTE ARGUMENTE FÜR RAIFFEISEN-NÄHE ZUM KUNDEN

Besuchen Sie uns im Internet: www.rwg-hoya.de

Wir suchen für unsere Viehabteilung in Steyerberg
zum 1. September 2012 oder früher eine/n

Kraftfahrer/in
VORAUSSETZUNG
■ Führerschein Klasse CE
■ Sachkundenachweis für Viehtransporte von Vorteil
■ Gern Erfahrung im Umgang mit Schlacht- und Nutzvieh

Wenn Sie an einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem
erfolgreichen, wachstumsorientierten Unternehmen interessiert
sind, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an die

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Grafschaft Hoya eG
z. Hd. Herrn Holger Nürge
Industriestraße 2, 27333 Schweringen
E-Mail: nuerge-h@rwg-hoya.de

Deutsches Rotes Kreuz

Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine examinierte

Pfl egefachkraft
(Altenpfl eger/-in oder Gesundheits- und

Krankenpfl eger/-in)

Ihr Profi l:
• Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Menschen
• Erfahrung in der Alten- und/oder Krankenpfl ege
• Organisationstalent, Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben-

bereich
• Arbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine leistungsgerechte Vergütung
• Fort- und Weiterbildung im Verband

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering
Dorfstraße 1
31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Suchen Elektrotechniker (m/w)
zu sofort! Abgeschlossene Berufsausbildung.
Von Vorteil: Steuerungs-, Telekommunikations-,
Netzwerktechnik

Schriftliche Bewerbung an:
Deblinghausen 161 · 31595 Steyerberg
Telefon (05764) 740 · Fax 941328
info@Rehburg-Elektrotechnik.de · www.Rehburg-Elektrotechnik.de

Loccum
Urlaubsvertretung

Lemke
Urlaubsvertretung

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Im Bereich der Eingliederungshilfe stellen wir

eine/n Heilerziehungspfleger/-in bzw.
Dipl.-Sozialpädagogen/-in

in Teil-/Vollzeit ein.

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue
z. H. Frau Penno
Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Sie sind motiviert,
flexibel, teamfähig
und möchten in einem
erfolgreichen Unter-
nehmen tätig werden?
Dann sind Sie bei uns
genau richtig.

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an:

ex. Krankenschwester/-pfleger
bzw. ex. Altenpfleger/-in
sowie Pflegeassistenten/-in
in Teilzeit

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue
z. H. Frau Magos
Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Zur Verstärkung
unseres Pflegeteams
suchen wir ab sofort
eine/n

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an:

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Frau Knelangen
Telefon (0 50 21) 96 66 12

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Bolsehle
zum nächstmöglichen Termin

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Lavelsloh
zum nächstmöglichen Termin

Kraftfahrer Klasse CE
für Wochentouren auf Planensattel
im Raum Nordwestdeutschland
gesucht.

Brumm Transporte Warmsen
31606 Warmsen · ☎ 0 57 67 / 94 14 00

ab Montag, 8.00 Uhr

Suche Jahrespraktikant (FOT)
% 0174/4005437

Wir suchen stundenweise Aus-
hilfskräfte zum Spülen und Rei-
nigen, Telefon ab Montag 0174/
6554020
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Triangel Spielothek sucht,
zuverlässige, flexible und
freundliche Servicekräfte für
Vollzeit und auf 400€ Basis.
Bewerbung unter:
% (01 71) 7 40 87 85
sandramoeller@arcor.de

Suchen
Raumpfleger/-innen
als Urlaubsvertretung, versch. Arbeitszeiten
Gebäudereinigung Mahlmann

Telefon (05021) 7240

Haushaltshilfe 2-3 Std./Woche
Raum Husum gesucht.
% (01 73) 97 120 12

Fahrlehrer stundenweise nach
Absprache zur Aushilfe
gesucht. Bei Interesse Tel.
0173-2366412

Versicherungskauffrau
oder
Versicherungsfachfrau
mit Erfahrung in Versicherungs-
agentur, 20 Std./Woche, gesucht.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Wir suchen für unsere
-Tankstelle in Nienburg

Kassierer/-in
als Aushilfe

auf 400-Euro-Basis

Übliche Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild bevorzugt per E-Mail

an: bewerbung@famila-tank.de
TVG Tankstellen GmbH

Lemker Straße 20, 31582 Nienburg

Große Facharztpraxis sucht

flexible MFA
als Schwangerschaftsvertretung
in Teilzeit (ca. 10 Std./Woche).

Bitte schriftliche Bewerbung an

Neurologisch-Psychiatrische
Gemeinschaftspraxis
Ziegelkampstraße 35

31582 Nienburg

Suchen zu sofort
in Festanstellung

Elektroinstallateur
Elektroinstallateurmeister

Elektrohelfer
FSK 3 erforderlich.

Aussagekräftige Bewerbung
bitte an Chiffre DH 1281373

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Ein Job, der richtig Spaß macht?
Promotion!
Gutes tun und dabei Geld verdienen!
Schulungen, flexible Arbeitszeiten,
Festanstellung
Infos unter: www.promotion-welt.de
od. kostenfreie Hotline 08000-402 200

Stellengesuche

Krankenschwester bietet flex.
ganztägige Betreuung mit Über-
nachtung. % (01 73) 1 89 76 19

Maler sucht Arbeit, sofort frei
% (01 51) 12 94 14 89

Suche Putzstelle 2x wöchentl. in
Nienburg. % (0 15 20) 4 09 14 96

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .



Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Verlängert bis 26.05.2012 beim Neukauf ent-
sprechender Ware ab einem Wert von 500,-
Euro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0923

Entsorgungs-Gutschein

Entsorgung ihrer
alten Polstergarnitur

8 Gutscheine verlängert bis 26.05.2012

Gültig ab einem Einkauf von
300,- Euro. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt
nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0922

Gartenmöbel-Gutschein

20
EURO

Gültig ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0920

Einkaufs-Gutschein

100
EURO

Gültig ab einem Einkauf von
1450,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0921

Einkaufs-Gutschein

150
EURO

Gültig ab einem Einkauf von
60,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0918

Einkaufs-Gutschein

15
EURO

Verlängert
bis 26.05.12

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0919

Einkaufs-Gutschein

50
EURO

Verlängert bis 26.05.2012 Statt der regulären 270,- Euro zah-

len Sie für die Lieferung und Montage Ihrer neuen Küche nur

99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-

ren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0886

Lieferung & Montage
ihrer neuen Küche

EURO
statt 270.-

Küchen-Gutschein

99Finanzierungs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Gültig ab einem Einkauf von
500,- Euro. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Laufzeit 6 / 12
oder 24 Monate. Keine Anzah-
lung, keine Gebühren, eff. Jah-
reszins 0,0%. Gilt nur für Neu-
aufträge, keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

Auch beim Kauf

reduzierter Ware!

Sofort
abziehbar!Verlängert

bis 26.05.12
Verlängert

bis 26.05.12

Verlängert
bis 26.05.12

Verlängert
bis 26.05.12

Verlängert
bis 26.05.12

26.05.2012

Achtung: Aktion
verlängert bis

Wer jetzt nicht kauft, verschenkt bares Geld!
Kleiderschrank
Front weiß /
Nußbaum- Nachbil-
dung, mit 3 Türen 
und 2 Schubkästen.
B/H/T ca. 
127x189x55 cm. 
Art. Nr. 0227 0404

119.-214.-
statt

Nachtkonsole „Isis“
Ausführung Nußbaum-Nach-
bildung / Absetzungen in weiß. 
B/H/T ca. 36x38x30 cm. 
Art. Nr. 0203 010808

15.95
31.-statt

Ohne Deko

Komfort-Polsterbett „Luise“, Ausführung Kunst-
48:82 085) , #"61 085). $5878&'!68 !"- *%+/(++ !3. 
Füße in Chromoptik. Art. Nr. 0290 0041

49.-119.-
statt

Schreibtisch, Nußbaum-Nachbildung 
mit Absetzungen in weiß, B/H/T ca. 
123x76x50 cm. Art. Nr. 0203 0111

Ohne Deko Drehstuhl, Ausführung 
Bezug Mesh schwarz, 
Gestell schwarz, stufen-
los höhenverstellbar. 
Art. Nr. 0567 1062

sfsf
chch
z,z,z,z,
elelelel

1010

sfsfühührurungngngngngngngngng
chchwawawawawawawarzrzrzrzrzrzrzrzrz,
z,z,z,z,z,z,z,z, sssssssssstutututufefen-
elelellblbar.

10106262

39.-73.-
statt

Alles Abholpreise!

169.-239.-
statt
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Sida, super Service & Nina, 80 C
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

Heiße Versuchung! Brandneu in Hoya!
Lena, schlk., blond + Paula, mollig, gr. OW.
Tel. (0 42 51) 67 16 65, Hingste 35a, Ladies.de

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA
MONTANA und 18-20 sexy Girls

Sa. 12.5.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 12.5.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 16. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 5 I Ei. 16. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 5 I E

mit dem scharfen Pornostar

JASMIN DE UXE und 18-20 Girls!
L

NEU! Nelly, 26 J., 80 DD, ganz heißer
Feger. Tel. (0162) 6006769

Kontakte

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 12. Mai 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser
Fewo. an d. Ostsee für 1 Woche 2

Pers. 149,- E % (042 45) 963 293

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

Oberfranken, Nähe Bad Stafel-
stein, Thermalbadsole, Do.-Zi.,
Du/WC, Tel/TV, 7 x HP/ÜB, f. 2
Pers. incl. 2 Thermalkarten u. 4
klassischen Massagen, 510,- E
% (09576) 9 22 20 www.lindner-
lahm. de

Holsteinische-Schweiz/Ostsee
FW 60 m² ab 30 E /Tag
Endpreis % (0 45 28) 2 05
www.ostsee-schau.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Versetzung sichern!
GRATIS
INFO-HOTLINE
8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Qualif. Nachhilfe in Mathematik
alle Klassen. % (0176)43114896

Baustellendiebstähle Innenstadt
Nienburg Eckgebäude Jahnstr.
20/ Hakenstr. 13: Im Verlauf der
Sanierungsarbeiten zu obigen
Bv. sind von der Baustelle div.
gute Werkzeuge wie Oberfräsen
m. Fräskopfsatz, Schlagbohrer,
schwere elektr. Kapp- u. Geh-
rungssäge, sowie alte Einzel-
heizkörper braun, ca. 3m lan,
div. Ventile u. a. verschwunden.
Für zweckdienliche erfolgreiche
Hinweise über den Verbleib od.
entsprechenden Täterkreis stel-
len wir Belohnung von mindes-
tens 100,- E .
Im Auftrag des Bauherrn
Bauleitung % (01 74) 6 79 40 23

Zeltflohmarkt in Wasserstraße
Schülerweg 12, am 12./13.05.12
v. 10-17.00 Uhr

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Lexikothek Bertelsmann Lexiko-
thek, Ausgabe 1973, 26 Bände,
Zustand wie neu, VB 250,€
% (0 50 21) 1 34 53

Freizeit/Sport, ich (w.) suche
nette Leute zw. 30-40 J. für
Unternehmungen mit/o. Kinder.
Freizeitfreunde99@yahoo.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Computer-Service
Kommen ins Haus.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Großer Flohmarkt mit Tupper-
ware Ausverkauf! 5. Mai ab
15 Uhr und 6. Mai ab 12
Uhr, Am Kirchplatz, Landes-
bergen % (0 50 25) 94 64 52

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Qualitäts-Fassadenanstrich
inkl. Rissbeseitigung, ab 7,– €/qm

Fa. Dietmar Weißbrich
" (05137) 909272

Gestohlen! Blaues Damenfahrrad
Heros am 30.4. beim Zeltfest in
Größenvörde entwendet, Wer
kann Hinweise geben? Beloh-
nung! % (0 57 67) 73 96

Verschiedenes

Ankäufe
Kaufe Zinn und Silber aller Art,

Pelze aller Art, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90,
100, 800 usw. auch Einzelteile,
Münzen, Silber-, Gold-, Mode-,
Koralle-, Bernstein-Schmuck al-
ler Art, auch defekt, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen usw.). Zahle Höchstprei-
se, alles unverbindlich anbieten,
% (0 57 61) 90 09 38

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-
res. % (05 71) 4 73 10

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Sammeltassen, Nähmaschinen,
Kaffeemühlen, versilbertes Ess-
besteck, Münzen, Medaillen,
Schmuck u. Uhren, Silber u.
Gold, Militaria bis 1945 (Orden,
Fotos, Uniformen), Abendgarde-
robe u. Bilder, alles anbieten,
zahle faire Preise. % (0 57 07) 38
40 66 od. (01 62) 8 69 95 92

Suche Herren- und Damenfahr-
räder, funktionsfähig und
günstig, hole ab.
% (0 50 26) 90 25 81

Su. alte Postkarten u. Silbermün-
zen % (0 50 23) 98 39 47 ab 17 h

Su. 5 Tische und 40 Stühle f. d.
Garten % (01 72) 1 54 28 22

Sehr gepflegtes Sportboot zu ver-
kaufen, Starcraft 171 CSS, 5,26
m lang, 85 KW, 1300 kg Trailer
mit Zubehör. VB 9500,-- €

% (01 73) 2 45 88 86 Info u. Fo-
to: www.cuxhaven-thalassa.de

Brennholz, Buche frisch, SRM 55,-
E , bei Abgabe gr. Menge Preis
VB, % (01 72) 5 40 61 53

Kü.-Zeile, 200 E ; Eckbankgrup-
pe, 100 E ; Gefrierschrank Lieb-
herr, 90 E . % (01 52) 02 51 24 81

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Ilex, Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Wandschrank-Klappbett mit Mat-
ratze, Preis VB% (0 50 21) 23 78

Metallrampe, modulares Rampen-
system, 15 m lang, 1,20 m breit,
5 Jahre alt, 4800,- E VB,
% (0 50 21) 1 61 61 ab 19 Uhr

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

2 gepflegte Matratzen, So./Wi.-
Seite, á 25E . % (0 50 25) 66 91

6 Fressgitter gebr., verz.; 2 Weide-
pumpen Selbsttränkeoase,
% (0177)6588651 gern auch SMS

AEG Elektroherd Competence,
freistehend, ca. 10 J., NP 899,- E ,

Preis VS, % (0 50 26) 13 70

Brennholz, 60 € Rm,
% (01 76) 55 08 15 43

Wohnzimmerschrank, Eiche rust.,
220 x 300 m, 200,- E VB,
% (01 70) 6 14 04 53

Verkäufe
Markise 5,50 m % (0172)1542822

Gewerbliche Anzeigen
Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum, Uchte
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

. . . .
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34

Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

Kundeninfo!
Bereits gekaufte Karten behalten selbstverständlich

auch für den Ersatztermin ihre Gültigkeit, können aber
auch, im Falle, dass der neue Termin nicht wahrgenom-

men werden kann, wieder zurückgegeben werden.

H A N N O V E R
CIRCUS RONCALLI 2012 21.07.–02.09.2012

EXPO PLAZA:
NDR 2 – Das Plaza Festival
Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012
N-JOY STARSHOW
Taio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guestTaio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guest 02.06.2012
UNHEILIG – LICHTER DER STADT – Tour 2012 27.07.2012

Parkbühne:
Sean Paul – live in concert 29.06.2012
Dick Brave & The Backbeats 12.07.2012
THE BOSSHOSS 13.07.2012
Dieter Thomas Kuhn 14.07.2012

GARTENTHEATER HERRENHAUSENGARTENTHEATER HERRENHAUSEN
William ShakespearesWilliam Shakespeares
Ein Sommernachtstraum 03.–24.08.2012
Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:TUI Arena:
ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012 
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012
MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012
CIRQUE DU SOLEIL: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 17.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013

Theater am Aegi:
MAYBEBOP 17.10.2012
Die Maite Kelly Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Maybebop –
Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013

AWD-Hall:
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012Runrig 28.11.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Militär- u. Blasmusikparade 17.03.2013
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
SABATON 07.09.2012
Donots 17.10.2012
Söhne Mannheims 21.10.2012
Gayle Tufts 21.11.2012
Wise Guys 23.11.2012Wise Guys 23.11.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013

Kuppelsaal:
Anna Netrebko & Erwin SchrottAnna Netrebko & Erwin Schrott

NEUER TERMIN! 16.07.2012
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
Roncalli’s Circus meets Classis:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Johann König – Feuer im Haus … 21.09.2013Johann König – Feuer im Haus … 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
JAMES LAST – The last Tour 2013 21.4.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012

HORST LICHTER – Jetzt kocht der auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012
Hurricane Festival 2012 22.06.2012
Southside Festival 2012 22.06.2012
Deichbrand 20.07.2012
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S & S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T ganzjährige TermineS I S T E R A C T ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
QUATSCH Comedy Club –QUATSCH Comedy Club –
Die Live-Show Termine bis Juni 2012

PUR Tour 2013PUR Tour 2013 NEUNEU
imVorverkaufimVorverkauf

Bremen: ÖVB-Arena · 17. Februar 2013
Hannover: TUI-Arena · 20. Februar 2013
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Fu k u s h i m a-K at a s t r ophe,
Libyenkrieg oder die aktuelle
Eu ro-/Gr ie chen la nd k r i se
– das Jahr 2011 war ein
ereignisreiches Jahr. Nicht
zuletzt deshalb ist der
Goldkurs 2011 auf ein Re-
kordhoch geklettert und
steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo.
Folg-lich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,
in ihren Schmuckschatullen

GOLDMANN® sofort und

der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit

GOLDMANN® nicht nötig.
Sabine T. beispielsweise ent-
deckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals
für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.
„Vielen Kunden gefällt es

besonders gut,
dass sowohl die
B e g u t a c h t u n g
als auch die Be-
wertung vor
ihren Augen
s t a t t f i n d e t “ ,
sagt Diplom-

Thomas Seven,
Chef von Der
G O L D M A N N ®

am Schweine-
markt in Delmen-
horst. „Die
schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider
erst nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber
umso zufriedener!“ „Wer
zum Beispiel im Jahr 1970 ein
breites italienisches Armband

für500Mark
gekauft hat,
b e k o m m t
heute dafür
möglicher-
w e i s e
600 Euro
a n g e r e c h -

Seven, der ' -#5,# 2&*C#9#5C?
sich über
die positive
R e s o n a n z
e r f r e u t .
Die Firma

Der GOLDMANN® hat sich
mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich von
Fachleuten beim Verkauf
Ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 NienburgLange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Filialen:

Nienburg

Delmenhorst

Fulda

Wertheim

Gelnhausen

Ludwigshafen

Friedrichsdorf

FFM-Bornheim

Aschaffenburg

Enschede

Bocholt, Olpe

Friedberg, Limburg

Gießen, Marl

Heilbronn

Neckargartach

Offenbach

Stadtlohn

u. a.

Komplette Übersicht unter:

… selbst der weiteste Weg lohnt sich

Fukushima-Katastrophe, Euro-/
Griechenlandkrise oder die ak-
tuelle Iranproblematik – die
letzten Monate waren sehr er-
eignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf ein
Rekordhoch geklettert und steht
derzeit bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen

dazu, in ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht selten
wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld um-
wandeln können. Ein Vorsortie-
ren der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der GOLDMANN®

nicht nötig. Sabine T. beispiels-

weise entdeckte beim Aufräu-
men in der Wohnung Goldket-
ten, die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Herden Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die

magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-
tes italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

Goldschätze in den Kommoden

www.dergoldmann.com

KoKomKomKomKo petpetpetpetpetpetpetententententententente Be Beraeratuntuntuntungg

EinEinEinEinEin zuzufrifriedeedenerner KuKundendendendendendendende

. . . .



Chorsängerinnen gesucht
Stolzenau (DH). Der Jazz-
Pop-Gospelchor „new crow“
aus Stolzenau beginnt am heu-
tigen Sonntag, 6. Mai, mit den
Proben für das diesjährige
Weihnachtskonzert. Neben
bekannten Weihnachtsliedern
aus aller Welt werden in die-
sem Jahr auch Stücke gesun-
gen, die extra für dieses Projekt
komponiert und arrangiert
worden sind. Dafür konnte die
Sängerin und Songwriterin
Evelyn Lipke aus Bremen ge-
wonnen werden. Weitere Part-
ner sind „ChorLaut“ aus Stey-
erberg und eine Band. Mädchen
und Frauen zwischen elf bis
etwa 45 Jahren, die Spaß am
Singen haben, können sich bei
Kreiskantor André Hummel
(0 57 61) 9 08 93 53, per E-
Mail andre.hummel@evlka.de
melden. Die Proben finden im-
mer am Sonntag von 18 bis
19.30 Uhr im Haus der Kirche,
Lange Straße 44 in Stolzenau,
statt. Das Konzert wird am 2.
Dezember 2012 um 17 Uhr in
der St.-Jacobi-Kirche Stolze-
nau zu erleben sein.

Tipps & Termine

„Großes Kino“
Rehburg (DH). Die Mindener
„Stichlinge“ bieten am Freitag,
18. Mai, um 20 Uhr im Reh-
burger Bürgersaal großes
Stichlings-Kino unter dem
Motto „Großes Kino. Jetzt in
3D“. Intensiv beschäftigen
sich die Stichlinge mit der ih-
rer Ansicht nach filmreifen Po-
litik in Deutschland und Euro-
pa. Die Themen reichen von
Hollywood bis zum Kommu-
nalkino, dreidimensional prä-
sentiert mit satirischer Tiefe
aus unterschiedlichen Blick-
winkeln. Es wird ein Programm
in bewegenden Bildern gebo-
ten, bei dem nichts flimmert,
sondern alles vor Schärfe
glänzt. Vom apokalyptischen
Thriller bis hin zu Europa- und
Wall-Street-Dramen reicht der
Themenfächer.

Die Eintrittskarten kosten
im Vorverkauf elf (ermäßigt
acht) Euro und an der Abend-
kasse 13 (ermäßigt zehn) Euro.
Karten gibt es bei der Firma
Schumacher in Loccum und
dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg, in der Ge-
schäftsstelle der Harke in Nien-
burg und dem Reisecenter
Stolzenau sowie unter der Kar-
tenhotline Telefon (0 57 66)
9 41 90 36 und im Internet un-
ter der Adresse www.
kultur-verein.de.

Tipps & Termine

AUS DEM SÜDKREIS

Volkslieder und Zeitgenössisches
Gregorianische Gesänge aus Estland am Mittwoch im Kloster Loccum
Loccum (DH). Norddeutsch-
lands größtes Festival für Vo-
kalmusik gastiert erstmals in
Loccum. Am Mittwoch, 9.
Mai, tritt um 19.30 Uhr das

Ensemble Heinavanker aus
Estland im Rahmen der Inter-
nationalen A-cappella-Woche
im Kloster Loccum auf. Das
Ensemble Heinavanker begann

Das Ensemble Heinavanker aus Estland gastiert am Mitttwoch im
Kloster Loccum.

im Jahr 1996 in Tallinn ge-
meinsam zu musizieren. Der
Name Heinavanker – zu
deutsch Heuwagen – stammt
aus einem Altargemälde des
Hieronymus Bosch. Im Zen-
trum des Interesses stand die
historische musikalische Litur-
gie sowie die Suche nach dem
eigenen Weg im Licht des geis-
tigen Erbes. Die meisten Kon-
zertprogramme stützen sich
auf Gregorianische Gesänge,
die frühe Polyphonie und auf
geistliche estnische Volkslie-
der. Auf dem Programm stehen
aber auch zeitgenössische Wer-
ke aus Estland.

Der Anspruch an Stimme
und Perfektion ist in Estland
sehr hoch, da Singen dort eine
Art Volksbewegung ist. Das
Publikum dort ist nicht leicht
zufrieden zu stellen. Doch Hei-
navanker wird wegen seiner
Klangreinheit mit den weltweit
besten Ensembles, wie den
King Singers, dem Huelgas
Ensemble und Singer Pur auf

eine Stufe gestellt. Die Inter-
nationale A-cappella-Woche
präsentiert alljährlich die welt-
besten A-cappella-Ensembles
und gilt als Norddeutschlands
größtes und renommiertestes
Festival für Vokalmusik. Be-
reits 2007 hat Heinavanker die
Festivalbesucher begeistert.
Das Konzert wird von der
Sparkasse Nienburg gefördert,
der Eintritt ist daher frei.

SPD Leese unternahm traditionelle Mai-Radtour
Zur traditionellen Fahrradtour
am 1. Mai konnte die Leeser
SPD wieder viele begeisterte
Radlerinnen und Radler be-
grüßen. Nachdem es am Vor-
mittag noch sehr dunkel am
Himmel aussah, freuten sich alle
Teilnehmer beim Start über das
tolle Wetter und die folgende
gemütliche „Tour um Leese“.
Mit informativen Stopps beim
möglichen Frackinggebiet, der
neu zu errichtenden Verbin-
dung zwischen Hütten und Ful-
de sowie dem immer beliebter
werdenden Stellplatz für Wohn-
mobile am Leeser See wurde die
Radtour aufgelockert, so dass
genügend Zeit war, sich direkt
vor Ort mit Fragen an die Kom-
munalpolitiker zu wenden.Zwi-
schendurch wurde eine größere

Kaffeepause beim Sport- und
Kulturzentrum eingelegt, und
am Ende traf man sich an der
Grillhütte zum gemütlichen Ab-
schluss. „Ich möchte mich bei

allen Helferinnen und Helfern
bedanken, die diesen Nachmit-
tag für Jung und Alt mitgestal-
tet haben“, betont SPD-Vor-
sitzender Oliver Ziebolz. „Vom

Krippenkind bis zudenSenioren
waren alle Altersgruppen des
Dorfes vertreten, was zeigt, dass
es eine Veranstaltung für alle
ist“, so Ziebolz weiter.

Uchte (DH). Viel Wasser wird
in den Sommermonaten benö-
tigt, um Blumen und Beete zu
gießen oder das Planschbe-
cken zu füllen. Es ist zwar
sinnvoll, dafür Brunnenwas-
ser zu verwenden, um Lei-
tungswasser zu sparen – aber
ist das Brunnenwasser auch
gesund? Wer dies herausfin-
den möchte, kann eine Probe
seines Wassers am Dienstag,
8. Mai, untersuchen lassen.
Von 9 bis 11 Uhr steht das
Labormobil des „VSR – Ver-
eins zum Schutze des Rheins
und seiner Nebenflüsse“ am
Marktplatz.

In landwirtschaftlich genutz-
ten Regionen können Nitrate
und Pestizide das Grundwasser
verschmutzen, auch können
durch verschiedene Einflüsse
Krankheitserreger ins Wasser

gelangen. Die Gewässerschutz-
organisation prüft die einge-
reichten Proben vor Ort auf
den Nitrat-, Säure- und Salz-
gehalt. Die Kostenbeteiligung
beträgt zwölf Euro. Weiterge-
hende Untersuchungen, etwa
auf e.Coli, den Eisengehalt,
AOX und Chromate kosten
mehr. Das Ergebnis der weiter-
gehenden Untersuchungen mit
einer Bewertung seines Was-
sers erhält der Brunnenbesitzer
dann nach etwa zwei bis drei
Wochen per Post. „Damit die
Ergebnisse aussagefähig sind,
sollten für die Probenahme
und Transport Mineralwasser-
flaschen, die zuvor mehrmals
mit dem jeweiligen Brunnen-
wasser gespült wurden, benutzt
werden. Am besten werden
diese Flaschen erst kurz vor der
Abgabe am Labormobil be-

füllt“, teilt der VSR mit. Der
Verein bietet eine umfassende
Beratung für Brunnenbesitzer.

Bei flächendeckenden Be-
lastungen erhält der VSR-Ge-
wässerschutz durch die Analy-
se vieler einzelner
Brunnenwässer Informationen
über den Zustand des oberflä-
chennahen Grundwassers ei-
ner Region. Da Grundwasser
den Bächen, Flüssen und Seen
zusickert, stellt es womöglich
eine Belastung der Oberflä-
chengewässer dar. Ein Über-
blick über die Ergebnisse der
aktuellen Untersuchung auf
den Nitratgehalt werden von
dem Verein auf die Region be-
zogen zusammengestellt.

Dünger und Pestizide kön-
nen durch starke Regefälle ins
Grundwasser ausgewaschen
werden, teilt der VSR mit.

„Die Nitratauswaschung wird
durch zu starke oder zum fal-
schen Zeitpunkt erfolgte Dün-
gung verstärkt. Zu hohen Ni-
trateinträgen ins
Brunnenwasser kommt es,
wenn zu große Mengen Gülle
aus den Massentierhaltungen
und Gärreste aus den Biogas-
anlagen anfallen. Da der Trans-
port der Gülle und Gärreste
über eine große Strecke hohe
Kosten verursacht, wird be-
sonders viel davon über die
nahe gelegenen Feldern ent-
sorgt. Da die Pflanzen nur ei-
nen Bruchteil der Stickstoffe
aufnehmen können, kommt es
zu einer Verlagerung ins
Grundwasser und damit in das
Brunnenwasser.“ Auch Abwas-
ser aus schadhafter Kanalisati-
on könne unbemerkt ins
Grundwasser versickern.

Labormobil kommt nach Uchte
Dienstag von 9 bis 11 Uhr Grundwasser untersuchen lassen / Prüfung vor Ort

Gestern öffnete das Steyer-
berger Waldbad seine Pforten.
Nieselregen und zehn Grad
Lufttemperatur – ein Saison-
start für ein Freibad sollte ei-
gentlich anders aussehen. Das
meinte auch Andreas Götz,
der die Saison zwar mit einem
Sprung ins wirklich kühle
Nass eröffnete, sich jedoch
überzeugt zeigte, „dass es
noch keinen so kalten Saison-
start gegeben hat“. 20 Grad
Wassertemperatur sorgten

Waldbad
öffnete gestern

seine Pforten

dafür, dass Schwimmmeister
Bernd Andresen gestern einen
ruhigen Tag hatte. Nach aus-
giebigem Frühjahrsputz an
Becken und Umkleiden wurde
der Startschuss für 2012 gege-
ben. Für den 14. August ist für
alle Jugendlichen bis 18 Jahre
(ohne Eltern!) eine Aktion im
Waldbad zwischen 21.30 und
24 Uhr geplant. Ein „Nacht-
schwimmen” für Schwimmfans
jeden Alters wird es am 14. Juli
geben. Für diese Saison gelten
geänderte Öffnungszeiten,
die auf eine Umfrage unter
den Badegästen im vergange-
nen Sommer zurückgehen. Im
Mai und nach den Sommer-
ferien ist das Bad montags bis
freitags von 11 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feier-
tagen von 10 bis 19.30 Uhr ge-

öffnet. Vom 1. Juni bis zum 22.
Juli ist das Bad an Werktagen
von 5.30 bis 21 Uhr und an
Wochenenden und Feiertagen
von 10 bis 19.30 Uhr geöffnet.
In den Ferien ist das Bad werk-
tags von 10 bis 21 Uhr und am

Wochenende von 10 bis 19.30
Uhr geöffnet.Die Familienjah-
reskarte für das Waldbad hat
beim Rätsel zur Fernwärme-
Umnutzung die Steyerbergerin
Christa Schmidt, Sarninghäuser
Straße, gewonnen. (hm)

Schnupper-Rudern
Stolzenau (DH). Nach dem
großen Erfolg im vergangenen
Jahr bietet der Ruderclub Stol-
zenau auch 2012 wieder Ru-
derkurse für Erwachsene an.
„Unsere Kurse richten sich vor
allem an diejenigen, denen der
Hausarzt mehr Bewegung
empfohlen hat,“ erläutert Udo
Burmester, Vorsitzender des
RC Stolzenau, das Konzept.
Besonders die ältere Generati-
on kann das Rudern noch pro-
blemlos erlernen. „Wir werden
alle Interessenten individuell
nach ihren Fähigkeiten und
Fertigkeiten an den Rudersport
heranführen,“ schildert Bur-
mester. „Dazu gehört auch,
erst einmal auszuprobieren, ob
man sich im Boot überhaupt
wohlfühlt.“
Rudern gehört zu den wenigen
Sportarten, die nahezu alle
Muskelgruppen beanspruchen
und gleichzeitig Ausdauer, Ko-
ordination, Herz und Kreislauf
trainieren. Da außerdem das
Verletzungsrisiko sehr gering
ist, hat Rudern einen hohen
gesundheitlichen Wert. Aus
diesem Grund eignet es sich
besonders gut zur Rehabilitati-
on sowie zur gesundheitlichen
Prävention. Darüber hinaus
unterstützt Rudersport den
Abbau von Stress. Verbunden
mit der Natur und der beruhi-
genden Wirkung des Wassers
ist Rudern somit nicht nur eine
Wohltat für den Körper, son-
dern auch für den Geist.
Die Kurse beginnen am 22.

Mai (Beginn ist auch später
möglich) und finden dienstags
und donnerstags abends im ge-
schützten alten Hafenbecken
am Bootshaus in Stolzenau
(Weserufer 27) statt. Gerudert
wird in breiten Gig-Booten.
Informationen erteilt Udo Bur-
mester unter Telefon (0 57 63)
8 03 sowie im Internet unter
www.ruderclub-stolzenau.de.

Bernd Müller zieht Bilanz
Steyerberg (DH). Auf Einla-
dung des DGB-Ortsverbandes
Liebenau-Stolzenau-Uchte
zieht Bernd Müller, Samtge-
meindebürgermeister der Samt-
gemeinde Mittelweser, am Mitt-
woch, 9. Mai, um 19.30 Uhr im
Gästehaus der Nationen in Stol-
zenau, Bürgermeister-Heuve-
mann-Straße 4-8, Bilanz und
steht danach für eine Diskussion
zur Verfügung. Hierzu sind alle
Interessierten willkommen.

Fahrt zu Dr. Oetker
Steyerberg (DH). Der DRK-
Ortsverein Steyerberg unter-
nimmt am Donnerstag, 5. Juli,
eine Fahrt zu Dr. Oetker nach
Bielefeld. Wer mitfahren
möchte, sollte sich bis spätes-
tens 25. Mai anmelden, und
zwar unter der Telefonnummer
(05764)567. Abfahrt ist um
11.30 Uhr ab Heemsche, an-
schließend an den bekannten
Haltestellen.

Mühlenmuseum erkunden
Stolzenau (DH). Der Deut-
sche Hausfrauenbund, Ort-
verband Stolzenau, fährt am
Mittwoch, 9. Mai, nach Gif-
horn zum Mühlenmuseum.
Das Museum mit seinen 16
Mühlen ist einmalig in
Deutschland. Ein Kaffeetrin-
ken ist eingeplant. Abfahrt ist
um 11 Uhr von allen bekann-
ten Haltestellen. Gäste sind
wie immer willkommen. An-
meldung sind ab sofort mög-
lichunterTelefon(05761)1626
oder (05761)1397.
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Gewinner/in der Woche:

Wilfried büsching

aus uchte.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden im ebikeshop von Jos Habraken.

Das lösungswort lautet: naturalien

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Mai Gutscheine für
Flower Power in Heemsen. Teilnahmeschluss ist
der kommende Mittwoch.

FLORALES & GESCHENKE

Schulstraße 15a · 31622 Heemsen
Tel. (05024) 944688 · Fax (05024) 944494

www.flowerpower-heemsen.de
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NATURALIEN

Auflösung des letzten Rätsels

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke besucht am 10.
Mai die Stadt Magdeburg.
Geplant sind der Besuch des
größten europäischen Was-
serstraßenkreuzes sowie
eine Stadtrundfahrt mit
Führung im Magdeburger
Dom. Mittagessen und Kaf-
fee gehören selbstverständ-
lich zum Ausflugsprogramm
dazu. Nichtmitglieder sind
ebenfalls willkommen. An-
meldung nehmen bis zum 2.
Mai Marga Beermann, Tele-
fon 05026-1449, Helmut
Ullmann, Telefon 05026-
313, und die örtlichen
SoVD-Zeitungszusteller
entgegen. Der Preis pro
Person beträgt 39 Euro.

Am 8. Mai unternimmt
das DRK Stolzenau von 13
bis 15 Uhr eine Schifffahrt
auf der Weser mit Kaffee
und Kuchen und musikali-
scher Begleitung. Treffpunkt
ist um 12.45 Uhr der Anle-
ger der „Flotten Weser“ in
Stolzenau. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich will-
kommen. Verbindliche An-
meldungen werden bis zum
3. Mai unter 0 57 61-70 10
entgegen genommen.

Der DRK-Ortsverein
Steyerberg fährt am Mon-
tag, 7. Mai, zur Modenschau
der Firma Höinghaus nach
Hille-Oberlübbe. Abfahrt ist
um 12.30 Uhr in Heemsche,
anschließend werden die be-
kannten Haltestellen ange-
fahren. Anmeldungen nimmt
Hilda Bruns unter
(0 57 64) 5 67 entgegen.

Die MS-Aktiv-Gruppe
Nienburg lädt am Mitt-
woch, dem 9. Mai, um 18
Uhr zu einem Vortrag in das
Gasthaus Frank, Hoyaer
Straße 70 in Marklohe, ein.
Referent ist der Neurologe
Dr. Michael Kaupisch aus
Stuhr/Brinkum (MS-
Schwerpunktpraxis). Thema
wird u.a. sein: Neue Medika-
tionen bei Multipler Sklero-
se. Da die Anzahl der Plätze
begrenzt ist, bittet Barbara
Fahl um möglichst frühzeiti-
ge Anmeldung unter 0 50
21/ 8 60 06 93 oder barbara_
fahl@web.de.

Das DRK Wietzen-Hol-
te fährt am 8. Mai nach Els-
fleth. Nach einer geführten
Rundfahrt durch Elsfleth
und Moorriem geht es wei-
ter nach Brake. Dort findet

eine 45-minütige Schifffahrt
statt. Gäste sind willkommen.
Abfahrt ist um 11.30 Uhr
beim Gasthof Kunst. Anmel-
dungen sind möglich bis zum
1. Mai bei Rosemarie Mers-
mann, Telefon (0 50 22) 83 92,
oder bei Almut Püllmann, Te-
lefon (0 50 22) 82 33.

Das DRK Lemke-Oyle
fährt am 22. Mai zum musika-
lischen Frühlingsfest beim
„singenden Wirt“ in Berk lin-
gen bei Wolfenbüttel. Das
Programm beginnt um 14.30
Uhr im Anschluss an ein Mit-
tagessen. Nach der Kaffeetafel
mit hausgemachten Torten
und Kuchenspezialitäten fin-
det noch eine kostenlose Tom-
bola statt. Los geht es um 9.20
Uhr. Anmeldungen nimmt
Ursula Wesely bis zum 29.
April unter 05021-923330
entgegen.

Der Vorstand des DRK
Rohrsen lädt alle Mitglieder
und Freunde zum traditionel-
len Gartenkaffee am Mitt-
woch, dem 9. Mai, um 15 Uhr
in den Garten der Alten Schu-
le ein. Bei schlechtem Wetter
findet die Veranstaltung in
der Alten Schule statt.

tERMInE füR SonntaG, dEn 6. MaI 2012
GAFA 2012
10.30 Uhr GAFA-Gottes-
dienst; anschließend Früh-
schoppen u.a.
Veranstaltungsort: Gewerbe-
gebiet Drakenburg
Veranstalter: Gewerbeverein
Heemsen

Wirte planen – Gäste fah-
ren: DeHoGa-Tour 01 - Dra-
kenburg, 9 - 18 Uhr. Start und
Ziel: GAFA Drakenburg
Veranstalter: DEHOGA-
Kreisverband Nienburg

Radtour
9 Uhr, Steyerberg, Veranstal-
ter: Heimatverein Steyerberg

Gemeinsame Ausfahrt
10 Uhr, Mai-Ausfahrt des
VFR Nienburg, Treffpunkt
Postamt Verdener Straße,
Nienburg, Veranstalter: VFR
Nienburg

Wettbewerbe Aktive
13 Uhr, Anemolter, Stolzenau
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr Anemolter

Sächsisches Gräberfeld bei
Liebenau, öffentliche Erleb-
nisführungen, Treffpunkt: 14
Uhr, Rathaus Liebenau

Web- und Textilmuseum
Loccum, 14 Uhr

„Kulmer Heimattreffen“
14 Uhr, Hotel „Zur Krone“,
Holtorf, Veranstalter: Heimat-
kreis Kulm

Auftritt der Country Skip-
pers auf der GAFA 2012
14.30 - 16 Uhr, Veranstal-
tungsort: Tischlerei Struck-
meier, Drakenburg

Osteroratorium „Kommt ei-
let und laufet“, 18 Uhr, Kir-

che St. Martin Veranstalter:
Kirchengemeinde St. Martin
Nienburg

„Die Romantik lebt“
11 - 18 Uhr, Romantik Bad
Rehburg

Nienburger Museen geöff-
net, 14 bis 17 Uhr, Fresenhof,
Quaet-Faslem-Haus, Nieder-
sächsisches Spargelmuseum,
Nienburg

Galerie N geöffnet
14 bis 17 Uhr

Tierportraits von Klaus
Heilmann
14 - 18 Uhr, Dat gesellige Hus
- Hofcafe

Aus der Datenbank
von nienburg-online.de

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Dänisches Bettenlager
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Hotze
• Land und Leute
• Lidl
• Magro
• M-Line
• nah und gut
• Netto
• Raiffeisen Hoya
• Rewe
• Rossmann
• Schlecker
• Tejo
• Uchter Extrablatt
• Westermann Landtechnik
• WEZ

Ziemlich beste Freunde 11
Uhr; American Pie 15, 17, 20
Uhr; Battleship 17 Uhr; Mar-
vels: Avengers 17, 20 Uhr;
Die Tribute von Panem 20
Uhr; Für immer Liebe 11
Uhr; Die Eiserne Lady 11
Uhr; Yoko 15 Uhr; Das Haus
der Krokodile 15 Uhr

American Pie 14, 18, 20 Uhr;

Marvels: Avengers 17.30, 20

Uhr; Sams im Glück 15 Uhr;

Die eiserne Lady 11 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr, Telefon
(05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Freitag 17 Uhr bis
Montag 8 Uhr
Dres. Ahlers/Müller Walsrode
(0 51 61) 7 30 33, Telefonische
Anmeldung erforderlich.
Notdienst für Soldaten
Sanitätszentrum Wunstorf,
Dyckerhoffstraße 67
(05031) 4053591

Zahnärzte
Sonntag 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Josefina Popes-
cu, Rodewald, Hauptstraße 84,
(05074)710
Südkreis: Dr. Oliver Granger,
Lavelsloh, Hauptstraße 25
(05775) 517

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apotheke,
Verdener Landstr. 134,
(05021)18831
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Linden-Apo-
theke, Uchte, Balkenkamp 11,
(05763)555
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Bären-
Apotheke, Hoya, Lange Straße
51, (04251)2244 und 1888
Rehburg-Loccum:
Markt-Apotheke, Rehburg,
Heidtorstr. 10, (05037)98650

...aktuell
und

informativ!
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Schweringen (DH). Angehö-
rige von Pflegebedürftigen
treffen sich am Dienstag, dem
8. Mai, um 19 Uhr in der Ta-
gespflege „Weserstube“ in
Schweringen. Marlies Wie-
nert, Vorstandsmitglied der
Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg, spricht über
Pflegebedürftigkeit, speziell in

Verbindung mit demenziellen
Veränderungen. Sie geht der
Frage nach: Gibt es im Land-
kreis Nienburg genügend pfle-
gebegleitende Angebote?

Weitere interessierte Gäste
sind herzlich willkommen. Um
eine kurze Anmeldung wird
gebeten unter Tefefon (0 42 57)
9 20 56.

AUS DEM NORDKREIS

Tipps & Termine

Pflege bei Demenz

Hoya (DH). Auch in diesem
Jahr veranstaltet der Unter-
nehmerstammtisch gemein-
sam mit der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft
Grafschaft Hoya einen Wirt-
schaftstag. Hierzu sind alle
Unternehmerinnen und Un-
ternehmer der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya zum 10. Mai
um 19 Uhr in den „Filmhof“
Hoya eingeladen.

Mit dem Thema des
Abends: „Unternehmens-
Kulturrevolution durch face-
book, twitter & Co.?“ werden
in einer kritischen Durch-
leuchtung Chancen angeris-
sen, die sich den Unterneh-
mern durch soziale Netzwerke
eröffnen und Gefahren, die
davon ausgehen, diskutiert.

Der oberste Datenschützer
Niedersachsens, Joachim
Wahlbrink, seit 2006 Landes-
beauftragter für den Daten-
schutz, wird Referent und
Diskussionspartner dieses
Abends sein.

Die Veranstalter bitten um
verbindliche Anmeldung bei
der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Grafschaft Hoya,
(0 42 51) 8 15 80.

Unternehmertag Hoya

Hoya (an). Verschieden Aktio-
nen werden im Mai im Jugend-
zentrum Hoya angeboten. Ein
Billardturnier der Acht- bis
Zwölfjährigen während der
entsprechenden Öffnungszei-
ten entscheidet, wer am 31.
Mai den Wanderpokal mit nach
Hause nehmen kann. Im Erd-
beermonat Mai wird „Lecke-
res“ selbst gemacht. Erdbeer-
quark für Mädchen am 8. Mai
(14.30 bis 17 Uhr), für die Jun-
gen am 9. Mai, gleiche Zeit.
Am 15. Mai gibt es Erdbeer-
pfannkuchen am Mädchen-
nachmittag. „Muffins“ backen
wir am 22. Mai für Mädchen
und am 23. Mai für Jungen.
Eine Schildkröte wird in ver-
schiedenen Abschnitten gebas-
telt, Beginn ist am 11. Mai von
14.30 bis 17 Uhr. Zum Mäd-
chenaktionswochenende in
Ahausen am Samstag 12. Mai
auf Sonntag 13. Mai, sind Mäd-
chen im Alter von zehn bis 16
Jahre eingeladen. Es wird ei-
nen Kletter-, einen Tanz- und
einen Wellness-Workshop ge-
ben, an dem auch Mädchen aus
den Jugendhäusern Eystrup,
Steyerberg und Stolzenau teil-
nehmen. Feiertags- und Feri-
enöffnungszeiten: Freitag, 18.
Mai, 15 bis 20 Uhr, Offenes
Conexxxx für Alle. Samstag,
19. Mai, ebenso inklusive Turn-
halle. Geschlossen ist das Co-
nexxxx am 17. Mai (Himmel-
fahrt), Montag, 21. Mai,
Montag, 28. Mai, und Diens-
tag, 29. Mai.

Billard und
Erdbeerquark

Hoya (an). Am 31.Dezember
2011 haben Peter Ludwig,
Friedel Büssenschütt und Her-
mann Krieger das Protokoll-
buch der Schießsportkamerad-
schaft Hoya e.V. von 1872 für
immer geschlossen. Der Ver-
ein, vor 139 Jahren gegründet,
ist seitdem Geschichte. Alles
was der Verein besaß, wurde
geschlossen dem Museumsver-
ein übergeben, als da sind Pro-
tokolle, Kassenbücher, Fahnen,
Schießbücher und Pokale. „Die
Unterlagen sind seit Gründung
des Vereins vollständig vorhan-
den“, freut sich Museumsleite-
rin Elfriede Hornecker.
An jedem Sonntag von 15 bis
18 Uhr ist das Museum in

Hoya geöffnet. Bis zum 1. Juli
2012 kann die Geschichte die-
ses Traditionsvereins im Muse-
um in Wort und Bild nacher-
lebt werden.
Als Kriegerverein für Hoya
und Umgebung nach dem
deutsch/französischen Krieg
1870/71 gegründet, um Vete-
ranen und Hinterbliebene zu
unterstützen. Die Pflege des
gesellschaftlichen Lebens und
des nationalen Gedankens zu
betreiben, jährlich wurde der
„Sedantag“ gefeiert, waren die
Hauptmerkmale des Vereins
zur damaligen Zeit. Auf der
kulturellen Schiene waren die
Mitglieder sehr aktiv. „Eine
Bücherei wurde aufgemacht

und regelmäßig Theatervor-
führungen und Bälle im Lin-
denhof veranstaltet“, hat Elfrie-
de Hornecker herausgefunden.
In dieser Zeit zählte der Verein
120 Mitglieder. Drei Groß-
brände um 1879 waren der An-
lass, dass der Verein die Initiati-
ve ergriff, um eine Freiwillige
Feuerwehr aufzustellen. „Bis
1930 waren auch jüdische Bür-
ger Mitglieder im Kriegerver-
ein“, weiß Elfriede Hornecker.
1934 wurde die Kriegerkame-
radschaft, so ihr neuer Name,
gleichgeschaltet. Protokolle lie-
gen von der Gründung bis 1941
vor, die Vereinsarbeit wurde
laut Einzahlungen im Kassen-
buch, jedoch noch bis 1945

fortgesetzt, danach durch die
Siegermächte verboten. 1952
erfolgte die Neugründung
durch die Dachorganisation
„Kyffhäuser“, als Kriegerkame-
radschaft. Die Kameradschaft
wurde gepflegt und mit 60 ehe-
malige Soldaten 1975 in Krie-
ger- und Soldatenkamerad-
schaft umbenannt, um
Bundeswehrsoldaten als Mit-
glieder zu gewinnen. 1969 wur-
de dann der Schießsport in den
Mittelpunkt gestellt, das ergab
einen erheblichen Auftrieb (100
Mitglieder auch Damen), der
Verein nahm an vielen Wettbe-
werben teil. „2001 wurde der
Vereinsname in „Schießsport-
kameradschaft“ umbenannt,

um ein ziviles Denken einzu-
führen“. Die Mitgliederzahlen
wurden immer weniger, nur
noch 42 Männer und 23 Frauen
nahmen am Vereinsleben teil.
In dieser Ausstellung kann man
sehen, wie sich die Deutsche
Geschichte in den Dokumenta-
tionen des Vereins widerspie-
geln“, fasst Elfriede Hornecker
zusammen. Nach der Ausstel-
lung werden die Unterlagen ar-
chiviert, um in Teilen wieder zu
anderen Themen später heran
gezogen zu werden. Elfriede
Hornecker hat ein umfangrei-
ches Werk über die Geschichte
der Schießsportkameradschaft
erarbeitet, dass im Museum zu
erhalten ist.

Fahnen, Schießbücher und Pokale
Geschichte der aufgelösten Schießsportkameradschaft Hoya von 1872 in einer Ausstellung bis zum 1. Juli

Altbürgermeister Böckmann hielt Vortrag
Altbürgermeister Heinrich
Böckmann begeisterte mit
seinem Vortrag über Schwerin-
gens Geschichte, bespickt mit
Anekdoten aus vergangenen
Zeiten,diezahlreicherschienen
Besucher. Kaffee und Kuchen
schmeckten, danach öffnete
Hermann Ellerbusch die Haus-
Mappen, begehrte Objekte für

die etwa 90 Besucher. „Auch
einige Neubürger hatten sich
eingefunden und wollten ihre
Mappen füllen“, freut sich
Elisabeth Kurowski vom Hei-
matverein, der mit dieser Ver-
anstaltung die Saison eröffnet
hat. Das Foto zeigt Altbürger-
meister Heinrich Böckmann
bei seinem Vortrag. (an)

Hoya (an). „Die Feuerwehr ge-
hört als außerordentlicher star-
ker Partner, zum funktionie-
renden Gemeinwohl“, sagte
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer. Er will die Eh-
rungen, Ernennungen und Ver-
abschiedungen von Mitgliedern
der Feuerwehren in der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya in
einer kleinen Feierstunde im
Hoyaer Rathaus, zukünftig ei-
nen besonderen Rahmen und
damit auch eine besondere Auf-
merksamkeit geben – losgelöst
von Ratssitzungen.

Wilhelm Meyer aus Magel-
sen erhielt die Ernennungsur-
kunde zum Ehrenortsbrand-
meister der Ortsfeuerwehr
Magelsen. Der verdiente Feu-
erwehrmann ist Träger der Eh-
rennadel in Silber des Landes-
feuerwehrverbandes und war
von 1985 bis 2010 Ortsbrand-
meister. Der neue Bildband der
Samtgemeinde und einen Blu-
menstrauß für die anwesende
Ehefrau rundeten die anerken-
nenden Worte des Samtge-
meindebürgermeisters ab.

Zum Ortsbrandmeister der

Ortsfeuerwehr Duddenhausen
wurde Thomas Malnati und
zur stellvertretenden Orts-
brandmeisterin der Wehr in
Schweringen wurde Petra
Preikschat auf sechs Jahre er-
nannt. Beide leisteten ihren
Diensteid. „Toll, dass eine
Frau stellvertretende Orts-
brandmeisterin ist“, meinte
Detlef Meyer.

Der stellvertretende Orts-
brandmeister der Feuerwehr
Hoyerhagen, Carsten Borstel-
mann, wurde freiwillig aus
dem Ehrenbeamtenverhältnis
entlassen. Detlef Meyer:
„Hoyerhagen ist die einzige
Feuerwehr in der Samtge-
meinde ohne Frauen“. Kom-
missarisch wurden beauftragt:
Boris Harries zum stellvertre-
tenden Ortsbrandmeister der
Ortsfeuerwehr Duddenhausen
und Kai Wicke zum stellver-
tretenden Ortsbrandmeister
der Ortsfeuerwehr Hoyerha-
gen. Die Beauftragung gilt für
zwei Jahre, die Feuerwehrka-
meraden müssen in dieser Zeit
ihre Gruppenführerlehrgänge
gemacht haben.

Das Gemeindekommando
mit Carsten Meyer, Wilfried
Gütz und Georg Bühmann so-
wie Ordnungsamtsleiter Uwe
Back und Sachbearbeiterin
Marlies Rehmstedt wohnten
dieser kleinen Feierstunde
bei.

Meyer ist Ehrenortsbrandmeister
Samtgemeinde ernennt und verabschiedet verdiente Feuerwehrleute

Ernennungen und Beauftragungen an verschiedene Ortsbrand-
meister und stellvertretenden Ortsbrandmeister durch Samtge-
meindebürgermeister Detlef Meyer in Anwesenheit des Gemein-
dekommandos. Foto: Achtermann

Realschule bei „Känguru“ erfolgreich
Eine erfolgreiche Teilnahme
am Mathematikwettbewerb
„Känguru“ der Humboldt-
Universität Berlin konnte die
Realschule Hoya verbuchen,
berichteten Schulleiter Dr.
Holger Tietjen und die be-
treuende Lehrkraft Sebastian
Pöhner bei Übergabe der Ur-
kunden und Auszeichnungen
am Donnerstag in der Aula der
Realschule. Die Schüler Sebas-
tian Stein, Brian Süßenbach
und Jan-Hannes Michaelis (alle
zehnter Jahrgang) erarbeite-
ten sich Hauptpreise, bei dem
in diesem Jahr zum 18. Mal
in Deutschland ausgetrage-
nen Wettbewerb. Insgesamt
nahmen 802624 Schülerinnen
und Schüler aus über 9000
Schulen teil. Sebastian Stein
erreichte einen ersten Platz im

bundesweiten Wettbewerb,
die höchste Punktzahl der
Schule und beim „Känguru-
Sprung“ die meisten richtigen
Lösungen in Folge. „Um ei-
nen ersten Platz zu erreichen,
musste man zu den besten 200
von 30000 Teilnehmern im
zehnten Jahrgang gehören“,
sagte Sebastian Pöhner. Brian
Süßenbach (erster Platz) und
Jan-Hannes Michaelis (zwei-
ter Platz) erhielten Präsente.
Weitere Gewinner mit jeweils
der höchsten Punktzahl: Luca
Schulz (im fünften Jahrgang),
Devin Glück und Christian
Lange (im sechsten Jahrgang),
Frauke Gütz (im siebten Jahr-
gang), Florian Kelling (im ach-
ten Jahrgang) und Tim Baier
(im neunten Jahrgang).

Foto: Achtermann

Wechold (DH). Der Heimat-
verein Wechold veranstaltet
am kommenden Sonntag, 13.
Mai, ab 12 Uhr am Heimathus
einen Suppentag. Ab 14 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen.

Tipps & Termine

Suppentag

Bücken (an). Wer den Duft
von frisch gerösteten Kaffee in
seiner Nase spüren will, sollte
heute Nachmittag nach Bü-
cken fahren.

Ab 15 Uhr wird die in einem
Fachwerkspeicher etablierte
Kleinrösterei am Kulturzen-
trum Kleinkunstdiele Bücken
erstmals der Öffentlichkeit
vorgestellt.

Ulrike Eckhardt gründete
vor fünf Jahren in Bücken
ihre Firma Catucho, eine
Qualitätsfirma für Kaffee-
und Kakaospezialitäten. Der
Import des biologisch erzeug-
ten und fair gehandelten Kaf-
fees erfolgt über den Bremer
Überseehafen, und geröstet
wurde er bisher in kleinen
Kaffeeröstereien in Bremen.
Dieser Veredelungsschritt
soll nun auch in Bücken erfol-
gen.

„Nach 30 Jahren gibt es
erstmals wieder eine Kaffee-
rösterei im Landkreis Nien-
burg“, freut sich Inhaberin
Ulrike Eckardt, die zusam-
men mit ihrer Tochter Laura
einmal im Monat öffentlich
Kaffee rösten will.

„Toll, dass dieses Projekt
von unserem Hauslieferanten
des ‚Grafen-Kaffee‘ realisiert
werden konnte“, sagt Samt-

gemeindebürgermeister Det-
lef Meyer anlässlich der Er-
öffnung der Kaffeerösterei
Catucho am Freitag vor gela-
denen Gästen.

Als eine „Bereicherung un-

serer gewerblichen Unter-
nehmen und als Sonderheit
auf dem Lande“, sieht Orts-
bürgermeister Wilhelm
Schröder die Aktivitäten von
Ulricke Eckhardt in Bücken.

Frisch gerösteter Kaffee
Nach 30 Jahren gibt es wieder eine Kaffeerösterei im Landkreis Nienburg

Ulrike Eckardt wird heute um 15 Uhr den Röster der Öffentlichkeit
vorstellen. Foto: Achtermann

Die Fleischerei

Hauptstraße 21 · 27324 Eystrup
Tel. 0 42 54/8410

Sie finden unsere Angebote
auf der Sonderseite

„Samtgemeindefeuerwehrtag“
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